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Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
16 Seiten .

Celegramme .
Die Reichstagserſatzwahl in Bamberg .

Bamberg , . April . Bei der Reichstags⸗

erfatzwahl für den Prälaten Dr . Schädler

wurde Domprediger Leicht ( Zentr . ) mit über⸗

legener Mehrheit gewählt .

Die Reichslande und die Wehrvorlage .

Straßburg ( Elſaß ) , 2 . April . In der

heutigen Sitzung der Zweiten Kammer des

Landtages interpellierten die Sozialdemokraten

die Regierung über die Stellungnahme der

elſaß⸗löthringiſchen Bundesratsvertreter bei der

Abſtimmung über die Wehrvorlage . Staats⸗

ſekretär Freiherr Zorn von Bulach verlas eine

Mitteilung des kaiſerlichen Statthalters , nach

der die elſaß⸗lothringiſchen Vertreter im Bun⸗

desrat für die Vorlage geſtimmt haben aus

Gründen defenſiver Natur und im Intereſſe der

Ehre des Reiches . Die Sozialdemokraten brach⸗

ten darauf eine Reſolution ein , in der die Hal⸗

tunng der Regierung nicht gebilligt wird , Die⸗
ſelbe wurde in namentlicher Abſtimmung mit

37 gegen 12 Stimmen bei vier Stimmenthaltun⸗

gen abgelehnt . Das Zentrum und die lothrin⸗

giſche Gruppe ſtellten in einer Reſolution das

Bedauern feſt ; daß die Inſtruktionen der Bun⸗

desvertreter der Mehrheit des lothringiſchen

Volkes nicht entſprachen . Der Abg . Drumm

( Fortſchr . Volksp . ) hatte wiederum einen Zu⸗

ammenſtoß mit dem Präſidenten Dr . Ricklin,ſ

weil er ſich wieder des Mülhauſer Dialektes be⸗

diente . Der Prüſident legte erneut ſeinen

Standpunkt dar , der ihn zwinge , auf den Ge⸗

bruuch der Schriftſprache im Parlament zu be⸗

ſtehen . Die Angelegenheit ſoll in der Geſchäfts⸗

ordnungskommiſſion geregelt werden . Der

Präfident verwahrte ſich gegen die Vorwürfe ,

die in einer beſtimmten Preſſe gegen ihn erhoben

worden waren , daß er aus politiſchen Gründen

und um der Regierung einen Gefallen zu erwei⸗

ſen, zu dieſer Maßregel gegriffen habe .

Der Ausſtand in Belgien .

W. Brüſſel , 22 . April . Die Kammer ſtimmte

heute über den Antrug der Liberalen , der am

Freitag geſtellt wurde , ab . Die vorgeſchlagene

Tagesordnung wurde von den Katholiken dahin

Mokiviert , daß nicht die Erklärung , die der

Miniſterpräſident in der vorigen Woche abge⸗

geben hat , ſondern daß fämtliche Erklärungen ,

die er in der letzten Zeit über die Wahlreform

in der Kammer gemacht hat , als Baſis für die

Tagesordnung aufgefaßt werden . In dieſer Ta⸗

gesordnung heißt es , daß eine Kommiſſion

zum Studium des Problems der

Provinze und Kommunalwahlen

eingeſetzt werden ſoll . Wenn dieſe Kommiſſion

eine beſſere Formel als die gegenwärtige fin⸗

det , ſo ſollen die neu zu wählenden Abgeordne⸗
ten im Jahre 1914 ihre Wähler um ihre Mei⸗

nung , ja ſogar auch für die Parlamentswahlen
befragen können . Sollten ſich die Wähler im

Sinne einer Reviſion ausſprechen ,

dann würde ſich niemand einer Verfaſſungs⸗

reviſfon widerſetzen . Die Katholiken be⸗

antragten ferner , den Generalſtreik zu mißbil⸗

ligen . Der erſte Teil der Tagesordnung wurde

mit allen Stimmen gegen die Stimme desMini⸗

ſterpräſidenten , der ſich enthielt , weil ſeine eige⸗

nen Erklärungen zur Tagesordnung ſtanden ,

angenommen , der 2. Teil der Tagesordnung

wurde mit allen Stimmen gegen die Stimmen

der Sozialdemokraten und bei Enthaltung von

2 Progreſſiſtenſtimmen angenommen ; die ganze

Tagesordnung wurde mit 138 gegen 2 Stim⸗

men bei 38 Enthaltungen der Sozialdemokraten

angenommen . Die Sitzung wurde hierauf ver⸗

tagt . Wie man erfährt , wird nunmehr morgen
der Generalrat für den Generalſtreik Stellung

zu der Tagesordnung nehmen und alsdann für

Donnerstag oder Freitag ein außerordentlicher

Parteitag berufen werden , der über das Schick⸗

ſal des Generalſtreils zu entſcheiden hat .

W. Brüſſel , 22. April . In der ſtädtiſchen Gas⸗

anſtalt ſtreikten heute Vormittag von 560 Ar⸗

beitern 180 . Die Gasanſtalt wird von Militär

bewacht .

Der engliſche Elat .

* London , . April . Im Unterhauſe ſagte

Schatzkanzler Lloyd George bei der Einbrit⸗

gung des Etats : Das letzte Jahr war für den

britiſchen Handel ſo günſtig wie

kein anderes vorher . Die Flut des Han⸗
dels ſtieg ſo hoch , daß er die drei großen ernſt⸗

haften Hinderniſſe , den Kohlenſtreik , die ſchlechte
Ernte und den Balkankrieg mit ſeinen Verwick⸗

lungen überwand , mit denen Europa bedroht

wurde . Die Einnahmen des letzten Jahres

überſtiegen den Voranſchlag um 1 600 000

Pfund Sterling , aber der Nachtragsetat war ſo

ungewöhnlich erheblich wegen des Wechſels
in unſerm Schiffsprogramm , der durch
den ſehr betrüchtlichen Wechſel in den deut⸗

ſchen Plänen hervorgerufen war . Die Ge⸗

ſamtſumme der Nachtragsforderungen betrug

4671 000 Pfund Sterling , die jedoch infolge der

Erſparniſſe und Ueberſchüſſe aus den laufenden

Einnahmen gedeckt werden konnten . Die Aus⸗

gäben des letzten Jahres betrugen 188 622 000 ,

die Einnahmen 188 802 000 Pfund Sterling .

Der Voranſchlag für die Ausgaben des Etats⸗

jahres 1913/14 beläuft ſich auf 195 640 000 Pfund

Sterling . Die größte unfruchtbarſte Zunahme

in den Ausgaben fällt auf die Rüſtungen , die

ſeit 1861 um 46 000 000 geſtiegen ſind . Ich ſehe

keine Ausſicht , daß dieſe bedrohliche Ent⸗

wicklung ein Ende nimmt , es ſei denn , daß eine

Aenderung in der Haltung uid die Politik der

beteiligten Nationen eintritt . Was bas laufende

Jahr anbetrifft , ſo muß ich weitere 7500 000
Pfund Sterling aufbringen .

Lloyd George fuhr in ſeiner Rede mit der

Erklärung fort , daß keine neue Steuern

verlangt werden würden . ( Beifall . ) Er ging

dann auf die Ausſichten für den Handel ein und

hob hervor , daß die Lage auf dem Balkan eine

Unſicherheit zur Folge gehabt habe . Er ſagte

aber dann , daß jetzt mehr Unternehmungsluſt

und Vertrauen vorhanden ſeien , als vor einigen

Wochen , und daß man allgemein das Gefühl

Habe , die größte Gefahr ſei vorüber und in eini⸗

gen Wochen werde es Frieden geben . Wenn er

alle Faktoren in Rechnung ziehe , komme er zu

dem Schluſſe , daß für England das glänzendſte

Jahr begonnen habe , das der britiſche Handel

jemals erlebt habe . Die Geſamteinkünfte bür⸗

den ſich auf der beſtehenden Steuergrundlage

und unter Einſchluß von dem Ueberſchuß des

Schatzamtes in Höhe von 1 000 000 Pfund Ster⸗

king auf 195 825 000 Pfund Sterling belaufen ,

ſo daß ein Ueberſchuß von 185 000 Pfund Ster⸗

ling verbleibe . Es ſeien daher keine neuen

Steuern nötig .
*

* Berlin , 22 . April . Die Fahrt des Kaiſers

auf dem „ Imperator “ iſt verſchoben worden .

* Bpunshauſen , 22 . April . Der „ Impera⸗
tor “ iſt nach glatter Fahrt kurz nach halb 8 Uhr
Abends hier eingetroffen .

* Pgris , 92 . April . Aus Madrid wird gemel⸗
det : Graf Romanones erklärte , die Pari⸗
ſer Reiſe des Königs Alfons ſei ein

bloßer Höflichkeitsbeſuch und habe
nichts mit irgendwelchen Verträgen oder Bünd⸗
niſſen zu tun .

Deutschland 1. 5ran kreich.
Die Landung des deutſchen

Doppeldeckers .
Der neueſte deutſch⸗franzöſiſche Zwiſchenfall

hat eine ſchnelle Erledigung gefunden , die deut⸗

ſchen Flieger ſind zurückgekehrt , ohne daß ſich
eiwas Ernſtliches ereignet hat . Wir möchten
aber doch unſerm Bedauern Ausdruck geben ,
daß aufs neue von deutſcher Seite Anlaß ge⸗
geben worden iſt , die gereizte Stimmung in

Frankreich noch weiter zu erhöhen , das patrio⸗
tiſche Mißttauen gegen Deutſchland weiter zu
vertiefen . Wir meinen , es müſſe von deutſcher
Seite alles vermieden werden , was ungünſtig
auf die ohnehin geſpaunte Situgtion wirken

könne , und können es daher nicht billigen , daß
gebude nach den Ereigniſſen von Luneville und

Nanch der militäriſche Uebungsflug von Darm⸗

ſtadt die Richtung auf Metz nahm , wodurch nur

zu leicht die Möglichkeit eines neuen Zwiſchen⸗
falls gegeben war . Könnte man dieſen Flügen
nicht beſſer eine Richtung ins Innere Deutſch⸗
land geben ? Wir ſollten meinen , die militäriſchen
und aviatiſchen Zwecke dieſer Flüge ließen ſich
auf dieſem Wege auch erreichen . Frankreich hat
nun eine Beſchwerde an die deutſche Regierung
gerichtet und man wird ihr die Berechtigung da⸗

zu nicht abſteeiten können , auch wenn es ſich in

dieſem Falle , wie auch von franzöſiſcher Seite
änerkannt worden iſt , um ein ungewolltes Miß⸗
geſchick gehandelt hat . Es iſt nur zu begrüßen ,
daß auch die deutſche Regierung ſich der über⸗

großen Bedenklichkeit dieſer noch ſo zufälligen
und unbeabſichtigten Zwiſchenfälle nicht ver⸗

ſchließt und auf ſchleunige Abhilfe bedacht
iſt . Wir erhalten folgendes Telegramm :

Berlin , 22 . April .

Wie die „ Norbdeutſche Allgemeine Zeitung “

hört , ſind wegen der verſchiedenen Fälie von

Landungen deutſcher Luftſchiffe jenſeits der

Grenze bereits von der deutſchen Regierung

Maßregeln eingeleitet worden , um ſolche Vor⸗

köommniſſe künftig zu verhüten . Mit der frun⸗

zöſtſchen Regierung ſind Beſprechungen im

Gunge , die die Schaffung eines Abkommens zur

Regelung der Luftſchiffahrt bezwecken .

Wie geſagt , wir wollen von deutſcher Seite

alles , aber auch alles vermelden , was guch nur
den Schein einer Hergzusforderung oder einer

Unfreundlichkeit in Frankreich erwecken kann und

haben durchaus ein Intereſſe daran , den chau⸗
viniſtiſchen Ausſchreitungen der Franzoſen ,
threm tiefen Groll , der ſich immer wieder
ann den Reſultaten von 1870 entzündet , eine

Friedensliebe durch die Tat und durch voll⸗

elibete Korrektheit entgegenzuſtellen . Dahin ſoll⸗
ten die amtlichen wie die privaten Kreiſe Deutſch⸗
lands zuſammenwirken . Wie wir die militä⸗

riſchen Flüge an die Grenze wegen ihrer mög⸗
lichen , wenn auch ungewollten FFolgen nicht

billigen können , ſo auch nicht die Ueberſchrei⸗
tung der Grenze durch deutſche Pfadfinder , Über
die heute der „ Temps “ ſich beſchwert . Sehr ein⸗
verſtanden aber ſind wir auf der anderen Seite
mit der ſcharfen Zurückweiſung , die

heute die chauviniſtiſchen Ausſchreitungen der Ber⸗
liner „ Poſt “ durch die Regterung findet . Die

Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt :

Wir finden in demdeutſchen Blatte

„ Die Poſt “ anläßlich der Nanziger Vor⸗

gänge beſchimpfende Ausfälle gegen das

franzöſiſche Volk im ganzen . Derartige Mach⸗
werke verſtoßen gegen den echten Patriotis⸗
mus und gegen die wahre deutſche Geſittung .
Sie liefern dem Auslande , zu Unrecht verall⸗

gemeinert , den Vorwand , eigene chaupiniſtiſche
Treibereien mit deutſchen Maßloſigkeiten
gleicher Art zu entſchuldigen . Im Intereſſe
des Anſehens und der Würde des deutſchen
Namens , den ſte kompromitieren , muß eine

derartige Sprache als eines hochſtehenden
Volkes unwürdig zurückgewieſen werden

Dieſe Abkanzelung iſt wohl verdient und faß !
den Fall auch taktiſch am rechten Ende an , nicht
ohne gleichzeitig dem Chauvinismus der Fran⸗
zoſen eine derbe Lektion zu erteilen .

**

W. Paris , 22 . April . Bezüglich der Lan⸗

dung des deutſchen Militärflugzeuges bei Arra⸗

eburt erklürte der Präfekt des Departements
Meurthe et Moſelle , Reboul , einem Bericht⸗
erſtatter :

Es unterliegt leinem Zweifel , daß dieſer Vor⸗

fall lediglich auf einen Irrtum zurück⸗
zuführen iſt . Die deutſchen Flieger waren
bona fide , als ſie erklärten , ſie hätten erſt nach
der Landung bemerkt , daß ſie franzöſiſches Ge⸗

biet betreten hätten . Es handelt ſich um einen

Fall von vis major . Der dichte Nebel verhin⸗
derte die Offiziere , ihren Flug fortzuſetzen . Sie

benahmen ſich ſehr cpurtoiſtevoll und beantwor⸗

teten die an ſie geſtellten Fragen mit unverkenn⸗

barer Aufrichtigkeit . Die Bevpölkerung von

Arracourt hat eine durchaus ruhige Hal⸗
tung bewahrt , denn ſie begriff ſehr wohl , daß
man dem Vorkommnis keine größere Wichtigkeit
beimeſſen dürfe .
Nach einer Meldung aus Nanſey landeten

die deutſchen Offiziere Hauptmann v. Dewall
und Leutnant v. Mirbach auf einem etwa

300 Meter von Arracburt gelegenen Felde Das

Töchterchen des Bürgermeiſters des Ortes lief
herbei und die Offiziere fragten es auf franzö⸗

ſiſch : „ Wo ſind wir ? “ Das Mädchen antwor⸗

tete : „ In Frankreich ! “ worauf einer der Offiziere
ältsrief : „Donnertwetter ! “ Die Kunde von der

Lanidung des deutſchen Milttär⸗Doppeldeckers
wurde heute Nachmittag durch nationaliſtiſche
Extrablätter verbreitet , doch ſcheint der Vorfall
im Publikum trotz der ſenfationellen Aufbauſch⸗
ung keinen beſonderen Eindruck hervorgerufen
zu häben .

In mehreren Blättern wird das Vor⸗

kommnis lebhaft erörtert . Der „ Temps ,
deſſen Tonart ſeit einiger Zeit ſich nur wenig von

dem der nattonaliſtiſchen Blätter unterſcheidet ,
Ichreibt :

Die Befriedigung , mit welcher die Erledi⸗

gung des Zwiſchenfalles in Naney aufgenom⸗
men wurde , hat ihre Rechtferkigung vorzugs⸗

weiſe in der Hoffnung , daß man beider⸗

feits die erförderlichen Borkeh⸗

Kkungen treffen werde , um die Wieber⸗

holung ähnlicher Zwiſchenfälle zu
vermeiden . Dieſe Hoffnung wird jedoch auf
eine harte Probe geſtellt . Wir wollen nur
nebenbei von den deutſchen Pfadfin⸗
dern ſpiechen , welche am Sonntag in Uni⸗

form mit Muſik und Fahne franzöſiſches Ge⸗

biet betreten hahen . Man wird ſagen , daß
das unbedachte junge Leute waren ; gewiß ,
aber der Zwiſchenfall in Naney wurde durch

aufgeregte Trinker hervorgerufen und das hat

Deutſchland nicht gehindert , großen Lärm zu
ſchlagen . Die deutſche Preſſe verſucht von

neuem , die Zeppelin⸗Affäre aufzurollen . Mit

Unrecht ! Denn dieſelbe iſt durch die zweifachen
Dankſagungen der deutſchen Regierung er⸗

lebigt . Es wäre übrigens unklug , dieſe An⸗

gelegenheit wieder wachzurufen , denn wenn man
den Flug des „ Zeppelin “ näher prüft , dann

iſt man zu gewiſſen Bemerkungen berechtigt ,
die die Zerlegung des Luftſchiffes und eine ge⸗
naue Unterſuchung geſtattet hätten , Und

heute morgen landet ein deutſches Militär⸗

flugzeug bei Arraecdurt ! Wahrhaftig , das iſt
elwas zu viel . Bis jetzt hat man noch keine

Zwiſchenftälle gemeldet und das iſt ſehr er⸗
freulich ; aber wenn etwas vorgekommen wäre ,
wer trüge dann die Schuld darand Man wird
ſagen , daß das unglückliche Zufälle ſind . Da⸗
rauf kann man erwidern , daß die Weisheit ge⸗
rade darin beſteht , ſolche Zwiſchenfälle zu ver⸗
meiden . Wenn die Vorfälle mit dem Zeppelin ,
den Pfadfindern und dem Militärluftfahrzeug
in umgekehrter Weiſe ſich ereignet hätten , was
hätte die öffentliche Meinung Deutſchlauds
geſagt ? Deshalb haben wir das Recht , unſere
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Dachbarn in aller Aufrichtigkeit und ohne
Hintergedauken zu bitten , in Zukunft etwas
aufmerkſamer zu ſein und nichts zu tun , daß
ſie nicht wollen , das ihnen geſchehe .

* Paris , 22 . April . ( Agence Havas . ) Vor
der Abfahrt von Arracourt hielten die deutſchen
Offiziere , als ſie ihren Zweidecker beſtiegen ,
darauf , dem Unterpräfekten von Luneville für
ſeine Höflichkeit und die Maßnahmen zu danken ,
welche er zum Schutz des Flugzeuges getroffen
hatte . Sie beauftragten ihn außerdem , der fran⸗
zöſiſchen Regierung ihren Dank auszuſprechen .
Der Zweidecker ſtieg auf , ohne daß eine Kund⸗

gebung der immerhin ſehr zahlreich verſammelten
Menge ſtattgefunden hätte .

Metz , 22 . April . Die beiden in Frank⸗
reich gelandeten deutſchen Offiziere — Haupt⸗
mann Dewall als Beobachteroffizier und
Leutnant v. Mirbach als Führer auf Euler⸗

Doppeldecker — ſind um 7 Uhr abends aus

Frankreich hier eingetroffen und bei
der Station der Fliegerabteilung glatt gelandet .
Sie ſind gut behandelt worden . Ueber Saar⸗
brücken hatten ſie infolge Hüttenrauches und
Nebels die Orientierung verloren . Als ſie dann
wieder Land bemerkten , erkannten ſie , daß ſie auf

franzöſiſchem Boden und etwa 2 bis 3 Kilometer
von der Grenze entfernt waren . Beamte und
Militär waren bald zur Stelle und ſperrten die

Landungsſtelle ab . Die Offiziere blieben auf
dem Platze und telegraphierten bald nach Paris
und Metz . Es wurde ihnen vom Unterpräfekten
ſchon bald mitgeteilt , daß bis zu ihrer voraus⸗

ſichtlichen Freilaſſung nicht lange Zeit verſtrei⸗
chen würde .

Der Balkankrieg .
Shkutari gefallen .

OLondon , 23 . April . ( Von unſ . Lon⸗

doner Bureau . ) Die houte hier vorliegenden

Meldungen voin Kriegsſchauplatz beſagen , daß

die Montenegriner am Montag abend einen

Angriff auf Skutari von allen

Seiten begannen und daß der Fall
der belagerten Stadt jeden Au⸗

genblickdrohe . Die Flotte der Mächte
unternahm nichts weiter , als die Blockade , um

die Montenegriner von der Fortſetzung des

Kampfes abzubringen . Die ganze Nacht vom

Montag zum Dienstag dauerte der Bajo⸗

nettkampf fort . Die ſüdweſtlich vorge⸗

ſchobenen Feſtungswerke der Stadt fielen
den Monkenegränern bereits in

die Hände und es weht von ihnen bereits

die montenegriniſche Flagge . Am Dienstag

niorgen mn 7 Uhr verſuchten die Türken

mit fräſchen Truppen , die ſie aus der

Stadt herausbrachten , einen Gegen⸗

angräff zu unternehmen , um die verlorenen

Stellungen wieder zu erobern . Sie wurden

aber von den Montenegrinern unter großen

Verluſten zurückgeworfen . Indeſſen
zaben auch die Montenegriner ſehr

ſchwere Verluſte erlitten . Der Kampf
dauert noch fort . Die vorſtehende Mel⸗

dung des Korreſpondenten der Daily Mail

wird in Cetinje offiziell beſtätigt .
Cetinje , 22 . April . ( W. . ) ( Amtlich . )

In der vergangenen Nacht ergriffen die mon⸗
dtenegriniſchen Truppen an der Front ſämt⸗
licher Linien die Offenſive . Der Bajonett⸗

kampf dauerte die ganze Nacht . Die Türken
verloren an der öſtlichen und füdweſtlichen
Front eine ganze Reihe von Befeſtigungen , auf
denen nunmehr die montenegriniſche FJahnetags und Sachverſtändige Azuziehen ſind ;

weht . Heute früh unternahmen die Türken
mit friſchen Truppen einen Gegenangriff ,
wurden aber mit beträchtlichen Verluſten zu⸗
rückgeſchlagen . Unſere Verluſte ſind groß ,
jedoch noch nicht genau feſtgeſtellt . Auf allen

Befeſtigungen um Skutari und ſelbſt in der
Stadt bemerkt man eine lebhafte Bewegung .
Die Kämpfe dauern fort . Der Fall Skutaris

ſteht bevor .

Cetinje , 23 . April . ( Amtlich . ) Die

Montenegriner zogen ſiegreich in Skutari ein .

N

OLondon , 23 . April . ( Von unſerem Lond .

Buregu . ) In ſpäter Morgenſtunde traf hier die

Meldung aus Antivari ein , daß die inter⸗

nationale Blockadeflotte nuamehr be⸗

gonnen habe , Truppen ans Jänd zu
ſetzen . Eine Beſtätigung dieſer Nachricht iſt
noch nicht eingetroffen .

Die Vorbereitungen für den

Priedensſchluß .
„ Konſtantinopel , 22 . April . ( W. . )

Die Bevollmächtigten der Pforte für die Un⸗

kerzeichnung der Präliminarverhandlungen ,
ſowie für den endgültigen Friedensvertrag
ſind noch nicht alle ernannt . Der erſte Dele⸗
gierte wird Hakki , da Reſchid , der bei den

vorausgegangenen Verhandlungen erſter war ,
dieſes Amt abgelehnt hat . Zum zweiten Dele⸗
gierten iſt der frühere Finanzminiſter Nail
ernannt worden .

Der Ronflikt unter den Ner⸗
bündeten .

Daß man in Saloniki die möglichen
Folgen des unter den Balkanſtaaten ausgebroche⸗
nen Zwiſtes als ſehr ernſt anſieht , erhellt aus
einem Brief eines dort anſäſſigen Mannhei⸗
mers vom 15 . d. . , dem wir folgende
Stellen entnehmen :

Man gefällt ſich hier in Kreiſen der griechi⸗
ſchen Geſellſchaft ſehr , möglichſt viel über den
Frieden zu ſchwärmen und dieſen als vor der
Türe ſtehend zu bezeichnen ! Dieſem griechiſchen
Optimismus iſt entgegenzuſtellen :

Die Bulgaren ziehen beträchtliche Truppen⸗
maſſen hinter Serres zuſammen , bauen Lauf⸗
gräben und verſchanzen ſich , um einen warmen
Empfang vorzubereiten . Die Griechen heben
neue Rekruten aus , auch aus den neubeſetzten
Provinzen . Morgen werden wieder 35 000
Griechen hier erwartet . Herr Balaiew meinte :
„ Der Frieden iſt weiter als Europa nur denkt ! “

Die Bulgaren rüſten aber auch gegen die
Serben . Heute Abend ſoll hier eine Sitzung
ſtattfinden , bei der die Frage der Bahnüber⸗
wachung beſprochen wird . Von offizieller Seite
ward mir ſoeben noch die Mitteilung , daß Bul⸗
garien auf der ganzen griechiſch⸗ſerbiſchen Grenz⸗
ſeite mobiliſtere und Truppen zuſammenziehe .
Das ſteht feſt , daß wir hier einer ſehr
ernſten Zeit entgegengehen , falls
Europa nicht bei Zeiten eingrei⸗
fen kann .

Deutsches Reich .
Die Deckungsfrage . Miniſterpräſident Frhe .

von Hert ling hatte am Dienstag im Reichs⸗
tag mit führenden Abgeordneten berſchiedener
bürgerlicher Parteien längere Unterredungen
über die Löſung der Deckungsfrage .

— Zum Fall Krupp . Die Budgetkommiſſion
des Reichstags nahm die geſtern eingebrachte
Reſolution des Zentrums : „ Der Reichstag wolle
beſchließen , den Herrn Reichskanzler zu er⸗
ſuchen , zur Prüfung der gefamten Rüſtungs⸗
lieferungen für das Reichsheer und die Marine
eine Kommiſſion einzuberufen zu der vom
Reichstag zu wählende Mitglieder des Reichs⸗

der

Reichskanzler wird erſucht , den Bericht der Kom⸗
miſſion den geſetzgebenden Körperſchaften mit
Vorſchlägen zur Beſeitigung etwaiger Miß⸗
ſtände mitzuteilen “ , mit allen gegen die Stim⸗
men der Fortſchrittlichen Volkspartei an . Ein
von den Sozialdemokraten geſtellter Ergän⸗
zungsantrag , der Kommiſſion auch das Recht
der Vernehmung unter Zeugeneid zu übertragen ,
wurde gegen die Stimmen der Antragſteller ab⸗

Badiſche Polltik .
Aus der Nationalliberalen Partei .

Karlsruhe , 22. April . Am vergangenen
Sonntag hat hier mit den Vorſitzenden der Natio⸗
nalliberalen Bezirksvereine in Baden eine Be⸗
ſprechung ſtattgefunden . Dabei wurden die poli⸗
tiſche Lage in den einzelnen Landtagswahl⸗
bezirken und ihre Wünſche eingehend beſprochen .
Die Verſammlung war ſehr gut beſucht .

Zu den Landtagswahlen .

( ) Mosbach , 22. April . Vor einiger Zeit
ging eine Meldung durch die Tagespreſſe , daß
eine hier abgehaltene Vertrauensmännerverſamm⸗
lung der konſervativen Partei den „ Landwirt und

Mühlenbeſitzer J . G. Banſchbach in Auer⸗

bach “ wiederum als Kandidaten des 70. Wahl⸗
kreiſes ( Mosbach ] aufgeſtellt habe . Banſchbach iſt
aber nicht mehr Landwirt und auch nicht mehr
Mühlenbeſitzer und wohnt nicht in Auerbach , ob⸗

wohl der Badiſche Geſchäftskalender für 1913 noch
dieſen Ort als Wohnſitz angibt . Banſchbach hat
ſich vielmehr ſchon vor einiger Zeit hier in Mos⸗

bach niedergelaſſen und privatiſiert hier ſeit ſeiner
erſten Wahl in die zweite Badiſche Kammer vor
8 Jahren .

Yil ( [ Karlsruhe , 22. April . In ſeiner ſoeben
erſchienenen Broſchüre bezeichnet Herr Wacker

folgende Kreiſe , die bisher von Sozialdemokraten
vertreten wurden , als ſolche , die mit Unterſtützung
des Zentrums von den bücgerlichen Parteien zu⸗
rückgewonnen werden könnten : Ettlingen⸗Raſtatt ,
Mannheim⸗Schwetzingen , Lahr , Bruchſal⸗Durlach ,
Heidelberg⸗Wiesloch , Schwetzingen , Lörvach⸗Land .
Heidelberg⸗Eberbach , Schopfheim Schöngqu .
Hierzu ſchreibt der „ Volksfr . “ in einem Artikel :

„ Worauf Herr Wacker ſpekuliert “ ! ? „ Angenom⸗

men , dieſe Rechnung Wackers ſtimmte , was wäre
die weitere Folge ? Die liberalen Parteien würden
9Mandate gewinnen , ſie wären aber außer
Stande , für den zweiten Wahlgang der Sozial⸗
demokratie irgendwelches Aequivaleut für deren

Unterſtützung zu bieten . Daß die Sozialdemo⸗
kratie unter ſolchen Umſtänden keinerlei Intereſſe
mehr an einem Zuſammengehen mit den liberalen

Parteien hätte , liegt auf der Hand . Infolgedeſſen
würde das Zentrum den Nationalliberalen und
Linksliberalen alle die Wahlkreiſe abnehmen , welche
nur mit Unterſtützung der Sozialdemokratie ge⸗
wonnen werden können . Auch die Fortſchrittler
würden einige Mandate einbüßen , den Gewinn

häktten ausfchließlich das Zentrum und die Kon⸗

ſervativen . Es geht diesmal ums Ganze , das

beſtätigt auch der „ Bad . Beob . “ . Täglich flötet
die Zentrumspreſſe und ſetzt den Nationallibera⸗

len vor , welche große Chancen ſie hätten , wenn

ſie auf den Plan Wackers ſich einließen . Bis jetzt
war der Erfolg allerdings gleich Null , die natio⸗
nalliberale Preſſe warnt vor den Lockungen
Wackers , der ſyſtematiſch nur die eine Hälfte ſeines

Planes vorführt , während er die andere Hälfte

verſchweigt . “

Aus dem Veichstage .
* Berlin , 2 . April . Die Budgetkommiſſion

des Reichstages lehnte in fortgeſetzter Beratung
des Heeresetats den Ankauf des Grundſtücks
Viktoriaſtraße 34 als Dienſtgeblilude und Dienſt⸗
wohngebäude für das Kriegsminiſterium ( Mili⸗
kärkabinett ) ſowie des Gtundſtücks Wilhelm⸗
ſtraße 78 in Berlin mit allen gegen die drei
Stimmen der Konſervativen ab .

* Berlin , 22 . April . Die Reichstags⸗

klauſelvorlage beendete heut di .
erſte Leſung . Die Frage der Einbeziehungder techniſchen Angeſtellten in das
Geſetz wurde durch Annahme folgender Reſo⸗
lution Trimborn ( Ztr . ) , Waldſtein ( Fo
Vp. ) gelöſt : Der Reichstag wolle beſchließeg
die verbündeten Regierungen zu erſuchen, ſohgl
als möglich eine Geſetzesvorlage zu unterbrei
durch welche das Gebiet des Wettbewerbeverbot
für diejenigen Angeſtellten und Arbeiter geregelt
wird , auf welche das vorliegende Geſetz kein
Anwendung findet . Die Anträge der Sozicl⸗
demokraten , der Regierungsvorlage drei ſehe
Artikel anzufügen , die Abänderungen des B
und der Gewerbeordnung zugunſten der techni⸗
ſchen Angeſtellten und der Arbeiter enthalten
ſollten , wurden mit allen bürgerlichen Stimmnen
abgelehnt . Nur die Abgeordneten Behren
( Wirtſchaftl . Vgg . ) und Marquardt (natl)
ſtimmten dafür . Die zweite Leſung ſoll begin,
nen , ſobald die verbündeten Regie
rungen Stellung zu den Beſchlüſſen der erſten
Leſung genommen haben . Vor den Pfingſt⸗
ferien wird keine Sitzung mehr abgehalten

Berlin , 22 . April Die Kommiſſion des
Reichstags zur Vorbereitung eines Geſetzent,
wurfs betreffend Regelung des Submif⸗
ſions - ⸗ und Lieferungsweſens he⸗
ſchloß , zwiſchen die 88 4 und 5 des Geſetzen
wurfs Koelſch⸗Bartſchat und Genoſſen als neuen
Paragraphen einzuſchieben : § 4a . In Bezirkeh,
in denen Handwerkerorganiſationen beſtehen,
können Leiſtungen für die Behörden , die über in
§ 2 Ziffer 1 — freihändige Vergebung bei hand⸗
werksmäßigen Lieferungen bis zum überſchlägi⸗
gen Werte von 500 M. — feſtgeſetzten Beträge
hinausgehen , an dieſe Organiſationen freihändig
vergeben werden . In einem ſolchen Falle it
durch die Handwerks⸗ bezw . Gewerbekammern zu
erfragen , ob eine tüchtige und rechtzeitige Aus⸗

führung gewährleiſtet werden kann .

Verband der Süddeutſchen
Milchhändler .

BNC . Offenburg , 20 . April . Heute tagte
hier unter zahlreicher Beteiligung in der

„ Michelhalle “ die ä erſte Generalverſamm⸗
lung des Süddeutſchen Milchhänd⸗
lerverbandes . Nach vorangegangener
Vertreterſitzung begannen nachmittags die allge⸗
meinen Verhandlungen . Der Verbandsvor⸗

ſitzende Hennemann ( Stuttgart ) wendete ſich
eingangs ſeiner Begrüßungsanſprache gegen die
in einzelnen Städten geplante kommunale

Milchverſorgung , worauf Molkereibe⸗

ſitzer Koch Offenburg ) die Gäſte im Namen
der hieſigen Vereinigung willkommen hieß.
Schlachthausdirektor Haas übermittelte die

Grüße der Stadt . Der Redakteur des Fach⸗
blattes „ Deutſche milchwirtſchaftliche Preſſe “,
Sternberg ( Stuttgart ) , warf in ſeinem
Jahresbericht einen erſchöpfenden Rückblick auf
die augenblicklichen Berufsverhältniſſe der Milch⸗
händler in den einzelnen Städten und ſtreiſte
dabei beſonders jene in Pforzheim und Frei⸗
burg . Er verlangte für die Exiſtenzmöglichkeit
der Milchverkäufer mindeſtens eine Spannung
in Ein⸗ und Verkaufspreis von 5 Pfennig .
Ferner befürwortete er die Einſetzung von Kom⸗

miſſionen in den einzelnen Städten , beſtehend
aus Vertretern der Regierung , der Stadt , den

Produzenten , den Milchhändlern und Konſu⸗
menten , eine Einrichtung , wie ſie in Offenhueg
ſchon längere Zeit beſteht . Dem Verband ſind
teu beigetreten die Städte : Straßburg , Um
und Lahr ; Vertreter hatten entſandt : Stutt⸗
gart , Karlsruhe , Freiburg , Ulm , Tuttlingen ,
Lahr , Straßburg und Pforzheim . Kaſſier Wel⸗
ler ( Stuttgart ) bringt den Kaſſenbericht zur
Kenntnis der Verſammlung Redakteur Stern⸗
berg hielt alsdann einen Vortrag über die Kon⸗

zeſſionierung des Milchhandels . Direktor Haas
( Offenburg ) wies im Anſchluß an dieſen Vor⸗

trag auf die Wichtigkeit der Milch als Volks⸗

nahrungsmittel hin und brachte den Wunſch
zum Ausdruck , daß die Milchhändler in der Be⸗
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kommiſſion der Konkurren . handlung der Milch auch tatſächlich Fachkennt⸗ rrr
Feuilleton .
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Künſtlerbund , Zurn und

Kunſthalle .
Aus der Kunſthalle wird uns geſchrieben :

Drei Tage hat die Jury des Deutſchen Künſtler⸗
bundes in den Sälen der Mannheimer Kunſt⸗

halle ihres Amtes gewaltet und aus 2500 ein⸗
geſandten Gemälden , Skulpturen und Zeich⸗

Rungen die tauglich ſcheinenden herausgeſucht ;
Männer von beſtem Klaug des Namens :
Klinger , Tuaillon , Trübner , Corinth , Weiß⸗

rber , Schramm Zittau , Bermann , Hagen ,
raf Kalckreuth , Grethe , Breyer , Sterl , Claren⸗

bach . Drei Tage haben ſie in wiederholter Prü⸗
fung ſo viel bemalte Leinwand , Marmor und

ronze an ihren Augen vorüberziehen laſſen und
mit ſo piel Milde , als ihr künſtleriſches Ge⸗
wiſſen erlaubte , beurteilt . Man wird ſich natür⸗

lich keiner Täuſchung darüber hingeben dürfen ,
als ob nun alles, was die Jury paſſieren ließ ,

Kunſt von einwandfreier Qualität ſei . Vier
Maler ſind als Hängekommiſſion zurückgeblieben ,
und ihre Sache wird es nun ſein , die Fülle der
Werke nach ihrer Art und Bedeutung zu ſondern
und ſo zu hängen oder zu ſtellen , daß das Gute

ſeine günſtigeren Eigenſchaften heraus⸗
ehrt .

Intereſſant iſt die Veränderung , welche alle
dieſe Vorbereitungen in der Kunſthalle verur⸗
ſacht haben . Man erkennt die vornehmen Räu⸗
me nicht wieder . Altvertraute Bilder und
Skulpturen ſind verſchwunden , da faſt das ganze
Muſeum für die Zeit der Kunſtſchau ausge⸗
räumt werden mußte . Nur im großen Ober⸗
lichtſaal hängen noch Bilder der Galerie . Alle
übrigen Säle unten und oben ſind angefüllt mit
den eingeſandten Werken , die reihenweiſe an den
Wänden aufgeſtapelt ſtanden und immer wieder
Bild um Bild herbeigeholt und geprüft und
ſchließlich verſuchsweiſe in den Sälen ſortiert
und gehängt wurden .

Dazu kommen noch bauliche Veränderungen ,
um der Kunſthalle ein gänzlich verwandeltes Aus⸗
ſehen zu geben . Die große Halle iſt mit He⸗
rüſten berſtellt , weil Ausbeſſerungen in der Kup⸗
pel notwendig waren , und mit ſonderbarer Phan⸗
taſtik iſt durch alte Tücher und Sparren dieſer
hohe Raum vermummt , der ſonſt mit koſtbaren
Materialien eine funkelnde und etwas ſchwere
Eleganz entfaltet . Der Südflügel des Erd⸗
geſchoſſes aber iſt erfüllt vom Getöſe eines Um⸗
baues : Er wird mit all ſeinen fünf Sälen zur
graphiſchen Sammlung umgewandelt , und was
man jetzt ſchon ſieht , verſpricht mit gediegenen
Eichenholzverkleidungen , Büchergeſtellen , prächti⸗
gen Stoffen ein neues Schönes zu werden ,

ſich vorteilhaft darſtellt und das weniger Ge⸗

Gr . Pad . Hof⸗ und National⸗
theater in Mannheim .

Gaſtſpiel Albert Baſſermann .

Mit Gaſtſpielen ſind wir in dieſer Spielzeit
nicht überfüttert worden . Moiſſi , das war bis⸗

her die einzige Anſtrengung , die gemacht worden
war . Doppelt freudig begrüßte man natürlich
Albert Baſſermann , der ſelbſtverſtändlich auch
unter einer Hochflut von Gaſtſpielen uns ſtets
willkommen wäre , nicht weil er Mannheimer ,
ſondern weil er — Albert Baſſermann
iſt . Aber freilich, es fiel ein bitterer Tropfen in
den Becher . Baſſermann , der in Mannheim nicht
gerade ein häufiger Gaſt , begann ſein Gaſtſpiel
wieder mit dem Strieſe , den er uns ſchon einmal

geſpielt hat . Das iſt recht ſchmerzlich für ſeine
Mannheimer Freunde , die ein Recht hätten ,
mindeſtens aber viel Luſt verſpüren , den großen
Menſchenbildner nicht gerade wieder als Strieſe
wirken zu ſehen . Den hat er ſich doch wohl nur
in einer ſouveränen Laune hergenommen , im
Uebermut des genialen Menſchen , dem nichts
unmöglich ſein darf . Und wie es ſo kommt .
Was in uns einer ſelbſtherrlichen Laune das
Leben verdankt , das neigen wir dazu in der
Wiederholung zu ſteigern , zu übertreiben , um
nicht den Geſchmack daran zu verlieren , und dem
an ſich gleichgültigen Ding doch noch einen
neuen Reiz abzugewinnen Baſſermann ſpielte
den Strieſe , dieſes Kind ſeiner geſtaltungs⸗

hungrigen Laume , geſtern nicht launiger , ſondem
lanmiſcher , als vor einigen Jahren . Damals

ſtiegen unwillkürlich Vergleiche etwa mit dem
Leberecht Hühnchen Heinrich Seidels oder mit
den liebenswürdig humorvollen Geſtalten Spiz⸗
wegs in uns auf . Sie wären einem geſtern wohl
kaum eingefallen . Geſtern gab Baſſermam del

Emanuel Strieſe , den Schmierendirektor und

mur dieſen , mit ſehr ſtarker und überwältigend
wirkender Komik , aber mit weit weniger Humor ,
als früher . Wie er ſchon ihn lauter und lärmen⸗
der ſprechen ließ , ſo lietz er auch ſein närriſche
verſtiegenes Weſen lauter , lärmender wirken,
unterſtrich er mehr den alten lächerlichen Komd⸗
dianten , als die nette kleine Menſchenſeele,
Emanuel Strieſe beheimatet iſt . Natürlich aw
Baſſermann dieſe unterſtrichenere , handgreif 5
lichere Komik , wie ein Künſtler ſie gibt , 955der große Menſchenbildner , der er iſt , der das
Wunder fertig bringt , von ſeiner Höhe herd
auch die enge Welt des Schmierendirektors gan ;
in ſich erfühlen , ganz aus ſich heraus geſtalten
können.

icheDas wie zum Proteſt nicht ſehr zahlrei
Publikum brachte dem großen Künſtler herzliche
und ſtellenweiſe ſogar ſtürmiſche Huldigungen .
Nun aber wollen wir uns eiligſt freuen ,
Albert Baſſermann heute als Othello
dürfen . 9
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nnhe ) berichtete über

Uratung verſchiedener interner Angelegenheiten ,

giſchen

ud durch einen vielgeſtaltigen HBachusz u g “

bertreten ſein .

elsgruppe Bad Dürkheim
mit Unterſtüzung der Stadtgemeinde , der Wein⸗

einem fünfaktigen künſtleriſchem Organjsmus zu
einem Vorwort für eine neue drgmatiſche Stil⸗

Ikenbarungen beſchenkt .

Mannheim , 23 . April . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſt - Rechichten ( Mittaablatt ) . 8. Seite ,

niſſe beſitzen . Weiler ventilierte der Red⸗

ner die Frage einer Zwangsinnung , die

nur von Vorteil ſein könne . Crohn ( Karls⸗
die von der Karlsruher

Stadtverwaltung geplante Einrichtung einer

Milchzentrale in eigener Regie .
Schröder ( Pforzheim ) trat für die Konzeſſio⸗
nierung in Stadt und Land ein . Weitere Red⸗

ger ſprachen ſich ähnlich aus , andere vertraten
den gegenteiligen Standpunkt . Die „ Deutſche
Milchwirtſchaftliche Preſſe “ , die bisher Organ
des Stuttgarter Vereins war , wurde als Ver⸗
bandsorgan beſtimmt und wird künftighin vier⸗
ſelfährlich , ſtatt wie bisher monatlich erſcheinen .
Die weitere Tagesordnung brachte die Be⸗

worguf die Verſammlung geſchloſſen wurde .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 23 . April 1918 .

9. Bodiſches Süngerbundes⸗
feſt in Mannheim

Pfingſten 1913 .

Der Jubiläumsfeſtzug
der dem goldenen Jubiläum des Badiſchen Sän⸗
gerbundes zuliebe eine ſelten großzügige Ge⸗
ſtaltung aufweiſen wird , ſteht nunmehr in gllen
ſeinen Teilen feſt . An demſelben dürften ſich
eig 60007000 Sänger mit ihren Fahnen
heteiligen . Der Zug wird neun Prunk⸗
wggen und etwa ebenſopiele Muſikkorps
gufpeiſen . Eröffnet wird er durch eine Gruppe
bon Feſtreiſern , die Fahnen in den badiſchen
Landesfarben mit ſich führen . Muſik zu Pferde ,
die Bruchſaler Dragonerkapelle in Heroldstracht ,
bildet die Spitze . Daran ſchließen ſich, nach
Gauen und Kreiſen eingeteilt , die badiſchen und

gußerbadiſchen Bundesvereine und Deputgtionen
an. Die Prunkwagen , von Mannheimern und

guswärtigen Künſtlern entworfen , werden im

Zuge derart mitgeführt , daß ſie , zuſammen mit
den Originaltrachtengruppen aus dem Schwarz⸗
wald ete . , dem Ganzen ein lebhaftes , feſtliches
Gepräge verleihen und die endloſe Kette der
Sängergäſte und einheimiſchen Sänger entſpre⸗
chend gliedern .

Der erſte Feſtwagen mit der Fahne des Ba⸗

Sängerbundes wird von den
Mannheimer Bruderyereinen geſtellt .
Der Feſtagen der „ Meiſterſinger “ , dem
Fußgruppen voranſchreiten und folgen werden , hat

der Badiſche Sängerbund der goldene
Jubilar , beigeſteuert . Die Mannheimer
Schüengeſellſchaft paradiert mit einem

Neze der Schützenkönige “ betitelten
Migzen geben entſprechender Bedeckung zu Pferde
und zu Fuß . Der Wagen , den der Feuerio
Mgänheim gus eigener Inikigtide geſtiftet
ha , ird das Lied „ Nuram Rhein da möch !
dehen “ perſinnhildlichen . Die Rheinpfgſlz

Derſelbe wird heſtritten und

Außgeführt vom Pfälzerwald⸗ Verein

und zwar

gutsheſitzer , des Weingroßhandels und der Win⸗

kerbereinigungen von Bad Dürkheim . Die bee⸗
einigten Mannheimer Männerge⸗

fangbereine treten mit einem Feſtwagen

Hüldigung an das deuſſche Lied “ ,
auf den Plan . Ein mit Barden beſetztes „ Wi⸗

kingepſchiff hat die Mannheimer

Schifse und Maſchinen bau⸗A . ⸗G .

( Direkſor R. Blümke ) in liebenswürdigſter

Weiſe zur Verfügung geſtellt .

Aſpei weitere Feſtwagen , die Mannheims große

Bedenkung auf den Gebieten des „ Handels “
und der „ Induſtrie “ ſehr eindrucksvoll illu⸗
ſtrieren werden , ſind der graßen und ſehr erfolg⸗

veichen Mühewaltung der Leitung der Mann⸗

heimerxr Handelskammer zu danken . Dieſe

Korporgtion wußte unter den Kreiſen des Han⸗

dels und der Induſtrie reges Intereſſe für den

—

Jubiläumsfeſtzug zu exwecken und reiche Mittel

aufzubringen, die der Ausgeſtaltung dieſer beiden
Wagen trefflich zu ſtatten gekommen ſind .

An Trachtengruppen werden „ Das hiſto⸗

riſche Pfeifer und Trommler⸗Corps der Stadt
Baſel “ , ( mittelglterliche Koſtüme ) , eine Gruppe
aus Petersthal im Schwarzwald , ein ſtattlicher
„ Gutacher Hochzeitszug “ [ Geſangperein Eintracht
Gutgch ) und ein Wagen mit „ Hanauer Bauern “ ,
Opiginglgruppe aus dem Hanguerland , dem Zuge
eigenartigen Glanz und originellen Reiz ver⸗
leihen . Die einzelnen Ausſchüſſe , wie der
Hauptausſchuß , der Muſikgusſchuß , der Feſtaus⸗
ſchuß, die Deputatjgnen und die Feſtdamen ( 50 an
der Zahl ) , werden in einer großen Reihe pon

Equipagen in den Zug eingefügt . Weitere Grup⸗
pen bon Feſtreitern ete . , unter anderem auch das

„ Trommler⸗ und Pfeifer⸗Korps ( Pfadſinder

Jung⸗Mannheim ) ] , ſind dem Zuge , den wiederum

Feſtreiter beſchließen , beigegeben .
Es bedarf nach all dem vorhergeſagten nur

eines ſchönen Magientags und jubelnder Sym⸗
pathien ſeitens der Mannheimer Beypßlkerung ,

um den Jubfläumsfeſtzug zu einem Ereignis

zu geſtalten , das noch lange fach dem

Feſte in der Erinnerung gller haften bleihen

wird . An materiellen Aufpendungen für den

Jubiläumsfeſtzug dürften etpag M. 20000 in

Rechnung zu ſtellen ſein .

Zum Tode Bielings .
Die Wertſchätzung und Verehrung , die man
dem Sonntag nacht aus dem Lehen geſchiedenen
Gr . Muſikdivektoyr Hermann Bieling in
weiten Kreiſen der Bürgerſchaft und in der gan⸗
zen ſügpeſtdeutſchen Sängerwelt entgegen⸗
brachte , kam ſo recht überzeugend in dieſen
Tagen zum Ausdruck . Eine Fülle von Kranz⸗
ſpenden , ganze Stöße von telegraphiſchen und
ſchriftlichen Beileidskundgebungen wurden im

Trauerhauſe abgegeben . Aus allen ſchriftlichen
Aeußerungen der Trauer klingt die herzliche ,
tiefgefühlte Teilnahme an dem allzufrühen Hin⸗
ſcheiden des verdienten , beliebten Mithürgers
und hervorragenden Muffikers . Die Stadtper⸗

gleitſchreiben gedenkt Herr Oberbürgermeiſter
Martin der hleibenden Verdjienſte des Ver⸗
hlichenen um die heimiſche Muſikpflege und ver⸗
bindet damit den Danf dafür , daß Bieling viel⸗
ſach bei feſtlichen Veranſtaltungen der Stadt⸗
gemeinde als Leiter des Chores in hingebungs⸗
poller Weiſe mifgewirkt und zum Gelingen des

Ganzen weſentlich beigetragen hat .

Ein Troſt in ihrem ſechweren Leid waren den
Hinterbliebenen ganz beſonders auch die über⸗
aus herzlichen Beweiſe der Teilnahme der draz
Vereine , die der Verblichene lange Jahre ge⸗
leitet hat , der Maunheimer und Ludwigshafener
Liederkafel und des Vereins für klaſſſſche Kirchen⸗
muſik Ludwigshafen . Bei dieſer Gelegenheit
möchten ſwir feſtſtellen , daß der Verblichene die
Leitung des letzten Vereinns ſchon leh üher⸗

nomſnen hat , als er nüoch dem Hofthegkteporche⸗
ſter angehörte . Ueberaus zahlreich ſind vor
allem die Beileidshezeugungen aus der Sänger⸗
welt . Die meiften badiſchen und pfälzifchen
Vereine , ſoweit ſie dem badiſchen und pfälziſchen
Sängerbund angehören , haben telegraphiſch und
hrieflich ihr herzliches Beileid ausgedrückt Das

Präfidium beider Verhände wird bei der haute
ngchmittgg ſtattfindenden Beerdigung durch Ah⸗
ordnungen vertreten ſein . Mögen die huiidert⸗
fältigen Bepeiſe der Teilnahme die Hinter⸗
hliehenen tröſten und aufrichten und ſie ſtärken
in dem Bewußtſein , daß der teure Dahingeſchie⸗
dene unvergeſſen bleiben wird .

An der Beersdigungsfeier ,

die heute nachmittag 4 Uhr ſtattfindet , werden
ſich zahlreiche hieſige und auswärtige Geſang⸗
hepeine , ſei es geſchloſſen , ſei es durch eine Ab⸗
ordnung , beteiligen . Am Grahe werden die brei

Geſgugpereine , die der Verblichene bis zu ſeinem
Hinfcheiden geleitet , fingen und zwar zuerſt der

Cßzeilſenvereſn Ludppigshafen , dann die Mauft⸗
heimer Liedertafel und zum Schluß die Lud⸗

Wigshaſener Liedertafel .
—

Die Mannheimer Liedertafel
iſt durch den Hingang ihres langjährigen , hoch⸗
verdienten muſikaliſchen Leiters in tiefe Trauer

verſetzt worden . In einer geſtern abend im
Geſellſchaftshauſe ſtattgefundenen Zuſammen⸗
kunft der Aktivität hielt der Präſident der
Liedertafel , Herr Hauptlehrer Hechler , eine

tiefempfundene Gedächtnisrede auf den Ver⸗
blichenen , in der er deſſen erfolgreiches Wirken ,
ideales Strehen und vor allem ſeine edlen Cha⸗
raktereigenſchaften feierte . Schweigend erhoben
ſich die Sänger zu Ehren ihres verſtorbenen
Meiſters von ihren Sitzen . Der Präſident ,
Herr Hechler , teilte dann mit , der Vorſtand ſei
der Auffaſſung , daß ſich die Liedertafel als
PVerein an dem Pfingſten d. J . in Mannheim
ſtattfindenden Badiſchen Sängerbundesfeſte aus
Gründen der Pietät gegen den Verblichenen
nicht beteiligen ſolle . Die Aktivität ſtimmte
dieſem Vorſchlage einmütig zu . Der Beſchluß
dürfte nicht nur dem Empfinden der Lieder⸗
täfler , ſondern auch demjenigen der weiteſten

Kreiſe der Maunheimer Bürgerſchaft ent⸗
ſprechen . Dieſe Nichtteilnahme der Liedertafel
als Verein iſt ein ürdiger , vornehmer Aus⸗

druck der Gefühle der Trauer um den Dahin⸗
geſchiedenen .

* Für das 18, Deutſche Bundesſchießen Stutt⸗

gart 1913 hat der König das Protektorat
und Herzog Albrecht das Ehrenpräſidium üher⸗
nommen . Zur Vopbereifung der Arbeiten hat

ſich ein Hauptausſchuß gehildet , an deſſen Spitze
Oberhürgermeiſter Lautenſchläger ſteht und dem

insbeſondere auch Vertreter der beiden Stutt⸗

garter Schützengilden , ſowie der Schützengilde
Cannſtatt angehören . Für beſondere Aufgaben

wurden ſodgun außerdem noch 18 Spezialaus⸗

ſchüſſe gebildet und für jeden eine beſondere Ge⸗

ſchäftsordnung aufgeſtellt .

* Badiſche Garnfſonen , Das Beſtreben zahlreicher
lleiner Städte Badens , apläßlich der bevorſtehenden
Heeresverſtärkung eine Garniſon zu erhalten , lenkt
die Aufmerkſamkeit guf die bisherige militäriſche Be⸗
legung des Landes . Nach der letzten Volkszählung
1910, wobei die geſonderte Auszählung der aktiven
Militärperſonen nach hundesrätlicher Vorſchrift er⸗
folgte , hatte Baden 2h 288 aktive Militärperſonen auf⸗
zuweiſen . Badeu ſtand ſymit nur um 26 Köpfe hinter
dem rund 4000 Quadrgtkilameter ſalſo faſt die Größe
des Landeskommiſſgrigtsbezirfs Kynſtanz ) größeren
und naßezn eiße Vierlel Million Einwohner mehr
zählenden Nachbarſtagte Württemberg zurück . Einen
bedeutenden Vorſprung hat dagegen Baden in der
Zahl der Garniſonen , denn eigenkliche Garniſonen mit
mindeſtens einer Belegung in Stärke einer Kom⸗
pagnie oder Eskgdron hat Baden 15 gegen 9 in
Württemberg . Garniſonen beſtanden 19190 in Bgaden
inn: Karlsxuße ( 5218 Maun ) , Raſtatt ( 4852] , Freibürg
2788 , 5 170f] / , Lahr ( 1569) , Mannhei m
1867 , Y Jeipi ( Iburg ( 1214) ,

8

teſchingen (29) und
( Pforzheim 6 u.
der Militär⸗ zur

ämter
Itnis

ſo we ſtatt , die glte ! 8
Ppozentz fer auf , umfaßt doch die dortige Garniſon
mit 28,6,c% faſt ein volles Orittel der Geſgmibevölke⸗
ruüng , daun fölgen Müllheim iiit n Proözont ,
Bpeiſgch 43,7, Lahhr 19,9 , Offenburg 7, , Sttlingen 7 ,
Kehl 6,8, Kgrlsruhe 3,0, Bruchſgl , Freiburg 3,8
Dürlagt 2,5, Schwetzingen i , Heideldeng 1 . u

Manfheim 9i Prozent . Wenn nach Do
eſchingen tgtſächlich ein kriegsſtarkes N
fanterie mit 750 Mann in Gaxyufſon
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d Militärbepölkerung 15,4 % der
fepung 0 H. icc .

* Völlerkundliche Ausſtellung . Vom 4. bis
23. Mai findet in den oberen Sälen des Ball⸗

haufes die Völlerkundliche Ausſtellung der Bas⸗
ler Miſſion ſtatt . Es ſpar ein glüclicher Ge⸗
danke , die Sehenswürdigkeit während der Feſt⸗
woche in Maunheim zu zeigen . Das reichhal⸗
tige Feſtprogramm wird durch ſie um eine ſpei⸗
tere hepvarrggende Nummer bereichert , Es hat
fich berefts ein Ehreukomitee gebildet , dem nam⸗
hafte Pepfönlichkeiten Mannheims beigetrelen
ſiſrd . Ueherall , ſyo die Ausſtellung gezeigt
wurde , hat ſie große Freude hervorgerufen und
ungeteilten Beffall gefunden , In Kaſſel be⸗

ehrte die deutſche Kaiſerin und in Karlsruhe die

Großherzoglichen Hevrſchaften ſie mit ihren
hohen Beſuchen . Sie verdient aber auch die

Beachtung ; denn ſie hietet in ihver Art gtwas

ganz Eigengrtiges . Nicht einzelne Gegenſtände
werden zufammenhanuglos aufgeſtellt , ſondern
die Ausſtellung präſentiert ſich in einzelnen zu⸗

laufgeladen hat ,

ſammenhängenden Gruppen und bietet ſo wahr⸗

heitsgetreue Ausſchnitte aus dem Leben der

Chineſen , der Hindu und der Neger . Das iſt

ein Vorzug gegenüber anderen gleichartigen

Ausſtellungen . Dazu kommt als das Wertvollſte :
Die ſachkundige Erklärung und Führung durch

Männer , die jahrzehntelang in dieſen fremden
Ländern gelebt haben , deren Erläuterungen alſo

getragen ſind von der Kenntnis perſönlicher Er⸗

fahrung . Jedermann , auch der Gebildetſte , wird

mit innerem Gewinn dieſe Ausſtellung beſuchen .
Vor allem aber bietet ſich unſerer Jugend die

beſte Gelegenheit durch Anſchauung das kennen

zu lernen , was ihr im Unterricht über fremde
Länder und fremde Verhältniſſe geboten wurde

und ſo ihr Wiſſen zu erweitern und zu vertiefen .
Ueber Dauer der Ausſtellung , über Eintritts⸗

preiſe u. a. m. werden Inſerate und Anſchlags⸗
ſäulen rechtzeitig Auskunft geben . Jedermann
ſei heute ſchon auf die kommende Ausſtellung
aufmerkſam gemacht .

* Meiſterprüfung . Bekanntlich können auf
Grund der Beſtimmungen vom 1. Oktober ab nur

ſolche Perſonen zur Meiſterprüfung zuge⸗

laſſen werden , die ihre Geſellenprüfung beſtanden
hahen . Allen Handwerkern , männlichen oder

weiblichen , die nun gewillt ſind , ſich der Meiſter⸗

prüfung zu unterziehen , bisher jedoch die Geſellen⸗

prüfung nicht abgelegt haben , ſei deshalb hiermit

dringend empfohlen , ſich baldmöglichſt bei der

Handwerlskammer für die Meiſterprüfung gnzu⸗

melden .
* Freiwillige vor ! Vorbehaltlich der Geneh⸗

migung des Reichstags werden beim Luftſchiffer⸗
Bgataillon 11 in Reinickendorf Zweijährig⸗ und

Einjährig⸗Freiwillige ſowie Kapitulanten für
das zu bildende Luftſchifferbataillon
Nr . 5 angenommen . Standorte : 1. Komp . Kö⸗

nigsberg , 2. Komp . Graudenz , 3. Komp .
Schneidemühl . Das Luftſchiffer⸗Bataillon III

( Köln ) iſt in gleicher Weiſe zuſtändig für Mel⸗

dungen zu dem neugebildeten Luftſchiffer⸗
Bataillon Nr . 4. Standorte : 1. Komp .
Mannheim , 2. Komp . Metz , 3. Komp . Lahr .

* Verein Franenbildung —Frauenſtudium , Ab⸗

teilung Mannheim . Es ſei hierdurch nochmals

guf die heute Nachmittag ½5 Uhr in der Loge

Carl zur Eintracht ſtattfindende Mitgliederver⸗

ſammlung aufmerkſam gemgcht .
* Ein Rieſenkahn auf dem Neckar . Ein Kahn

von ungewöhnlichen Ausdehnungen legte Mon⸗

tag gbend am Heidelberger Neckarufer an . Der

Kahn , „ Aye maris ſtella “, iſt Eigentum des

Schiffers Joh . Walther aus Altrip und hat eine

Länge von 35 . 20 Meter , die Breite beträgt . 07

und die Höhe . 79 Meter . Der Kahn , der ſchon

am Montag in Schlierbach 200 Tonnen Holz
nahm geſtern hier Eichen⸗

ſtämme , die nach Eleve befördert werden , auf .
Das Ladegewicht beträgt 515 Tonnen .

* Alt⸗Katholſſche Gemeinde . Am letzten Sonn⸗

tag ſpendete Herr Biſchof Dr . Moog⸗Bonn ,

afſiſtiert vom Ortspfarrer und zwei Nachbar⸗
geiſtlichen , in der feſtlich geſchmückten , dicht be⸗

ſetzten Schlaßkirche 85 fungen Gemeindegliedern
das Sahrament der hl . Firmung . Was die
an ſich ſo erhehende Feier noch ernſter geſtaltete ,
war das vorgeſchrittene Alter eines großen Tei⸗
28 der Firmlinge und dementſprechend ihr ern⸗

ſtes und würdiges Verhalten . In der alt⸗katho⸗
liſchen Kirche ſpird jg die Firmung erſt nach
Empfang der erſten hl . Kommunion geſpendet
und dieſe hingegen wird grundſätzlich nicht gor
vpllendetem 14 . Lebensſahr erteilt . Diesmal ſah
die Gemeinde unter den Firmlingen ſogar drei ,
die im ſchmucken Waffenrock an die Schranken
des Altars traten , und andere ihnen Gleich⸗
altrige , ein erfreuliches Zeichen von religiiſſem

Intereſſe unter der bereifs erwachſenen Jugend .
Verſchönt wurde die Feier durch ein ſtimmungs⸗
volles , erhebend ſpirkendes Lied von Frau

Fenten und durch den Kirchenchor . — Am

Sguntag Ahend pereinigten ſich die zur Pfarrei
Mannheim gehörenden Gemeinden im Saale
der Kafinogeſellſchaft zu Ehren ihres Biſchofs .
Als Vertreter der verſchiedenen Kirchenvor⸗
ſtände begrüßten und feierten ihn die Hepren

Stadtfarrer Dr . Steinwachs , Prokuriſt
Epath⸗Ludſpigshafen und Fahrikaufſeher
Engelmann Franlenthal . Im Mittelpunkt
des Abends ſtand eine , halbſtündige hegeiſterte

Ein neuer — Offenbach !
„ Die Heimkehr des Odyſſeus “

(Uraufflihrung am Frankfurter Opernhaus . )

Frankfurt g, . , 22 . April .
Eines der Merkmale der literar . Epoche iſt

ühr Hang zur Bearbeitung , zu Spaziergängen
in ferne Zeiten und Sitten , „ geſehen durch das

Temperament des modernen Menſchen “
oder ſo . . Molizres Komödien ſchrumpfen
durch Amputatſon an Haupt und Gliedern aus

galtung zuſammen und wir laſſen es geſchehen,
Feil ein Richard Strauß dabei uns mit neuen

Im Opekettenland aber wird ſeit etlichen
Laſtren mit Waſſer gekacht oder mit exotiſchen

ſan en , Ihr Brunnen iſt läugſt ver⸗

ſegt . Da gehen einige Jäger guf den Spuren
ener alten Juelle pürſchen und ſiehe da —
dus dem verſchütteten Kies ſprudelt neue Kraft ,
neues Lehen ! eine Begrbeitung hat es wieder
einmal glücklich getroffen .

„Dos dürfte zwar diesmal ſedr kalkülmäßig , ja
giicht ohne Gewalt , jedenfalls inbetreff Hand⸗

lung vecht konſtruſert zugegangen ſein mit der

Heimlehr des Odyfſeus “ , Kgrl Ekt⸗

inger ( bdas liebwerſe „ Karlehen “ der „ Ju⸗

gend ) und Erich Motz ſind wohl erſt auf dem
ügewöhnlichen Wege einer vorhandenen muſi⸗

laliſchen Tatſache zur Konzeption des Text⸗

buches gekemmen , während es ja ſonſt umge⸗
kehrt der Fall iſt . Wenigſtens läßt das moſaik⸗

keſt in der Aufbautechnik ſokanes permuten ,

artige Nebeneinander und eine gewiſſe Hilfloſig⸗

Während eine ernſte muſikdramatiſche Nutzung
des Homerſchen Odyfſee von Auguſt Bun⸗
gept nicht ohne tragiſchen Humor ſeit Jahren
das Schickſal eines lebendigbegrabenen Kunſt⸗
werks erfährt , anfonſten der Stoff felbſt ein von

allen älteren Leuten mitleidsvoll belächeltes
Gymmaſtaldaſein friſtet , haben ſich die genann⸗
ten Autoren das Gebiet zur Zielſcheibe einer

[ dreiaktigen Tra veſtie erkoren . Und ich glaube
weiter , das war die Rückwirkung der muſikali⸗

ſchen Anregung , die ſie von der Idee eſinpfingen ,
die Dr . Legpold Schmidt hatte ; gus dem be⸗

kannten und aus dem noch in Liebhabex⸗Maun⸗
fkripten ſchlummernden Schatz Offenbachiſchen
Muſikhumors eine unſrer Zeit gewiß nicht un⸗

erwünſchte Mahnung an das einſchläfernde

künſtleriſche Gewiſſen der Operette zu errichten .
Und wenn mit dem ſolcher Art entſtandenen
Werk nichts anderes erreicht würe , als diefes

Geßwiſſen wachzurütteln , ſo hätte es ſeinen Zwock

vollguf getan . Es erfüllt ihn trotz⸗aller Wenn

und Aber , die das Textbuch herausfordert , weil

ſeine Muſik derjenigen höchſten Forderung ge⸗

recht wird , die man auch an die längſt diskredi⸗

tierte Gattung der Operette erheben muß : des

Eharakters .

Die Vopgänge ſetzen in dem Zeitpunkt des My⸗

thos ein , an dem ſeit Oduſſeus ' Ausfahrt zehn

Jahre verſtrichen ſind . Eine heiſere Hirteßſzene
apientiert uns ſinnfällig über Zeit und Ork , Pe⸗

nelope , die Frau im gefährlichen Alter , entſchließt

ſich , dem Drängen der gottsjämmerlichen Freier ,

und ſich einem Wetkampf als Preſs zu ſie 0
Es iſt der beſte und mit gutem Bedgcht gls dra⸗

mgtiſcher Angelpunkt genutzte Einfgll der Text⸗

pepfaſſer , daß ſie Penolgpen als Kampf⸗Themg die

Idee ſuggerjoren : wer bon den Freiern die größte
— Lüge erſinnt , wird des vom Amtsgericht für
tot erklärten Odyſſeus Nachfolger , Von dieſem

Moment an wird die bis dahin ſich in der ühli⸗

chen Verzerrung der Vorbilder gefallende Hand⸗
lung ( Telemach iſt der jetzt ſchon überlebte ſchablo⸗

nenhafte Operetten⸗Trottel , I4fährig , ſe blond

und ſo blöde “ . „ Homer ſelbſt zum Journgliſten
deargdieft , der dem Intendanten des ithaliſchen
Hoftheaters Gumäss ein ogterläöndiſches Drama

herfaßt , ſein Dichterſymbol iſt ihm , als phrent
logiſche Kurioſa , in Form eines unnatürlichen

Gehirnexultats ſichtbar aufgeprägt — im Uehbri⸗

gen benützen all die Herrſchaften bereits das

ganze Arfenal in geniöſer Erfindungen der

Ediſon⸗Gpochell [ — — hon hier ab wird alſp

den Libretliſten der Stoff für einige Zeit zur

wirklichen Sathre . Freilich ſpielt ihnen dabei

der ſo übel vergrbeilete Homer die plötzliche

Heimkehr Odyſſeus ' in die Hände . Der Irrfahrer

kaucht als Bettler mit einem — Leierkaſten auf ,

dem die populärſten Operettenſchlager des Jahres
gchen , mein Puppchen “ nicht

das
feiy fer Spaß

im

Der größte aber dochSpa ſſe. Im

Prefslügen 2 , Afth, der zum Weftlg
laſſene Bettler⸗Odyſſeus don den Wundern ſeiner

Irrfahrt , dem einäugigen Khklopen u. d. zu er⸗
zählen beginnt . Wahrheit als Lüge iſt die

aus der Dreimänner⸗Deputation Glaukos ,

Eutachles und Kreon beſtehend — noachzugeben

( tigmipf zuge⸗Se

gang Relke anf dem Wege der Sathre

gewonnen , ein Trugmotiy — wert , einmgl als

elementare Triehkrgft eines ktragikgmiſchen Wer⸗
kes mit allen Wechſelſtrahlungen geſchildert zu
werden . Den Reigen ber ithgkjſchen Preislügner
ſchließt Penelopens Herzenskandidat : Kenophon ,
der als Letzter die bermeintlich größte Lüge :
„ Odyſſeus iſt zurückgekehrt “ zum Beſten gibt . Ben .

nahe avanciert ex ſo als Sieger vom llegitimen
Don Juan der Penelope zum vorfinkflutlich⸗
ſtandesamtlichen Ehegatten der überfeiſen Dame ,
penn gicht im lezten Augenblick , firle , die auf

Fenophon erpichte „ Primgdonza des ithakiſchen
Hoftheaters “ , Odyſſeus entlaryt und jenen Witz

der wahren Lſge üſertrumpft !Die Wahrheit ſiegt
in dieſem Weftkampf der Lüge ! Hier dürfte die

Komödie ſchließen , ſpenn ſich die Autoren nicht —

offenbar gedrängt von der borhandenen Fülle der

Muſik — zu einem dritten Akt genötigt fähen , der

ahne allen Zuſemmenhang eine draßende jihakiſche

Palgſtrepoſution , du den Pericht Homers gon

Odyſſeus ' Irrfahrt mit gabſolut einſchlöfernder
Wirkung guf das berſammelte Volk ſchon bei den
einleitenden unpegelmäßigen Verba des erſten
Geſanges , hbeſchwichtigt und den Ausblick auf
eine tführung der neuen Eheguflage
Pene 8 bietef , da kenophon ſich ſehr

guf eſnem Schraubepdampfer
55 eht : auch die wißreichen

8 der Operefte enden ſelber guf dem
Grundſatz , den ſie geißeln wollen und der heißt :
Unſinn , du ſiegſt ! Ein unfreiwilliger Witz , für
den die Herren Ettlinger und Moß kaum ver⸗

ungewollte Wirkung ſeiner Schilderung . Eine antwortlich zeichnen .
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Rede des hochw . Herrn Biſchofs , die ſichtlichen
Eindruck auf die Verſammlung machte . Einge⸗
rahmt wurde ſie von muſikaliſchen Darbietungen

verſchiedener Art von Groß undKlein . Nament⸗

lich wetteiferten die beiden alt⸗katholiſchen Kir⸗

chenchöre von Mannheim ( Dirigent : Herr

Hauptlehrer Schlageter ) und Frankenthal
( Dirigent : Herr Walther ) im Beſtreben , den

Familienabend durch ihre Kunſt zu verſchönern .
Nachdem noch Herr Profeſſor C. Drös in

ehrenden Worten des Ortspfarrers gedacht , ver⸗

abſchiedete ſich der Herr Biſchof in herzlichen

Worten . — Anläßlich ſeiner Anweſenheit in

Mannheim hielt Herr Biſchof Dr. Moog am

Freitag nachmittag in der Schloßkirche eine
Prüfung ſämtlicher altkatholiſcher Schul⸗
kinder von Mannheim und Ludwigshafen ab .

Am Freitag abend wohnte er einer Sitzung des

Kirchenvorſtandes und der Gemeindevertretung
bei , in deren Verlauf er wiederholt anregend

eingriff .
* Friedrichspark . Die Parkverwaltung wird

im Intereſſe der vielen neuen Abonnements⸗
Anmeldungen heute Mittwoch das erſte

Nachmittagskonzert geben laſſen . Der
Beginn des Konzertes iſt auf 4 Uhr feſtgeſetzt
und wird von der Grenadierkapelle unter Lei⸗

tung des Herrn Muſikmeiſter Heiſig ſtatt⸗

finden.
Der Mannheimer Bezirksverein Deutſcher

Ingenieure hält ſeine nächſte Monats⸗
Sitzung morgen , Donnerstag , den 24. April ,

abends 8½ Uhr , in der Loge „ Wilhelm zur

Dankbarkeit “ ( Schulhofſtraße 4) ab. Den Haupt⸗

punkt des Programms wird ein durch Lichtbilder

erläuterter Vortrag des Herrn Dr . Ing . G.

Preuß aus Darmſtadt über : „ Praktiſche Nutz⸗

anwendung der Prüfung des Eiſens durch Aetz⸗

verfahren und mit Hilfe des Mikroſkopes “ bilden .
* Vom Luftſchiff Schütte⸗Lanz . Das Militär⸗

luftſchiff SL. 1 hat geſtern ſeine regelmäßigen
Uebungsfahrten wieder aufgenommen .
Die Fahrt ging von Biesdorf über Neu⸗Kölln
nach Tegel und wurde zur Ausführung verſchie⸗
dener Manöver ſowie zur Erprobung der ein⸗
gebauten Funkentelegraphenanlage benutzt , die

ſich dabei ausgezeichnet bewährte .
* Im Schwetzinger Schloßgarten hat auch die

Nachtigall mit ihrem ſüßen und feierlichen

Geſang wieder ihren Einzug gehalten .
* Beſuch bei den Benzwerken . Der Miniſter

des Junern , Freiherr Dr . v. Bodman , hat
geſtern die Benzwerke durch ſeinen Beſuch
beehrt . Se . Exzellenz zeigte für die Fabrikation
lebhaftes Intereſſe und ließ ſich insbeſondere
über die Organiſation eingehend berichten .
Er ſprach der Direktion beim Abſchied ſeine
wärmſte Anerkennung aus .

Fahrraddiebſtähle . In letzter Zeit wurden da⸗
hier nachbezeichnete Fahrräder entwendet : Marke
„ Preſto “ , Nummer unbekannt , mit ſchwarz . Rah⸗
men und Lenkſtange , ſowie vernickelte Felgen , am
Vorderrad ein neuer Mantel : Marke und Nummer
unbekannt , mit ſchwarz . Rahmen , gelben Felgen und
gerader Leukſtange ; ein Fahrrad , Marke und Num⸗
mer unbekannt mit hochgebogener Lenkſtange und
grünen Griffen , Freilauf mit Rücktrittbremſe und
gelbem Sattel ; Mark „ Meteor “ Nr . 76 855 mit

Ichwarz . Rahmen und Felgen , vernickelte Lenkſtange ;
Marke Heß “ , Fabriknummer unbekgunt , mit
ſchwarz . Rahmen und abwärtsgebogener Lenkſtange ;
Marke „ Cläs⸗Pfeil “ Nr . 69305 mit aufwärts⸗
gebogener Lenkſtange , ſchwarz . Rahmenbau u. Felgen ,
graue Mäntel , Torpedo⸗Freilauf mit Rücktrittbremſe ;
Marke „ Alvetia “ mit ſchwarz . Rahmen , gelben
Felgen , Rücktrittbremſe und aufwärtsgebogener Lenk⸗
ſtauge ; Marke „ Göricke “ Nr . 280 909 mit ſchwarz .
Rahmen und Felgen mit 2 roten Streifen , aufwärts⸗
gebogener Lenkſtange mit weißen Celluloidgriffen ;
Mar ! « „ Albricht “ Fabr . ⸗Nr. 192 109 mit ſchwarz .
Rahmen und Felgen und aufwärtsgebogener Lenk⸗
ſtauge ; Marke und Nummer unbekannt mit ſchwarz .
doppeltem Rahmenban , hochgebogener Lenkſtange und
ſchwarzen Horngriffen . Das Rad iſt mit badiſchem
Wappen auf weißem Feld und den Buchſtaben B. E.
Nr . 64 verſehen ; Marke und Nummer anbekannt , mit
ſchwarz . Rahmen und Felgen , braunem Sattel und
Werkzeugtaſche , Freilauf und Rücktrittbremſe , ge⸗
bogener Lenkſtauge .

Elektriſche Bahn Maunheim . Schriesheim .
Montag nachmittag fand wegen des Bahnbaues
Mannehim —Schriesheim in Ladenburg eine
Ort Sbeſi chtigung durch die Gemeindevertreter
Unter Führung des Herrn Direktor Nettel von der
Oberrheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft ſtatt , an die ſich
eine Ausſprache im Bürgerausſchußſgale ſchloß . Die
Ausführungen des Herrn Direktor Nettel auf die
nerſchiedenen Aufragen der Gemeindevertreter laſſen
ſich nach Ladenb . Tagbl . “ folgendermaßen zuſammen⸗
len : Die Vetriebsar dex Bahn , die ihren Tgaſt .

faſt ins Herz von Mannheim beingt , erfolgt in der
Hauptſache mit elektr . Energie , der Dampfverkehr iſt
unbedeutend , was ſich auch aus dem Umſtand erklären
läßt , daß die Bahn das neu zu erſtellende Kranken⸗
haus in Mannheim umfährt , deſſen Direktion eine
Bahn mit viel Geräuſch nicht dulden würden . Mit
den Jahren wird der Dampfverkehr , nach Verbrauch
der vorhandenen Maſchinen , ganz verſchwinden . Die
Fahrzeit nach Mannheim beläuft ſich auf 25 Minuten ,
die ganze Strecke nach Schriesheim wird in 35 —37
Minuten durchfahren . Die Motorwagen werden der⸗
art verſtärkt , daß ſie vier Anhängewagen mit je 34
Sitz⸗ und 12 Stehplätze anhängen können , ſodaß mit
einem Zug ca. 200 Perſonen auf einmal befördert
werden können . Die Zugsfolge wird keine lang⸗
atmige ſein , zu Bedürfniszeiten ſoll 15⸗Minuten⸗
verkehr eintreten . Um die Mittagszeit ſoll es den in
Mannheim angeſtellten Beamten und Angeſtellten
möglich gemacht werden , durch günſtige Zugeinlegung
zum Mittagstiſch heimzufahren . Für die Arbeiter⸗
ſchaft iſt ebenfalls in weitgeehndſten Maße durch
Ausgabe von Wochenkarten geſorgt unter möglichſter
Beſeitigung der Einſchränkung auf gewiſſe Züge . Es
dürfte möglich ſein , daß eine Einſchränkung ganz
wegfällt , ausgeſprochene Arbeiterzüge würde es dem⸗
nach nicht geben . Die Arbeiter haben weiter die Ver⸗
günſtigung , daß der Reſtbetrag von nicht ganz aus⸗
genützten Wochenkarten ( infolge von Krankheiten
oder bei Bauarbeitern durch Regenwetter ] zurücker⸗
ſtattet wird . Der Kartenverkauf wird faſt ausſchließ⸗
lich im Zug ſelbſt erfolgen und beſteht die ſichere Aus⸗
ſicht , gleichzeitig Fahrſcheine für die elektriſche Bahn
in Mannheim und ſolche nach Ludwigshafen löſen zu
können , ſodaß der Fahrgaſt in Mannheim nur um⸗
zuſteigen braucht . Der Fahrpreis wird auf keinen
Fall teurer werden wie bei der Staatsbahn , vielleicht
etwas billiger . Die Annehmlichkeit der Heizung der
Wagen im Winter wird ebenfalls beſtehen . Eine
eventuelle Induſtrie⸗Anſiedlung am Bahnkörper
wird von der Eiſenbahn begrüßt und findet durch
Gewährung vnd Auſchlußgeleiſen Unterſtützung .

* Schwerer Schiffsunfall . Zu einem folge⸗
ſchweren Zuſammenſtoße kam es in Nierſtein ,
als der Schleppkahn „ Konkordia “ auf der

Bergfahrt an der dortigen Reede vorüberfuhr .
Der ſich im Anhange des Schraubenſchleppdamp⸗
fers der Firma G. C. Mayer⸗Mannheim befin⸗
dende Kahn fuhr mit großer Wucht ſeitlings in
das am Ufer vor Anker liegende Baggerſchiff des

Unternehmers Peter Ebert aus Nackenheim .
Das Baggerſchiff wurde vollſtändig eingedrückt
und ſank mit großer Schnelligkeit . Die Mann⸗

ſchaft des Schiffes konnte ſich retten .
* Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und

Freitag . Auf dem Feſtlande herrſcht Hochdruck .
Die Depreſſion im Nordweſten iſt aber noch nicht

abgezogen . Für Donnerstag und Freitag ſteht

meiſt heiteres , trockenes und wärmeres , ſtellen⸗
weiſe auch zu Gewittern geneigtes Wetter bevor .

Neues aus Tudwigshafen .
* Töblicher Unglücksfall . Das 4 Jahre alte

Söhnchen Eugen Ludwig des Arbeiters Leonh .
Neumann ſtürzte am Sonntag nachmittag
im Laden des Metzgermeiſters Trautwein , bei
dem es einkaufen ſollte , über einen Kübel kochen⸗
den Waſſers . Es verbrühte ſich hierbei
derart , daß es geſtern vormittag nach ſchwerem
Leiden im ſtädt . Krankenhaus ſeinen Ver⸗
letzungen erlegen iſt .

Aus dem Großherzogtum .
1 Schwetzingen , 22. April . Heute vor⸗

mittag fand auf dem Hegenichshof⸗Exerzierplatz
die Beſichtigung des Heidelberger
Gyenadier⸗Bataillbns durch den kom⸗

mandierenden General , General der Infanterie ,
Freiherrn von Hoiningen gen . Huene , ſtatt . Aus

Anlaß der Anweſenheit des kommandierenden Ge⸗

nerals hatte die Kaſerne Flaggenſchmuck angelegt .
— Die Beſichtigung der hieſigen Eska⸗

dron findet am 6. Mai ſtatt . — Die Eheleute

Peter Nohe und Frau geb . Seitz feiern heute in

Geſundheit und körperlicher Rüſtigkeit das ſeltene

Feſt der goldenen Hochzeit .
Ketſch , 22. April . In einer der letzten

Nächte wurde in der Kantine der Ziegelei Jonas
Kaufmann ein Einbruchsdiebſtahl verübt .

Dem unbekannten Dieb fiel ein Zieh⸗Geldbeutel
mit 99 Mark Inhalt in die Hände . Auffallender⸗

weiſe ließ der Dieb eine offen daliegende Zahl⸗

tagsdüte mit 43 M. Inhalt unberührt .
rr . Baden⸗Baden , 22. April . Prinzeſ⸗

ſin Eugenie von Oldenburg , geborene

Prinzeſſin Romanowski , Herzogin von Leuchten⸗

berg , iſt heute abend , von Montrauy kommend ,

zum ſtändigen Sommeraufenthalt hier eingetrof⸗
fen und hat im Grand Hotel „Ruſſiſcher Hof “

eſſin Wilhelm 55 Bader ynt .

Gerichtszeitung .
* Butterverkauf an Sonntagen durch die Milch⸗

1

zentrale . wiederholt wurd

zentrale Butterverkaufes

Gottesd und außerhalb der häfts
den an gen bei den Ausfahrten zum

kaufe der Milch angeze
i

e Verhand⸗

Friedrich Bau⸗

E

reiſpruch , geklagten nicht wider⸗

gt werden konnte , daß die abgegebene Butter

bereits vorher beſtellt war .

J ( Heidelberg , 22. April . Heute fand vor
1der hieſigen Strafkammer die Verhandlung

gegen den 21 Jahre alten Georg Weidemeier
aus Leimen ſtakt , der in der Frühe des 6. Januar
auf dem Friedrichspfad in Rohrbach die 19 Jahre alte
Käthe Langenſtein aus Rohrbach , mit der er ein Ver⸗
hältnis unterhielt , durchmehrere R evolver⸗
ſchüſſſe ſo ſchwer verletzte , daß das Mädchen wenige
Stunden nach ſeiner Einlieferung im Akademiſchen
Krankenhauſe ſtar b. Wie die angeſtellte Unter⸗
ſuchung ergab , wollten die Beiden gemeinſam aus

dem Leben ſcheiden . Weidemeier gab zunächſt mehrere
Revolperſchüſſe auf die Langenſtein ab, dann ſuchte er
ſich ſelbſt durch Erhängen das Leben zu nehmen . Ar⸗
beiter befreiten ihn aber aus ſeiner Lage . Als Grund
zur Tat wurde damals angegeben , daß die Eltern des
jungen Mannes den Verkehr ihres Sohnes mit der
Langenſtein nicht dulden wollten . Das Gericht ver⸗
urteilte den Angeklagten wegen Körper⸗
verletzung mit Todesfolge zu 9 Mo⸗
naten Gefängnuis , von denen 3 Monate Unter⸗
ſuchungshaft abgerechnet werden .

*„ Karlsruhe , 22. April . Das Schwur⸗

gericht verurteilte heute in ſpäter Nachtſtunde nach

zweitägiger Verhandlung den 25jährigen Papier⸗

fabrikarbeiter Johann Wallner aus Treffelſtein ,

wohnhaft zuletzt in Dillweißenſtein bei Pforzheim ,

wegen vorſätzlichen Mordes zum Tode .

Wallner hatte am 16. Spetmber v. Is . den Papier⸗

maſchinenführer Kaver Krauß , mit deſſen Frau er

verwandt war , in die Bruſt geſchoſſen , ſo daß Krauß

am folgenden Tag verſtarb .

Gportliche Nundſchau
Mittwoch , 23. April .

Le Tremblay .
Prix Marcion : Belle de Newyork — Fidelta .
Prix Veſuvian : Rond ' Orléans — La Palona .
Prix Perdita : La Moranderie — Chouchoute .
Prix Royal Hampton : Luthier — Cocorieo .
Prix Labas : Vetiver — Boheche II .
Prix Ayrſhire : Infortuns — Le Municipal .

Ayfatik .
* Prinz Heinrich⸗Flug . für die Pfalz

unter dem Protektorat des Prinzregenten Ludwig

ſtehende Prinz Heinrich⸗Flug wird am

Mittwoch , 14. Mai , die Pfalz durchqueren , wobei

vom Flugverein Neuſtadt auf dem Flugplaz

Lilienthal die einzige Kontrollſtelle errichtet wird .

Mit dem ſportlichen Ereignis ſoll ein größeres

Schaufliegen verbunden werden .

Der

Von Jag zu Jag
Eiſenbahnunglück . Aſchaffenburg , 22.

April . Auf dem hieſigen Hauptbahnhofe ent⸗

gleiſten heute vormittag fünf Wagen eines Per⸗

ſonenzuges infolge falſcher Weichenſtellung . Der

Materialſchaden iſt bedeutend . Die Frankfurter
und Darmſtädter Züge müſſen umgeleitet werden

und erleiden erhebliche Verſpätungen .
— Gerüſteinſturz . Sangerhauſen , 22.

April . An dem im Umbau begriffenen Tunnel

bei Plankenheim auf der Strecke Halle⸗Kaſſel , die

zurzeit eingleiſig betrieben wird , iſt heute vor⸗

mittag das Gerüſt eingeſtürzt . Drei Arbeiter

wurden ſchwer verletzt in das Krankenhaus nach

Sangerhauſen gebracht . Der Tunnel iſt auf

mehrere Stunden geſperrt , der Verkehr wird um⸗

geleitet .
— Fünf Perſonen ertrunken . Cuxhaven ,

22 . April . Heute früh kenterte ein Boot der

Hanſeatiſchen Baugeſellſchaft mit ſieben Inſaſſen ,

die ſich zu ihrer Arbeitsſtätte begeben wollten .

Zwei retteten ſich durch Schwimmen . Die fünf
anderen ertranken .

Tollwut . Berlin , 22. April . Der Beſitzer
des Mitte Februar unſchädlich gemachten toll⸗

Das Wertvollſte in dieſem Werk iſt und bleibt
die Muſik . Schon Guſtav Mahler hat es nicht
für unter ſeiner Würde erachtet , ſich für die Vor⸗

bereitung der „ Schönen Helena “ am Münchener
Künſtlertheater im Jahre 1910 zu intereſſieren ,
— eim geſchichtlicher Beweis mehr zu den vielen

anderen in Offenbachs Muſik ſelbſt lebendig er⸗
halten , daß dieſe Muſik voll parodiſtiſchen Ueber⸗
mutes , graziöſen und wo nötig draſtiſchen Spot⸗
tes , erfüllt von prickelnden Rhythmen , klarſter , un⸗

zweideutiger Melodik unverwüſtlich iſt . Dr . Leo⸗
vold Schmidt , der ernſteſten , wiſſensreichſten
Muſikäſthetiker einer in Deutſchen Landen , mit
ſeinem Herzen ein kritiſcher Wart aller klaſſiſchen
und romantiſchen Muſik ebenſo , wie verſtändnis⸗
voller und weitherziger Schrittmacher der Neuen
— er überraſcht uns hier mit einer Leiſtung , der

ſicher keine geringere Bedeutung zukommt , als
etwa der Bearbeitung der „ Drei Pintos “ von
Weber durch Mahler , bei der ſich ſ. Zt . ein be⸗

trächtlicher Teil der zünftigen Kritik ſo unſterb⸗
lich blamierte , daß er juſt das für echten Weber

bezeichnete , was durchaus Mahlerſche Einfüh⸗

lungskraft zuſtande brachte ! Aehnlich wirds Man⸗

chem hier gehen . Jedonfalls ſind alle Grenzlinien
zwiſchen benützten Vorlagen Offenbachs und der
neuen Arbeit Schmidts ſtiliſtiſch unkenntlich —
das Beſte , was man von einer ſolchen eminenten

Feinhörigkeit und im Nachſchaffen ſchöpferiſcher
Potenz erforſchenden Kunſt ſagen kann . Aus nicht
weniger als ſechzehn Werken hat Schmidt die vie⸗
len meiſt natütrlich als geſchloſſene „ Nummern “
im alten Stil formulierten Stücke gewonnen —

ſelten in vollſtändiger Uebernahme , meiſt zu
neuen Gebilden geſtaltet . In den lyhriſchen

Sätzen , ſowohl in den parodiſtiſchen , als den ernſt⸗

gemeinten — ſo zwei Duette , dann die einleitende

Chorſzene und kenophons Arie im erſten Akt —

entwickelt Schmidt in Satz und Inſtrumentation
eine feine Kunſt , die ohne „geſchichtlich “ übe⸗
Offenbach hinauszugehen , ihn — man kann es

ruhig ſagen an Tiefe der Empfindung und

einem gewiſſen als latenten Unterton gewahrten

Schönheitsſinn übertrifft .

Das romantiſch⸗landſchaftliche Gefühl iſt bei

ihm , als einem der wenigen Muſikgeſchichtler ,
die noch ein Weber⸗Gewiſſen beſitzen neben ihrer

tiefen Brahmsliebe , ſo dominierend , daß man es

allenthalben in den getragenen Sätzen deutlich
herausfühlt . Kein geringeres Verdienſt tritt in
den aus dem „ unwiderſtehlichen Zwang “ zu
Tanz⸗ und Lachgefühlen entſtandenen Stücken

hervor , die häufig — mit Ausnahme der dem

turbulenten Bacchanate ( 2. Finale ) erwieſenen
Konzeſſionen als einer ſtiliſtiſch aus Offenbachs

Zeit geborenen pariſeriſchen Vaudevilleſzene —

durch volksliedmäßige Abſchlüſſe ſchlicht veredelt
werden . Von beſonderer Jeinheit iſt die In⸗
ſtrumentalſprache an ſich , in ihrer Durchſichtig⸗
keit und aus Kunſt entſtandener Einfachheit
muſtergültig . Wie ſchon eingangs betont : um

dieſer köſtlichen muſikaliſchen Gaben willen ſei ,
wenn ſie auch durch die übermäßige Ausdehnung
des Buches , deſſen ungeſchickte Anlage manchmal
einer unpaſſenden Bühnenſttuation aſſimiliert
werden mußten , das ganze Werk begrüßt .

Seine Aufnahme war beſonders nach dem in

jeder Beziehung „dreinſchlagenden “ zweiten
Akt , ein Sieg auf der ganzen Linie . Ihren
Löwenanteil daran hatte wie bei allen Pre⸗
mieren der Frankfurter Stadttheater in jüng⸗
ſter Zeit die Inſzenierung durch Oberregiſſeur
Karlheinz Marein mit ihren belebenden

Tempi und eine Reihe famoſer Einzelfälle , dann
das ſprühende Farbenempfinden , das Ottomad
Starke in die drei Szenenbilder — das

rechts mit einem olympiſch⸗frühlingsartigen
Blick auf die Meerbucht vor Ithaka — und in

die mit faszinierender Leuchtkraft durchſetzten
Koſtüme gebannt . Der muſikaliſchen Leitung
des Herrn Franz Neumann war viel Mühe
und Sorgfalt anzumerken , weniger der Sinn
für die göttliche Leichtigkeit des Offenbach⸗
Rythmus .

Von den Hauptdarſtellern befriedigten Herr
Schramm als Odyſſeus durch die gleicher⸗
maßen ironiſche wie muſikaliſche Ueberlegenheit
ſeiner Leiſtung am meiſten , ferner Frl . Dron⸗

inger als Kirke und ſämtliche Schauſpiel⸗
kräfte , die von der Regie zu köſtlichen Typen er⸗

hoben waren , während Frau Gentne⸗

Fiſcher als Penelope ſich niht in ihre
künſtleriſchen Fahrwaſſer befand und Herr
Wirl glaubte , wie in einer Operette von F
ſyrupſüße Tenorfermaten fauſtdick auftragen zu
müſſen . Dies hinderte nicht , daß die Auffüh⸗
rung als Ganzes eine Hörens⸗ und Sehens⸗
würdigkeit erſten Ranges war , der u a. Graf
Hülſen , der Berliner Intendanz⸗Allgewaltige
und zahlreiche Intendanten beiwohnten . Aus

wütigen Hundes , der Zigarrenhändler Barta , iſt

Mannheim wvar Hofkapellmei

Die Schutzin
iſt anſcheinend mmen worden

— Gefährlicher Wohnungsbrand . Veriih
22. April . Ein gefährlicher Wohnungsbronh ſe

bend Warſchauerſtraß 1
ſchäftigte die Feuerwehr

ſeuer hatte ſeinen Herd
dritten Stocks und führte

ſtarke Verqualmung der Wohnungen ig 9
Stock herbei . Als die Feuerwehr einkraf, 9

eingen bis zum vierten Stock ſ
verqualmte Treppe nicht mehr möglich, Die
ter des vierten Stocks hatten alle Fenſer
der Straße zu aufgeriſſen und lehnten ſich He
um friſche Luft zu ſchöpfen . Inzwiſchen ſeeh
Brandmeiſter einen mit Rauchhelm ausgerſſen
Sappeur vorgehen , der für Abzug des

ſorgte . Hätten die Bewohner des vierten ril
die Ruhe nicht gehabt , ſo konnte es leicht zu
Kataſtrophe kommen .

— Raubmord . Hamburg , 21. April ge
nachmittag wurde in ihrer Wohnung
Jägerſtraße die 48jährige , von ihrem Mun
trennt lebende Ehefrau Heinrich , geborene J
tin , in ihrem Bette mit durchſchnittener

aufgefunden . Es fehlt ein auf eine g
Summe lautendes Sparkaſſenbuch . Der

iſt nicht ermittelt .

— Die Kinder Iſidora Duncans ertrunken
furchtbare Schlag , den die bekannte Tänzerin a
Duncan durch den Verluſt zweier ihrer Kinder
litten hat , wird tiefe Teilnahme wecken . Ueber
tragiſchen Unfall wird folgendes gemeldet⸗

Das Automobil Iſidora Duncans , in den
ihre beiden Kinder , der dreijährige Patrik und
ſechsjährige Deadie , mit ihrer Gouvernante be
den , fuhr den Seinekat in Neuilly entlang , als
Chauffeur , um einen Zuſammenſtoß mit
anderen Gefährt zu vermeiden , plötzlich ſu
mußte . Infolge des ſtarken Bremſens geriee
Motor etwas in Unordnung . Der Chauffenr
ab, um den Motor wieder anzukurbeln , beging a
dabei die Unvorſichtigkeit , den Zündkontakt
laſſen . Während er ſich um den Motor bemüße
dieſer von ſelbſt wieder an . Der führerloſe Ne
ſetzte ſich raſch in Gang und ſauſte über den Fußſe
zur ſteil abfallenden Böſchung . Der Chauffeur
ſuchte noch auf das Trittbrett zu ſpringen , wurben
niedergeſtoßen . Als er ſich wieder aufgerichtel
die Größe des Unglücks erkannt hatte , ſtieß
gellende Hilferufe aus und ergriff dann wie uz
ſinnig die Flucht . Das Automobil , das geſchlet
war , ſtürzte die Böſchung hinab und und verſchem
augenblicklich in der Seine , die an dieſer Siells
bis zehn Meter tief iſt . Auf der Brücke und
Kai ſtaute ſich alsbald eine zahlreiche Menſchennge
Die nächſten Nachforſchungen , die man in de
mit Stangen nach dem Automobil anſtellte , biien
erfolglos . Der Politzeipräfekt Hennion , dem E
furchtbare Unfall telephoniſch gemeldet 0

Wohnung desn

ein Vord

endlich mit Feuerwehrleuten und Tauchern ein
die Lage des Automobils ermitteln konnten
kurzer Zeit brachte man die Leichen der beiden K
und ihrer Gouvernante an die Oberfläche und
Villa Iſidora Duncans . Die Künſtlerin gab ſche
ſchon bereits auf eine ſie bedrohende Kataſtroßhen

den furchtbarſten Verzweiflungsausbeiß
In . 5
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anweſend.
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Rudolf Kaſtnet

Geſamtgaſtſpiel des annhe
mer Hof⸗ u . Nationalthente
mit Rienzls „ Kuhreigen

Karlsruher Hoftheatel ,
Von unſerem Karlsruher dt⸗Korreſppult

wird uns geſchrieben : eit E
Mit einem tiefen Gefühl der Ergreſelhalt

ließen die Mannheimer Gäſte ein 11 muſtkell
dicht beſetztes Haus . Sie hatten Kienz! kung gebte
Schauſpiel zu höchſt eindringlicher 17 er l
Die muſtkaliſchen Werte der Oper ſei

1Willig gab wann
den Kienz

N

machtvoller Weiſe über das ganze
hat . So ein
lauger Z it wieder einmal in Sz 6
lich kleine Unebenhetten im Gefolge , 5 Geſt⸗
Einſichtiger aber gern hinweg gehl . Vun das fe
darbietung der Gäſte aber kann man 855 Kom
beſte berichten . Wenn , wie beabſichtigt ,

I mit
anweſend geweſen wäre , hätte er aeſſtungen
gefallen die vielen ausgezeichneten ſeiner
merkt . Leider war er durch Krankſgen
verhindert , ſeinen Erfolg mitzuerle lanzenben
gerade das Hervorſtechende au der 10
führung , daß auch die kleinen Parkien Bekannit
Kräften beſtritten wurden . Eine 99 21 Ulb
grüßten die Reſidenzler in Lis %der
wohl eine der beſten Vertreterinnen e beß
fleuxe und der Zeit des Rokoko. weaden den
ſo alles Theatraltſche bei Seite ſetze
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Lehte Nachrichten und Telegramme.
w. Zweibrücken , 28 . April . Das pfäl⸗

ziſche Schwurgericht verurteilte den italieniſchen
Staatsangehörigen , Fabrikarbeiter Johann Val⸗

ceſchini in Ludwigshafen , der am 23 . Februar

in ſeiner Wohnung ſeine Ehefrau und deren
Liebhaber , ſeinen Landsmann Morini , über⸗
zaſchte und beide mit einem eiſernen Prügel er⸗
ſchlug , zu 10 Monaten Gefängnis unter Zubil⸗

ligung mildernder Umſtände .
* Bamberg , 2 . April . Vorläufiges amt⸗

liches Wahlreſultat . Bei der geſtrigen Reichs⸗
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Oberfran⸗

ken 5 ( Bamberg ) wurden 21 226 Stimmen abge⸗

geben . Davon erhielten Domprediger Leicht⸗

Bamberg ( 3tr . ) 18 877 , Poſtſekretär Krauß⸗
Fürth ( Bpt ) 3196 und Gauſekretär Vogel⸗Nürn⸗
berg ( Soz . ) 4121 Stimmen . Zerſplittert waren
32 Stimmen . Fünf kleine Wahlbezirke , die auf

das Reſultat ohne Einfluß ſind , ſtehen noch aus .

„ Waſhington , 22 . April . Präſident Wilſon
hat Jakſon und anderen politiſchen

Führern telegraphiſch nahegelegt , daß , falls es
ür notwendig gehalten werden ſollte , Auslän⸗

der vom Landerwerb auszuſchließen , dies ohne

Unterſchied geſchehen ſolle .

„ Waſhington , 21 . April . Der Vorſitzende der

Kommiſſion für Mittel und Wege , Under⸗
wood , legte der Kommiſſion heute das neue

Zollgeſetz vor . Nach heftigem Widerſtande durch
ſechs republikaniſche Mitglieder hat die Kommiſ⸗

ſion das Geſetz mit 14 gegen 7 Stimmen ange⸗

nommen . Dieſe Zahlen entſprechen genau der
Zugehörigkeit zur demokratiſchenoder republi⸗

faniſchen Partei . Das Repräſentantenhaus

wird , wie verlautet , morgen in die General⸗
debatte eintreten . Die demokratiſche Frak⸗

tion hält heute abend eine Sitzung ab und be⸗

ſchließt , die Abänderungsanträge möglich ſt
zu beſchneiden und die Debatte auf acht auf⸗

einanderfolgende Sitzungstage zu beſchränken .

Der Fall Anton v. Werner .

w. Berlin , N . April . Die „Norddeutſche
Allgemeine Zeitung “ ſchreibt : Mehrere Zeitun⸗

gen bringen die Nachricht , daß die Ausſtellung
der von Profeſſor Anton v. Werner für die dies⸗

jährige Große Berliner Kunſtausſtellung ange⸗
meldeten Hiſtorienbilder aus den ſie⸗

1
benziger Jahren aus politiſchen
Gründen verboten ſei . Dies trifft , wie wir er⸗
fahren , nicht zu . Der Künſtler hatte eine Liſte
von 24 ſeiner Bilder vorgelegt und die Auswahl
freigeſtellt . Hiervon wurden 22 ausgewählt .
Unter ihnen befanden ſich : „ Der Kronprinz an
der Leiche des Generals Abel Douay bei Wei⸗

ßenburg “ , ſechs Modellſkizzen für ein Sedan⸗
Panorama , „ General Reille überbringt Napo⸗
keons Brief am 1. September 1870 “ , „ Bismarcks

und Napoleons Zuſammentreffen auf der

Chauſſee am 2. September 1870, , „ Moltke vor

Paris “ , der „ Kronprinz in der Villa Andrs in

Verſailles “ , „ Die Kaiſerproklamation in Ver⸗
ſailles “, das Velarium „ Krieg und Sieg “ , ein

Fries um das Siegesdenkmal und andere . Wer⸗
ner hätte alſo , wenn er dieſe Bilder nicht zurück⸗

gezogen hätte , auf der Kunſtausſtellung als Hi⸗
ſtorienmaler des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges in

würdigſter Weiſe zu Wort kommen können .

Herr v. Heeringen .

EBerlin , 23 . April . ( Von unſ . Berl.
Bur. ) Zu den Gerüchten über eine Erſchütte⸗

rung der Stellung des Kriegsminiſters v. Hee⸗
ringen hört die Nationalzeitung , daß man ſich

in parlamentariſchen Kreiſen die ſchwierige Po⸗

ſtion des Kriegsminiſters nicht verhehlt, aber
trotz mancher Meinungsverſchiedenheiten ſeine
Angriffe und auch geſchickte Vertretung des Mili⸗

— — —
den Eindruck der vollendetſten Natürlichkeit . Ihre ge⸗

ſanglichen Mittel verſchmolzen ſo innig mit denen

Ihrer ſchauſpieleriſchen Befähigung , daß man ihr Auf⸗
treten wohl als die beſte Leiſtung des erfreulichen

Abends anſprechen darf . Das Wahre , Aufrechte und

Gemütsinnige eines rechten Gebirgskindes des

Schweizers Thaller konnte kaum treffender als durch

Herrn Günther⸗ Braun veranſchaulicht werden .
Sein herbes Naturkind⸗Gebaren trat zu dem lügen⸗

baften Weſen der galanten Zeit in ſcharfen Gegenſatz .
Sy brachten die beiden Vertreter der Hauptrollen ben

Beſuchern die Idee von dem Aufeinanderprallen
zweier Weltanſchauungen aufs deutlichſte zum Be⸗

wußtſein . Auch dem Komponiſten iſt dies ſa bis gu
einem gewiſſen Grade trefflich gelungen . Herr

Fenten ſang und ſpielte den König chevaleresk
und königlich und wußte lebhaft zu intereſſteren .
Weich und ſchmelzreich klang das Organ des Herrn
Kromer in der kleinen Partie des Maſſimelle .
Auch Betty Kofhler iſt bei uns ſchon eingeſprungen
und ihr Alt fand viel Beachtung . Der Kamerad

Thallers — Durſel — wurde von Herrn Frank ſehr
auſprechend geſungen . Ebenſo fiel das das angenehme
der Voiſin ſchen Stimme auf , das namentlich in
der Kantikene ſehr zutage trat . Elſe Wiesheu
hrachte in dem Revolutionslied mauchen dramatiſchen
Akzent zu guter Wirkung . Alle Einzelleiſtungen —

auch die kleinſten — waren zu einer wohlabgerun⸗
deten Aufführung zuſammengeſtimmt , die den leb⸗
hbafteſten Beifall auslöſte . Doch haben auch Aus⸗

kaltung und Inſzenierung ihr wohlgemeſſenes Teil

daran . Der Kaſernenhof im erſten Akt ſowohl als
gauch das Grauſige des letzten Aktes ſamt Uebergang
wußten ſtark zu feſſeln . Mit ſicherer und kundiger
Hand führte Felir Lederer das Orcheſter , das an⸗
fäuglich durch die unbekannten akuſtiſchen Verhält⸗

uiſſe etwas verwirrt , ſpäter ſich umſo anerkennens⸗
werter einſpielte . Ein beſonderes Lob gebührt den
gewählten Koſtümen und den ſauberen Uniformen .
Die Chöre nuancierten ausgezeichnet und waren ſo
mit Erfolg bemüht , das neue Werk zu fördern .
Unſere Thegterbeſucher brachten dem Geſamtgaſtſpiel
das allergrößte Intereſſe entgegen und es darf an⸗
genommen werden , daß wir die Mannheimer noch
Iter bei uns begrüßen werden . Die künſtleriſchen
Erſolge laufen da neben den wirtſchaftlichen einher
Und warum ſollte das Zweckmäßige ein Feind des

uſtleriſchen ſein ? N
onzerte zum Regierungsjubiläum des Kaiſers .

Geſtern fand in Berlin , wie unſer Berliner
Bureau mitteilt , im großen Saale der Phil⸗
dermonie ein Bach⸗Beethoven - Wagner⸗
lonzert ſtatt , das zur Feier des Negierungs⸗
iubzäums des Kalfers beronſtaltet wurde . Als

*

täretats durchaus anerkennt . Das Verhalten des

Kriegsminiſters im Falle Krupp wird als völlig
einwandsfrei angeſehen und man iſt der Anſicht ,
daß er in dieſer peinlichen Affaire in jeder Hin⸗
ſicht ſeine Schuldigkeit getan hat . Die gegen
Herrn v. Heeringen aus Anlaß der Liebknecht⸗
ſchen Enthüllungen gerichteten Angriffe ſcheinen
umſo weniger angebracht , als man zu wiſſen

glaubt, daß der Kriegsminiſter vor einiger Zeit
bereits ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat und

nur den Wunſch ausgeſprochen hat , noch die

Wehrvorlage vor dem Reichstage zu vertreten .

Die Opiumſucht in Frankreich .

W. Paris , 28 . April . Einem Berichterſtatter
des „ Matin “ , der in Toulon eine Unterſuchung
über die Opiumſucht in der Kriegsflotte ange⸗
ſtellt hat , erklärte der Seepräfekt in Toulon :

Gewiß , die Gefahr iſt groß , denn ſie be⸗
droht gleichzeitig die Geſundheit unſerer See⸗
leute und unſere nationale Vertei⸗
digung . Der Opiumgenuß breitet ſich in

unſerer Marine mit einer ſo verderblichen
Macht aus , daß man ihn um jeden Preis ein⸗
dämmen muß . Der Unterprüfekt von Toulon
ſagte : Wir wiſſen zwar , wer Opiumraucher iſt
und wo man Opium raucht , aber ſolange wir
kein Geſetz haben , das diejenigen beſtraft , die
in Privatwohnungen Opium zu rauchen geben ,
ſind wir durchaus machtlos .

Der Urieg auf dem VBalkan.

Der Fall von Skutari .
wW. Wien , 23 . April . Die ſüdſlaviſche

Korreſpondenz meldet aus Cattaro : Den letzten
Berichten aus Cattaro zufolge wird ſeit 36

Stunden um den Beſitz von Skutari

gekämpft . Der Generalſturm begann Mon⸗

tag früh , nachdem Feſtung und Stadt 48 Stun⸗
den lang konzentriſch beſchoſſen worden waren .

Schwere ſerbiſche Artillerie beteiligte ſich am

Bombardement . Die Geſchütze wurden von ſer⸗
biſchen Mannſchaften in montenegriniſcher Uni⸗

form bedient . Das Bombardement ſoll den

größten Teil der Stadt zerſtört haben , in welcher
Brände ausbrachen . Die türkiſche Beſatzung
leiſtete heroiſchen Widerſtand . Um Brdica fan⸗
den blutige Kämpfe ſtatt . Die Montenegriner
ſtürmten mit dem Bajonett vor . Trotzdem ganze

Reihen durch das Feuer der türkiſchen Batterien

niedergeworfen wurden , drangen die Montene⸗

griner unaufhaltſam vor . Der Sturm gegen den

Taraboſch wurde durch Abteilungen von Bom⸗

benwerfern eröffnet . Die Verluſte auf Seiten

der Montenegriner ſollen ſehr groß ſein . Die

türkiſche Beſatzung unternahm wiederholt Gegen⸗
angriffe , teilweiſe mit Erfolg , doch ſcheint der

Widerſtand der Türken immer ſchwächer zu wer⸗

den . Die montenegriniſche Fahne flattert ſeit
heute früh auf mehreren Vorwerken . Brdica iſt
genommen . Die letzten Redouten am Taraboſch
halten ſich noch . Es ſcheint , daß der Fall der

Stadt , in der eine furchtbare Panik herrſchen ſoll ,
unmittelbar bevorſteht .

Berlin , 23 . April . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Wien wird gedrahtet : Die Nachrichten aus

Montenegro laſſen den Fall von Skutari heute

oder ſpäteſtens morgen als wahrſcheinlich er⸗

ſcheinen . Die Bemühungen Sſterreich⸗Ungarns
in den letzten 10 Tagen die Großmächte zu

wirkſameren Maßregeln als es die internatio⸗

nale Blockade der ungewöhnlich langen Kü⸗

ſtenſtrecke iſt , zu bewegen , ſind erfolglos ge⸗

blieben . Oſterreich⸗Ungarn war in der letzten

Woche weder imſtande . die Ausdehnung der
ͥ ꝙðWw ⁰ð ͤ

erſte Aufführung brachte Siegfried Ochs mit

dem Philharmoniſchen Chor die H⸗moll⸗Meſſe

von Bach zur Darbietung . Das gewaltige Werk

wurde von Siegfried Ochs und ſeinem Chor in

prächtiger Weiſe gemeiſtert . Die Enſembleſätze

waren von ungewöhnlicher Pracht . Auch die

Sologeſänge ließen an künſtleriſcher Vollendung

nichts zu wünſchen übrig . Die Vexranſtaltung

fand beim Publikum ſtürmiſchen Beifall .

Runſt , Wiſfenſchaft u . Leben .
Theater notiz .

Am Donnerstag wird Shakeſpeares Luſtſpiel
„ Die Bezähmung det Widerſpenſtigen “ gegeben .

Akademiſche Nachrichten .
Der Profeſſor und Vorſtand der biologiſch⸗

chemiſchen Abteilung am Krebsinſtitut
zu Heidelberg , Dr . med . Emil Freiherr von
Dungern iſt zum Direktor des neugegründeten
Inſtituts für experimentelle Krebsforſchung zu Ham⸗
burg⸗Eppendorf berufen worden .

Prof . Dr . Max v. Brunn⸗Tübingen iſt als
leitender Arzt der chirurgiſchen Abteilung an
das Auguſta⸗Hoſpital in Bochum berufen
worden .

Kleine Mitteilungen .

Aus Madrid wird gemeldet : Der drama⸗
tiſche Schriftſteller Marcos Zapata iſt

geſtorben .
Wie aus Bilbao , der Hauptſtadt der ſpaniſchen

Provinz Biscaya , gemeldet wird , hat der bekannte

Antiquar Sequondo ein Gemälde des be⸗

rühmten ſpaniſchen Malers Goha in Lucientes ,

das die Gräfin Carpio darſtellt , für 500 000 M.

angekauft .
Aus Ettlingen wird uns berichtet : Hier tagte

die 15 . Gruppenverſammlung der Ober⸗
rheiniſchen Gruppe für Geſundheits⸗
pflege und Naturheilkunde . Zur Tagung
hatten ſich hier 47 Vertreter aus Baden , Elſaß⸗
Lothringen , Rheinpfalz und des Saar⸗ und Moſel⸗
gebietes eingefunden . Die Verhandlungen dauerten
nabezu fünf Stunden . Die nächſte Gruppenverſamm⸗
lung ſoll im Jabes 1914 in Mülhauſen i . E ab⸗
gefaſten merben .

Blockade auf Durazzo , noch die Entſendung
einer internationalen Truppenabteilung durch⸗

zuſetzen , die Skutari im Namen der Groß⸗

mächte hätte übernehmen ſollen . Für Oſter⸗

reich⸗ - Ungarn und Italien ſteht in Skutari das

Leben von 600 Staatsangehörigen auf dem

Spiel , die dort eingeſchloſſen ſind .

Außerdem wird mit der Einnahme von

Skutari durch die Montenegriner die Frage
aufgeworfen werden müſſen , wer die Montene⸗

griner wohl zum Verlaſſen von Skutari zwin⸗
gen wird und wer dann auch die Serben zum

Verlaſſen von Durazzo veranlaßt . Nach den

bisherigen Erfahrungen mit dem europäiſchen

Konzert iſt es nicht wahrſcheinlich , daß eine

der beiden Mächte , die an der Errichtung Al⸗

baniens in erſter Reihe intereſſiert ſind , näm⸗

lich Sſterreich⸗Ungarn und Italien , ein euro⸗

päiſches Mandat dafür erhalten . Dagegen kann

als ganz beſtimmt mitgeteilt werden , daß

Oſterreich⸗Ungarn an dem Ergebnis der Lon⸗

doner Botſchafterkonferenz hinſichtlich der Ad⸗

riahafenfrage , ſowie der Zugehörigkeit Sku⸗

taris und der Abgrenzung Albaniens im Nor⸗

den bis zum Ochriaſee nicht rütteln läßt und

die weiteſtgehenden Entſchlüſſe faſſen würde ,
wenn es ſich herausſtellen ſollte , daß der Wille

Europas von Montenegro und Serbien nicht

geachtet wird . Wenn Skutari fällt , und dieſer

Fall wird in hieſigen maßgebenden Kreiſen

für heute beſtimmt erwartet , dann dürfte ſich
die internationale Lage durch die Schuld der

Großmächte wieder ernſtlich geſtalten . ( Inzwi⸗
ſchen iſt der Fall von Skutari gemeldet wor⸗

den . D. Red . )

In Wiener diplomatiſchen Kreiſen verlautet

übrigens , daß heute früh die internationale

Flotte in Medua und Antivari Matroſen und

Truppen landen wird .

Beſchimpfung der öſterreichiſch⸗ungariſchen
Militärattaches durch Montenegriner .

Wien , 22 . April . Ein Trieſter Blatt mel⸗

det : Als ſich geſtern mittag der öſterreichiſch ⸗unga⸗
riſche Militärattachee in Cetinje nach Cattaro

begeben wollte , fand er die Grenze geſperrt und

eine Straße aufgegraben . Der Militäxvattachee
wurde von den Montenegrinern mit Steinen be⸗

worfen und beſchimpft . Der Geſandte Oeſter⸗
reich⸗ - Ungarns in Cetinje erhob Vorſtellungen .
Dazu bemerkt die „ Neue Freie Preſſe “ : An hie⸗
ſiger maßgebender Stelle wird beſtätigt , daß der

öſterreichiſche Militärattachee , als er ſich nach
Cattaro begeben wollte , tatſächlich die Straße
abgeſperrt fand . Jedoch iſt hier nichts davon be⸗

lannt , daß er mit Steinen beworfen und be⸗

ſchimpft worden iſt .

Die neue Kriegsgefahr am

Balkan .
Die Gegenſätze unter der Verbündeten .

OLondon , 23 . April . ( Von unſ . Lon⸗

doner Bureau . ) Der Korreſpondent des

Daily Chronicle in Donohoe , der jetzt in

Saloniki iſt , ſendet ſeinem Blatt ein langes

Telegramm über die Streitigkeiten und die

Gefahr eines Krieges zwiſchen Griechenland

und Bulgarien . Er ſagt , daß es ſo ausſähe ,

als ob der Krieg zwiſchen beiden Staaten nun⸗

mehr unvermeidlich geworden ſei . Die Grie⸗

chen hätten in letzter Zeit alle zur Verfügung

ſtehenden Soldaten in die Nähe von Saloniki

gebracht , um die Bulgaren ſofort bekriegen zu

können . Die Haltung der bulgariſchen Chau⸗

viniſten habe die Griechen und die griechiſche

Regierung zu ſehr erbittert , daß ſo ein be⸗

waffneter Zuſammenſtoß mit Bulgarien für

unvermeidlich zu gelten ſcheint . Eine ganze

griechiſche Armee ſei bereits in der Nähe von

Saloniki berſammelt und eine zweite werde

am Golf von Orfano zuſammengezogen . Be⸗

ſonders bei Drama würden viel Truppen kon⸗

zentriert . Aus dem Epirus werden alle ver⸗

fügbaren Streikräfte herangezogen , ſodaß die

ganze Strecke von Saloniki nach Orfano von

der griechiſchen Armee beſetzt werde . Ge⸗

ſchütze , Munition , Lebensmittel und Kriegs⸗

material aller Art werden gegenwärtig bei

Orfano gelandet .
Die Bulgaren treffen ebenfalls ihre Vor⸗

kehrungen . Der bulgariſche Prinz Nikolaus ,

der in Abweſenheit des Zaren Ferdinand das

Oberkommando im Hauptquartier hat , be⸗

findet ſich gegenwärtig in Saloniki , hält ſich
aber bereit , an die Front abzugehen , wenn

dies notwendig werden ſollte . Der Eiſenbahn⸗

verkehr zwiſchen Dedeagatſch und Saloniki iſt

von den Bulgaren bereits eingeſtellt worden ,

weil die Eiſenbahn für die Zuſammenziehung
der Truppen in der Nähe von Arana , alſo

ganz in der Nachbarſchaft der griechiſchen
Stellungen notwendig wurde . Die Bul⸗

garen haben bereits jetzt eine Diviſion von

Tſchataldſcha , von Adrianopel und von Bulair

alſo drei Diviſionen zuſammengezogen

und gegen Saloniki in Stellung gebracht .
Die bulgariſche Armee , die für

einen Krieg mit Griechenland zunächſt in Be⸗

tracht käme , wird auf 90000 Mann ge⸗

ſchätzt . Die griechcſchen und bulga⸗

riſchen Truppen ſtehen einander zu⸗

meiſt auf Schußweite gegenüber .
Man rechnet damit , daß im Falle es zu einem

Kriege zwiſchen Griechenland und Bulgarien
kommen ſolfte , Griechenfſand voy dean

Serben unterſtützt werden wird und

daß die Serben ohne weiteres in den Kampf

eingreifen werden , weil ſie befürchten , daß die

Bulgaren auch ihnen die Früchte ihres Sieges
rauben wollen .

Der rechte Flügel der bulgariſchen Armee

rückt jetzt langſam gegen Saloniki vor und

ſcheint bereits bis zum Doiranſee vorge⸗

drungen zu ſein . Die Griechen halten vor⸗

läufig noch Serres . Bulgariſcherſeits wird

offiziell erklärt , daß die Entſendung ſo großer

Truppenmaſſen nach Saloniki aus geſund⸗

heitlichen Gründen geſchehe . Die Soldaten

hätten bei der Belagerung von Adrianopel ſo

ſchwere Strapazen ausgehalten , daß ſie zu

ihrer Erholung an die See geſchickt werden

müßten .
Die Beziehunden zwiſchen den Bulgaren und

Griechen in Saloniki ſind aufs äußerſte ge⸗

ſpannt , daß man einander nicht mehr grüßt .

Der genannte Korreſpondent hatte eine Un⸗

terredung mit einem einflußreichen Griechen ,

der ihm ſagte , daß Griechenland Saloniki auf

keinen Fall wieder aufgeben werde . Grie⸗

chenland werde nichts tun , um Bulgarien her⸗

auszufordern . Aber um den Beſitz von Salo⸗

niki werde Griechenland bis zum letzten Mann

und zur letzten Patrone kämpfen und lieber

kämpfend zugrunde gehen , als dieſen Platz

jemals wieder aus der Hand zu geben .

m. Belgrad , 23 . April . Mehrere Vlätter

bringen eine Meldung von Unruhen und einem

Aufſtand mohammedaniſcher Albanier in der

Gegend von Elbaſſan , der nach dem Abzug der

ſerbiſchen Truppen von dort ausgebrochen ſei .

Dieſe Truppen wie auch das Militär von Sku⸗

tari ſoll mit den griechiſchen Truppen verei⸗

nigt werden , um die durch Bulgarien bean⸗

ſpruchten neuen Gebiete zu ſchützen .

Rommunalpolitiſches .
* eber die Müllverbrennungsanſtalt in

Frankfurt a . M. werden folgende intereſſante

Mitteilungen gemacht : In Frankfurt a. M. hat

man für die Beſeitigung des Hausmülles eine

ſtädtiſche Verbrennungsanſtalt geſchaffen , die

auch die Vernichtung des Klärbeckenſchlammes
übernimmt . Infolge der ſchnellen Ausdehnung
des Stadtgebietes entſtanden bei der Abfuhr und

Ablagerung der Hausabfälle Schwierigkeiten .

Abladeplätze waren ſchwer zu beſchaffen , ſie ver⸗

teuerten auch ſehr ſtark die Abfuhrkoſtenn Die

Lagerung des in den Klärbecken ſich anſammeln⸗
den Schlammes in offenen Schlammlagern bil⸗

dete für die Umgebung eine große Beläſtigung .

Deshalb wurde die Frankfurter Anlage er⸗

richtet . Die Beförderung des Mülles nach der

Verbrennungsanſtalt erfolgt zu Schiff auf dem

Main . 1911 handelte es ſich um 83 000 Tonnen

Kehricht , wobei der aus gewerblichen Betrieben

noch nicht mitgerechnet iſt . Davon wurden reich⸗

lich 40000 Tonnen verbrannt , außerdem noch
30 Tonnen Klärbeckenſchlamm pro Tag . Die

techniſchen Einrichtungen der Anſtalt ſind über⸗

aus intereſſant , wir müſſen uns jedoch auf die

wirtſchaftliche Seite beſchränken . Die aus den

Rückſtänden gewonnenen Schlacken , 18 000 bis

20000 Tonnen jährlich , werden zu Straßenbau⸗

zwecken verwandt , auch für die Herſtellung von

Lagerplätzen für den neuen Oſthafen werden ſie

gebraucht . Man beabſichtigt ſogar die Errich⸗
tung einer Schlackenſteinfabrik . Beſonders wich⸗
tig iſt aber bei der Verbrennung die Gewinnung
von Elektrizität . 1911 wurden 2 569 232 Kilo⸗

wattſtunden erzeugt . Man kann ſich genau er⸗

rechnen , welchen Wert der Müll als Heizmate⸗
rial beſitzt . Im Frankfurter ſtädtiſchen Elektri⸗

zitätswerk wurden für eine Kilowattſtunde 1,11
Kg . Kohle verbraucht . Eine Tonne Müll , die
75 Kilowattſtunden ergibt , iſt daher ſoviel wert ,
wie 83 Kg . Kohle , die bei einem Kohlenpreis
von 22 Mk . pro Tonne . 90 Mk . koſten würde .

Durch die Verbrennung des Schlammes wird
die Kraftausbeute jedoch weſentlich erhöht . Die

Kraftausbeute war um 25 bis 30 Prozent höher ,
wenn 1 Teil Schlamm mit 10 Teilen Müll ge⸗
miſcht wurde . Unter Berückſichtigung der letz⸗
ten Betriebsjahre nimmt man an , daß ſich durch
die Verbrennung von Schlamm und Müll 190

Kilowattſtunden pro Tonne Müll und Schlamm
ergeben . Barmen unterhält eine ähnliche An⸗

ſtalt . Die Jahresaufwendungen ſtellen ſich auf
140 000 Mk. , durch Stromabgabe , Verkauf von

Schlacken uſw . wird eine Einnahme von 66 000
Mark erzielt .

( Pforzheim , 21 . April . Auch hier plant
man die Einführung einer ſtädtiſchen Luſt⸗
barkeitsſteuer . Nach einem Beſchluß der

ſtädtiſchen Finanzkommiſſion kämen für die
Steuer in Betracht : Zirkusvorſtellungen , Sing⸗
ſpiele , Variétes und Spezialitätenvorſtellungen ;
deklamatoriſche Vorleſungen , Rezitationen and

Vorträge ähnlicher Art , welche in der Abſicht der

Gewinnerzielung zum eigenen Vorteil berufs⸗
oder gewerbsmäßig veranſtaltet werden ; Vor⸗

führung von Lichtbildern ( Kinematographen⸗
theater ) ; Schauſtellungen und Veranſtaltungen ,
wie ſie auf Jahrmärkten und Meſſen üblich find ;
Wettrennen und Wettſpiele jeder Art .

vexleiht ein zartes reines Gssicht , rogiges ,
jugendlrisches Aussehen und ein blendend

ner Teint . - Alles dies erzeugi die echte
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8. Seite . General⸗Anzeiger . & he Neue Eſte
ſt hrichten ( Mittagblatt ) .

Vvolkswirtschaft .

Fabrikindustrie der europàischen Türkei .

( Mitgeteilt v. der Handelskammer Mannheim . )

Heft 6 der im Reichsamt des Innern zusammen -

gestellten Berichte über Handel und Industrie

enthält einen Bericht des Handelssachverstäan -

digen beim Kaiserlichen Konsulat in Bukarest

über die Fabrikindustrie der europäischen

Türkei mit Ausschluß Konstantinopels .

Heft kann von Interessenten auf dem Bureau

Handelskammer eingeschen werden .

Die Chemische Fabrik Griesheim - Elektron

in Frankfurt a. M. erzielte , wie bereits im

gestrigen Abendblatt kurz berichtet , im Jahre

1914 einen Rohgewinn von 7 92 347 Mark ( im

Vorjahr 7 563 988 . ) , wovon für allgemeine

Unkosten , Zinsen , Versicherungen und Steuern

1 969 042 (1 896 344 ) M. und für Abschreibun -

gen 2 72½ 678 ( 2 708 307 ) M. abgehen , so daß

ein Reingewinn von 3 2235 827 ( 2 989 bds ) M. ver -

bleibt . Hierzu kommt der Vortrag von 924 334
( 882 142 ) . , so daf im ganzen 4 150 162 Mark

( 3 841 187 . ) zur Verfügung stehen . Davon

sollen 14 Prozent Dividende auf das erhöhte

Aktienkapital von 16 Mill . Mark gleich 2,24
Millionen Mark ( 14 Prozent auf 14 Mill . Mark

gleich 1,96 Mill . . ) verteilt , als Gewinnan -

teile und Belohnungen 341 010 ( 844 550 ) ver -

wandt , dem Versorgungs - und Unterstützungs -

bestand 137 852 ( 148 303 ) M. und den Rück -

Iagen 261 239 ( 260 o0 ) M. zugewiesen , für Ta -

lonsteuer 20 000 ( 14 00 M. zurückgestellt und

930 060 ( 924 3340) vorgetragen werden .

r. Vom Walzdrahtverbaud . Zu den Er -

neuerungsverhandlungen hören wir , daß in den

Kommissionen eifrig gearbeitet wird und daß

amn 6. Mai eine Vollversammlung der Mitglie -
der stattfinden soll , die zu den Vorschlägen
der Kommission Stellung zu nehmen hat . Nach

unseren Informationen ist die Entscheidung

aber kaum vor dem 30. Juni zu erwarten .

r. Westdeutsches Eisenhändlerkartell . In

der Dienstag abgehaltenen Mitgliederversamm -

lung des Kartells der westdeutschen Eisen -

händler wurde einstimmig beschlossen , die

Weiterentwickelung des Marktes vorläufig ab -

zuwarten und die bisherigen Lagerpreise be -

stehen zu lassen .

r. Niederrheinisches Güterassekuranz - Gesell -

schaft in Wesel . Der Aufsichtsrat beschloß ,
der am 7. Mai stattfindenden Generalversamm -

jung eine Dividende von 60 M. pro Aktie , wie

im Vorjahre , für die Hauptgesellschaft und

20 M. pro Aktie , wWwie im Vorjahr , für die

Rückversicherungs - Gesellschaft vorzuschlagen .

r. Maschinenindustrie . - G. Ernst Halbach

in Dülsseldorf . Der Aufsichtsrat bringt für

das atm 28. Februar abgelaufene Geschäftsjahr

191213 für das um 300 o0 M. erhöhte Aktien -

kapital eine Dividende von 8 Prozent , wie

Ii Vorjahr , in Vorschlag .

Adler u. Oppenheimer , . - . , Straßburg . Die

Verwaltung der Lederfabrik , deren Aktien erst
Kürzlich zum Handel an der Berliner Börse

zugelassen worden sind , beantragt die Erhöh⸗

1 des Aktienkapitals um 5 auf 12 Millionen
Mark .

Das Bayerische Portlandzementwerk Marien -

stein . - G. in München erzielte nach Abschrei⸗

bungen von 52 441 ( im V. 3448 M. einen

Reingewinn von 108 370 ( 130 632 ) . , woraus 3
( 5) Ftozent ausgeschüttet Werden , Die Ermähi⸗

gung der Dividende geschieht mit Rücksicht

auf die politische und wirtschaftliche Lage so -
Wie die Bauunlust . Die Gewerkschaft Marien -
stein glaubt für die nächsten Jahre befriedi -

gende Eigebnisse in Aussicht stellen zu kön -

nen Das laufende Jahr dürfte eine neuerliche

Absatzminderung bringen .

Aschingers Aktien - Gesellschaft in Berlin .

Die Generalversammlung am 21. April ge -
nehmigte die Bilanz und damit die Bezahlung
einer Dividende von 8 Prozent ( wie i.

Vorjahr ) . Nach Abschreibungen und Rück⸗

stellungen im Gesamtbetrage von 2 127 700 M.

( 2 202 157 M ) und 337 000 ( 608 605 ) M. allge -
meinen Betriebsunkosten verbleibt , wie bereits

mitgeteilt , ein Reingewinn von 384 410 ( 334 218 )
Mark , aus dem nach Abzug der für Dividende
erforderlichen 240 000 . , Reserven , Pantiemen

und Gratifikationen sowie Ueberweisung von
100 oo0 M. (wWwieim Vorz . ) an den Genesungs -
Baufonds die restierenden 149 631 ( 138 372 ) M.
auf neue Rechnung vorgetragen werden . In
der Bilanz sind Grundstücke mit 38 87 ( 38,18 )

Lill . aufgeführt , denen 30,38 ( 30,33 ) Millionen

Hypothekenschulden gegenüberstehen . Nach
dermn Geschäftsbericht haben die politischen
Verhältnivsen hoher Preisstand für Rohpro -
dukte ( Fleisch , Fische , Wild und Geflügel usw . )
das Ergebnis ungünstig beeinflußt . Durch die

Renovierung und Vergrößerung einer Reihe
von Bier . quellen und Etablissements sowie den
neuen Zentralbetrieb wird für 1913 ein bes⸗
serer Abschluß erwartet .

Die Rybniker Steinkohlen - Gewerkschaft
( Friedländer - Konzern ) , deren Obligationen in
Berlin notiert werden , hat aus Produkten einen

Ertrag von M. 17,6 (i . V. M. 14,2 ) Mill . erzielt .
Die Abschreibungen wurden auf M. . 38 ( 1,5 )
Mill . erhöht . Aus dem Reingewinn von M. . 83
( 1, % Mul . soll wieder eine Ausbeute von M.

1000 pro Kux verteilt werden . Die Kohlen -

förderung betrug . 6 ( 1,30 ) Mill . t , die Koks -

produktion 174 000 ( 151 600 ) t.

Nähmaschinen - und Fahrräderfabrik Bernh .

Stöwer , . - G. in Stettin . Laut Geschäftsbe -
rieht für 1912 betrug der Betriebsgewinn M.
1 225 084 (i . V. 1 284 997 ) . Nach Abschreibun -
gen von 141 693 ( 130 213 ) M. verbleibt ein Rein -
gewinn von 484 948 ( 454 572 ) . , aus dem wie⸗
der 13 Prozent Dividende ausgeschüttet wer -
den sollen . Im verflossenen Geschäftsjahre
wurden größere , an die Fabrik angrenzende
Grundstöcke in der Größe von etwa 9000 am
Angekautt , um für etwajge Erweiterungen
Platz zu schaffen .

Das

der

r. Gewerkschaft König Ludwig in Reckling -

hausen . In der Dienstag in Essen abgehalte⸗
nen Gewerkenversammlung waren 67 Gewerke

751 Kuxen vertreten . Es Wurde mitge⸗

eilt. daß am I. April eine neue Koksbe⸗
teiligung von foodoo t in Kraft getreten

sei , Wwodurch die Gesamtbeteiligung auf 391 o00
Tonnen erhöht wird . Ueber die Erneuerung
des Kohlensyncikat e sich noch nichts

sagen . Die Geger e Zwischen den reinen
Zechen und den Hüttenzechen seien weiter
noch recht groß ; aber man hoffe , dag es
schließlich doch gelingen werde , ein Syndikat
wieder zustande zu bringen .

Die Rütgerswerke . - G. in Berlin teilen
nunmehr mit , daß sie den Besitzern von Plania⸗
Werke - Aktien den Umtausch in Aktien der
Rütgerswerke , für den die offizielle Frist be⸗
reits am 24. Dezember 1912 abgelaufen war ,
nur noch bis 1. Mai 1913 zu den bekannten Be⸗
dingungen offen halten .

Vereinigte Elbschiffahrts - Gesellschaft Dres -
dennl. In der Hauptversammlung bezeichnete
der Vorsitzende die Aussichten als besser , da
der Geschäftsgang bisher im allgemeinen be⸗
friedigend sei , die Erledigung der aufgehobe -
nen Pachtverträge die Betriebsergebnisse be -
reits günstig beeinflusse und die Ausstands -
beendigung bevorstehe .

— . —

Schhiffahrt .
Duisburg - Ruhrort , 22. April, Amtllche Hotlerungen der Sohlffer -

z0rse 20 ulsburg-HRubrort . Bergfahrt : Frachtsätze für elserne
Kühne, bei Abladungen au Wasserstand ( tür dle Tonne 2u
1000 N.

in Mark: nach Coblenz . 00, St. 8oar . —, Blugen . —,
alnz - Hustavsburg . 80—. 0, Malnplätze blis Frankfurt a. H. . 90,
Rannhelm . 80-0,00. Karlsruhe . 00, Lauterburgi . 10, Strassburg .E.
. 40. — Sohlepplöhne für dle Tonne zu 1000 105 nach St. Goar
45—0,00 Hk. , nach Halnz - Austavsburg . 55—. 50 MRK. , nach Mann-
elm . 65—. 70 Mk.

Talfradhten für Kohlenladungen (fur die Tonne zu 1000 Kg) .
Holland .

gouda : grosse Sohlffe nledr . Satz . 20 Mk.
Sohſedam : mittlere Sohlffe nledr . Satz . 35 Mk.
Zesland : kleine Schlffe niedrigster Satz . 00 Mk.

Belglen .
Antwerpen - Süd : grosse Sohlffe nledr . Satz . 30 Mk.
Boom: mittlere Sohlffe nledrigster Satz . 75 Mx.
Erllesel : grosse Sohlffe nledr . Satz . 10 Hk.

— ——

Telegraphisehe Handelsberlehte .

Tokio , 22. April , Sobald die vom 16. April

angekündigte Pariser Anleihe von 8 Millionen

Pfund Sterling begeben sein wird , wird die

Korea - Anleihe von 3 Millionen Pfund zur

Zeichnung im Lande aufgelegt , welche von

neun führenden Banken bernommen werden
soll . Ferner sind Vereinbarungen über die

Ausgabe von 2 Millionen Pfd . Industrial - Bank -

Obligationen in Paris durch Vermittelung der

kranzösisch - japanisch . Bank getroffen worden .

— — —

Tolggraphisehe Börssnberlehte .

„ The Baltic “ , Schluß .
fest bei besserer

8

London , 22. April .
Weizen schwimmend :

Nachfrage .
Mais schwimmend : stetig bei

serer Nachfrage .
Gerste schwimmend : stetig bei nur klei -

nem Begehr .
Hafer schwimmend : kester .

Chicago , 22. April . ( TPel ) . Produktenbörse .
Weizen lag bei Beginn , angeregt durch

Deckungen der Baissiers . , durch a la Hausse
lautende Kabelberichte aus Liverpool , fest und

die Preise gewannen per Mai ½ und Juli 4 C.
Im späteren Verxlaufe hatten günstige Wetter⸗

prognosen Abgaben der Kommisionshäuser zur

Folge , die natütlich einen Druck auf das Preis⸗

bes⸗etwas

niveau ausüben , Schlub willig , Preise AA .

niedriger .
Malis . Käufe der Kommissionshäuser , an⸗

regerende Beriche aus Liverpool und Käufe

der Effektivhändler per Mal lieben den Markt

in kester Haltung , mit Juli ½ c. höher eröfkf⸗

nen . Als aber günstige Wetternachrichten
einliefen und sich daraufhin Realisationslust

bemerkbar machte , trat eine schwächere Stim -

mung in Erscheinung , die noch durch Ab -

gaben der Firma Armour verschärft Wurde ,

Die Schlußtendenz wWar willig und die Preise

büßten gegen gestern 6 C. ein .

New Vork , 22. April . ( Tel ] Produkten⸗

börse . Weizen . Der Markt Wwar denselben
Einflüssen unterworfen , wie der Chicagoer . Bei

Williger Tendenz stellten sich die Schlußnotie⸗

rungen gegen gestern per Mai 8 c. höher und

kür spätere Termine — 4 C. niedriger .
Verkäufe für den Export : 75 Bootladungen .
Mais Wär keinen nennenswerten Einflüs⸗

sen unterworfen .

New Lork , 22. April . Kaffee fester auf

Meldungen über kleinere Brasilzufuhren , auf

à la Hausse lautende Ernteberichte aus Brasi -

lien , Deckungen der Baissiers und auf die dem
Markte zuteil gewordene Unterstützung seitens

der Haussiers . Schluß gut behauptet .

Baumwolle . Anregende Kabelberichte
hatten bei Beginn des heutigen Marktes im
Verein mit Käufen , die für zuswärtige Rech -

nung vorgenommen wurdenheine Preisbesse -

rung zur Folge , die aber im späteren Verkehr
wieder verloren ging , als à la Baisse lautende
Ernteberichte verbreitet wurden , aus Manche -
ster enttäuschende Nachrichten einliefen und
für Wallstreeter Firmen Abgaben vorgenom -
men wurden . Erst gegen Schluß gestaltete
sich die Haltung wieder als etwas freundlicher ,
wozu Regenmeldungen aus Texas und Käufe
für New Orleanser Rechnung den Anlaln ga⸗
ben . Schluß stetig .

Franlcurter Abendbòôrse .

Frankfurt , 22. April , Umsätze bis . 15 Uhr
Abends .

Kreditaktien 198,73 bz. , Diskonto - Komm .
184 . 80 bz. , Banque Ottomane 134,78 bz. , D.
Effekten - und Wechselbank 114 bz . . , Amster -
damer Bank 1935 bz . G.

Staatsbahn 18996 bz. , Lombarder
. , Baltimore und Ohio 9998 bz .

Hamburg - Amerik . Paäket 147,758 . ,
147,60 bz . cpt . , Nordd . Lloyd 119 bz . . ,
und cpt .

Aumetz - Friede 17935 bz . ult . , 179,10 bz . cpt .
Gelsenkirchener 19219286 bz. , Phönix - Berg -
bau und Hättenbetrieb 7o0 bz . ult . ,
270,30 bz . cbt . , Consordia 382 . 80 bz . G D .
Luxemburger 16778 —168 fr . ult . , 167,75 bz .

cpt . , Verzink . Hilgers 233 Pz. , Alkali Wester⸗
egeln 198,28 bz . G.

Mannesmann - Röhren 218 bz , do . junge 208
bz, , Scheideanstalt ioooer 665,80 bz . G Kunst⸗

26,580 bz .

ult, ,
Ult .

seide 6.
175 bz .
Maschinenfabrik Moenus
Ursel 171,25 bz . . , Da 5
bz . . , Adlerwerke Kleyer 488 bz .
werke 409 bz .

Elektr . Allgéem . ( Edison ) 246½ b⸗
Schuckert 181,25 bz . . , E r. Felten
leaume 188 bz . . , . - Uebers

. 15 — . 30 Uhr :

Mon -
nkirch .

Sen von

Die Abendbörse zei ihige Haltung
tanwerte , besonders Phönix und Ge
konnten die befestigten Schlußnotleru
heute mittag gut behaupten . Am Kassamarkt
hatten Kleyer und Scheideanstalt auf Reali -
sierungen mähige Kursverluste aufzuweisen .

Effekten .
Woohsel auf London 10 —Valparalso 22 Aprll.

Rew- Vork , 22, Aprll.
Kurs vom 22. 21. Kurs vom 22. 21.

geld auf 24 Std. Texas domm. 25 . — 28. —
Durohsohnittsrat . . / . ¼ Texas pref . 60 . ¼ 80 . ½
do, lotzte Darleh . — . ½% Missourl Paclflo l. 37 . / 28 . —

5,½ 95 . ½ Ratlonal RallroagWeohsel Berlin 95.
Weohsel Parls b
do, London 60 Tg.
Cablo Transfers
Weohsel London
Silber Boulllon
Atoh, Top. u. St. Fe

oonv. 4 % Bonds
4 % Oolorado S. B.
North, Pao,3 % Bads.
40, 4 % Prlor . Ulen.
St. Louls u. S. Fran -

zlsko ref. 4 %
S. Pab, o. 4 % 1929

of Mexiko pref . 52 . —
do. 2nd pref. 23. /
New- Vork Zentra
Rew- Vork Ontarlo

and Western
Horfolk u. West o.

Aorthern Paolfloo .e Fennsylvanla oom.
Beading oomm,
Rock Island Comp.

do, do. pref.
- Southern Paolflo

South. Rallway o.
Unlon Paoifſo oonv. 2 do. pref .
Atohis. Topeka o. Unlon Paolfflo oom.
Baltimore - Ohlo o, do. pref .
Canada- FPSolflo
Chesapeake - DUhlo
Ohfoago Hilwauk .
Oolorado Sth. oom.
Denv. u. NRloGrd. o.

do, prsf .
Erie domm.

do. Ist . pref .
Great Northern
Ullnols Zentraf
Lehigh Valley om.
Loutfsviſte Nashv.
Mlssourl Kansas

Wabash . pref .
Amalgamat . OGopp.

2JAmerloan Can, pr.
do, Loo, oom.

Amerlo. Smelt . o.
do. Jugar o.

Anadonda Oopp, o.
8General Eleotr , o.½ U. St, Steel Oorp. o.

do, pref ,
Utah Copper oom.
Mrginia CGarol. a.
Sears Bobouok o.

Produkte .

Hew- Vork , 22. Aprll.
Kurs vom 21 . Kurs vom 22. 2 .

Sahmw. atl. Hafen . 000 4. 000lSohmalz Wiloox 95 1195
do,. atl. Golfh. 13. 000 . 000[ Taig prima Olty
do, im innern . 000 . 000/ zudker Muskov.
do, Exp. . Gr. B. . 000 . 000Kaffee Rio looe
do. Exp. . Kont. . 000 . 000% do,. April

Saumw. loog 12. 05 12.15] do. Ral
do. April 11. 55 11.67] do. lun
do. Mal 11. 51 11.87] do. full
do. junl 11. 85 11. 70 do. August
do, jull 11. 54 1169] po. Seßptember
do, August 11. 37 11. 52 do. Oktoder
o . Seßptbr. 11. 21 11. 34] do. November
do, Oktbr. 11. ,7 11.30] do. berember
do. Novbr. — — — do . lanuar
do. Dozember —— döoe. Februar
do, in New- do. Mlex

Orl, loso 12 . % 12 . % [ Welzen Kr. 2 looo 118 . —116. —
do, Aprll 12. 23 12.32] do. Ma! .% 100 . —
do, Mai 12. 06 12,15] do, Jul 88 . ½ 99 . —

petrol , raf, Oasse 10. 80 10. 30] go. Septbr . 97. /ö 57 . ¼
do., stanc . Winte Rals Mai — —

Now' - Vorx . 50 3,50 do. jull — — —
do, stand . wWihte Mehl spring wieat . 95 . 95

Phlladelphla . 50 . Fofgetreidefraont .,
Petr . - Ored. Halane . 30 .50/ Liverpool 2
Torpent,NMew- Vork 43 . ½ 48 do. Tondon . —

Antwerpen . ½
Rottordam . —

do, Savanah 39 . — 40. —] d0.
Sohmalz - Western 11. 45] d0

do. (Roh. Br. )

Ohloago, 22 April, nachm. Uhr.
—Kurs vom Kurs vom 22, 21.

Welzen Mal Lelnsaat Aprft 131 . ½439. —
do, Juſt Sohmalz April 11. 12 11. 20
do, Sopt. do. Ma 11. 07 1115

Aals Ral do, Zull 10,87 11. 05
do, Juli Pork Hel 19. 37 19 62
ddo. e

do. Jull 19. 82 19. 97
Roggen ſodo do,. Soptbr . 19. 82 19. 80

do, April Rippen Ral 1137 11. 37
do. Mal — — do. julſ 11. 07 11. 15

Hafer Mal 34 . / 35 . — do. Septbr . 10. 90 10. 95
do. Jul 34. % 34 . ¾ Spedk 11. 78 11. 75

elnsaat logoo — — ——
Lverpool , 2 . April. ( Sohluss . )

Wolzen roter WInter stetig 2. 21. Olfterenz
I 117½ ＋
per Jull „ „ 775 % —

Hals stetig
Bunter Amerlka per Haf /¼1½ 50¹ ＋ 7
La Plata per zull 57178 . 1 ＋ 5
Antwerpen , 22. April. ( Sohluss . )

Welzen fest . 22. 21, orste —
per Nal . . 21½2 22 der Bal 16 . 90 16. 95
per Jull . 29. 95 20. 82] ber Septbr . 135.82 15. 82
per Sept, 20 . 87 20. 62] per Dezember 15. 57 15. 57

Köln, 22 April . Rubtl ia Fosten von 5000 Kg. 69 . — . , Doz
67 . — . , 66. 80 0.
Hamburg , 22. April. Robzuoker Mäürz —. —=, Aprif . 82. ½, Mal
. 87. ½, Iunl . 82. ½ August 10. 15. —

Hamburg , 22. Aprll. . 30 Uhe naochm. Kaffee good average
gantos per Mal 58¼, per Sept. 57½, ber bez. 57½ per März
57 %/ Sälpeter 11. 90—, der Febr . - März 10,77½% per Hal 10. 68. —

Nouss, 22, April, Fruchtmarkt , Welzen neuer la. 21. —, Ha. 20 . —
Illa,. — Hk. — Roggen neuer Ia. 16. 80, Ila. 15. 80, lila . —. — Nk.
Hafer alter ſa, 17. —, Ua. 16 . —Mk. , RUBäl 67. —, fesswelse 69 . —
gerelnigtos Oel 70. — Mk, per 100 Kilo. — Heu . 70—. . 20, Luzerger
eu . 50 k . dle 50 Kilo, Fresskuchen 104 Mk. füc 1000 Nl0
Klele . 20 Mk.

Rotterdam , 22. Apyll.
Aargarine nom,

Rubenzucker , If. Slokt fl. 11. ½, Nargarine prima amerik
68. —, Zinn: Banda prompt fl. 139. / , Kaffee per Nov. 88. ½, per
Dex. 33. %¾,

Lwerpodl , 22, April Baumwollmarkt , Sohluss - NMotlerungen. Es
notleren Middl. amerlk . . 83. —, per April . 52½ ber Aprll⸗
Mal . 49. —, per Mal- Junl . 48. ½, der Junl-Jull . 47. —, per full -
August . 48. —, per Aug. - Sept . . 38 . , per Sep,Okt . . 20 —, ger
Okt. - Nov. . 12. —, per Nov. - Dez. . 08½, per Dez. - Jan . . 07. ½
per jan . - Eebr. . 08½,

Eisen und Metalle ,

London, 22 April. ( schiuss ) Kupfer k. stetig per Kasse 66 . 0
3 Ronate 69,03. 09. elsotrolytio 72. 05. , destselectee 74 . ——75 .

Zinn stetig , per Kasse 227. 10. 00, 3 Nonate 223. 10. 00
Blol spanfsoßb, fest , 17. 18. 3, englisch 18. 10. 0,

5 gewöhnllone Rarker 25 . /½ —28 —. Spexlal - Harken
26 . —28 . ½.

Glasgow , 22. April. Rohelsen träge Ridclesborougs warants
per Kassa 66/10 der Ronat 68/10

Amsterdam ,22. April Sanda - Zink , Tendenz ruhig looo 138 %
Auktion 1381 /

Kaffee beh. , Zuoker deh , Zlnn fest

New- Vork , 22 Aprll. Houte Vor. Kurs
Kupfer Superior ingots vorrätilgg . 550 1467/18 . 37
inn Stratss „ 14935/½8 50 49 40/49 75
Rohelsen am Nothern Foundth Nr 2

ooo 16 25/½1675][ 16 28/16 75
Stahl - Sohlenen Wagg. frei öst Frbr . 174 1704

—— — —

Ichuppenhiidungen

0 5
Janſen „FJen
Didier „ Köln
Greulich „ Lui
Hotzinger „
Galley „Fer
Beyſiegel „
Krapp „ Jah

gut.
Dz . St . ,

ubezirk Nr . 2.
— bolk

Giteſabe
am 21. Aprtl .

Zutfahr „ Verein . 388“ v. Autw . , 14 200 Dz.
Volk „ Fendel 3“ v. Notterd . , 8800 Dz .
Zimmermann „Eliſe “ v. Jagſtfeld , 1618 Di . Salz
Böhringer „ Richard “ v. Jagſtfeld , 2000 Dz. Salz
Röderer „ Suſanna “ v. Jagſtfeld , 1870 Dz . Salz
Hauſer „ Luiſe “ v. Jagſtfeld , 1420 Dz . Salz .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 21. Aperkl .

Zilz „ C. Weil u. Cie . 17 o. Hochfeld , 2000 Dz. Naphl.
Bauhardt „ Alt Hetdelberg “ v. Hellbr . 758 Dz. Stckg .
Schütz „ Mannheim 43“ v. Straßb . 3000 Dz. Stckg.
Merz „ C. G. Maier 2“ v. Bonn , 4000 Di . Stückgut .
Tromp „ Salve Regtua 2“ v. Rotterd . , 10 000 D.

Stückgut u. Getreide .
Wemmers „ Konkordta “ v. Rott . , 12 000 Wett.
Rings „ Herv “ v. Rotterd . , 3290 Dz. Holz , 1 Getr .
Vowinkel „ V. Frkf . Reeb . 257 v. Alſum , 11 500 Dz. N
Roß „ Gertrude “ v Nott . 13 900 Dz. Stg . , Saat , Bel

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 21. April .

van Keſſel „ Theodora “ v. Amſterd . , 2800 Dg.
Rörſch „ Fendel 45 “ v. Notterd . , 9000 Dz . Getr
Pauly „ Germanig “ v. Ruhrort , 6880 Dz . Koh len.

Hafeubezirk Nr . 6.

8 Angekommen am 2 . April .
Knobel „ Fahr wohl “ v. Hetlbr . , 1824 De . Galz .
Koch „ Frida “ v. Heilbr . , 1886 Dz. Salz .

Aule „ Lina “ v. Heilbr . , 1753 Dz . Salz .
Kumpf „ Katharina “ v. Heilbr . , 1904 Ealz

Nr.
5

ngekommen am 19. A
Peſch „ Rhenania 10“ v. Rott . , 10 800 De ele
Barth „Eltſe Helene “ v. Duisb . , 4580 Dz . K. u Korß
Maler „ Raab Karcher 18“ v. Weßling . , 11 880 Oz. Br.
JZiebmann „ M. Stinnes 61“ v. Ruhrort , 9000 Di. K.
2TTCCCCCCTT ————— — — — — — — — — —T —

Wasserstandsnachriehten V. Monat A pril
Pogeolstatſon vom Ddatum

Rbein 16 . 18. 2f. 2 . 22 24 Bemerkünges

Huninges⸗ ) . 801. 1 832 85 . 292. 17J Abend
I 275 27 2770 8 515 Wae 2 115

axan . 4390 . 07 . 49 . 84 .0% Naobm .2 Ußr
Nannheln 2
11

m . „ .08 4 Horgens 7 Ube
75 1* . -A. 18 Uhr
115 3 Verm. 7 Ubr

inn 21 Nachm .2 Uhr
vom Neckar :
MHannhelm . . 19 . 29 . 58 . 87 296 4. 20 vo
Heſtbronn 145 . 10 . 212 15 — 7 —

WIndsiill , bedeokt , 8,
r

afungsdechaentungen d. meteorl . Stanten Mannheim

4
batum TeR 85 883 3282 82

388 333
mm — * 233

22. Aprll Horgens 7d 7872 . 2 12 2
Alitags 7878 188 * 2

22. 5 Abends 9 7874 12 H 2
23. Aprll Morgens 7˙8 755 . . 8 oti

Höohste Temperatur den 22.
Ven

n 22. Apel! 799 . Tietsts Temperatu

Witterumgs - RBerlehs
Ubermittelt von der Amtl. Auskunftsstelſe der Sohesfrertechen
Zundesbahnen im internatlonsten Gtentfiehen Verebrsbaredz

Bortin . , Unter den Linden 14.
Am 22. April 1978 um 7 Uhr morgens .

Höhe der
Statenen Statlonen ebeg . ictssungsvorbtntsse

uder Neer Osls.

2³⁰ Basel ! ! : 11 etwas bowölkt , windstil
5⁴³ Bern 6
587 rr 9 sele 80b83, vdsl

18⁴³ BDaess 3 5 5
982 Freſburg 8 etwas bowölkt , aalutr
395 donf 172 bedeokt , wWigdsel
47⁵ Marus 3 otwas bewölkt ,

1109 Aöschenen 9 5 *
886 Interlaken 9 bedeckt , uuαναν,H]
995 La Ohaux- de - Fda. 45 140 Lausanns 11 stwas bowöllt, wiusstl
200 Locarno 13 sehr schön, wWinttstit
20 Lugano 173 dodeokt , indellll

buzern 75 9 etwas bewölkt ,
395 Montreunn 14 5
492 Neuohate ! 10 otwas bewö
50⁵ Raes : 9 sehr sohön ,
670 Sd Gallon 7 818 St. Hortte ( ngg —! eer gokde, engee
407 Sohaffnausen 7 doge adadsul
537 Siders 10 schr sohön, windetit

% e „ dee dewölnt , undei
Vo7 / Stwas bewülk

1809 Zormati
7 otrrus bewölkt , Octuind4¹⁰ Tülrloh .

Srg K

Veraatwortilich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenamm ;

für Kunst ur Feuilleton : Julim Wilte ;

Richard Schönlelder ;
für Volleswirtschaft und den übrigen wead . Tellt

Franz Kircher ;

für den Inseratenteil u. Geschäftliches : Fritz J0os,
Druch und Verlag des

Dr . H. Haas ' schen Buchdrucherei , & W A

Direktor : Erust Muüller .
2 —

5 85
Für jede Familie

ein angenehmes , raſch wirkendes Abführmittel fetr
die Hausapotheke notwendig . Verſtopfung und
trägheit ſind die Urſachen vieler⸗anderer und eruſter

Störungen im Körper . Sanitätsrat Dr . Weg
Tee erfüllt den Zweck am ſicherſten und beſten , well

recht milb wirkend und von Jung und Alt gerne ge⸗
nommen . Preis 41,50 , in Apotheken erhältlich⸗

Ferromanganin⸗Geſellſchaft , Frankfurt a. M⸗

sollte man nicht überbendnehmen )
lassen ,

sehr beschleunigt . Bei Anwendung der seitNaarausial
Jahren bewährten F. Wolff & Sokn ' schen

Huxolin - Schuppen - pemud

denn dadurch wird der

2 Wird diesem Ubelstande am
Besten vorgebeugt .

Preis per Dose Mk . . 25 und Mk . . —
Zu haben in Apotheken , Drogen - , Friseur - u. Parfümerie - Geschäften .

—

942³

eed



Telegramm -Hnresse : 2 Ferusprech -Hnschlüsse:

Margold . Marx & Goldschmict , Mapnheim . Ir . 56, 1637,6436

Mannheim , 23 . April 1913 . Abteilung : Aktien ohne Börsenpreis . Provisionsfrei !

bedeutet : Srdelte Sebot bedeutet : erbitte Offert .
tt . . ssäͤä — — —

Wir sind unter Vorbehelt : 1deſer Käuter

0% 0%
sind unter Vorbehslt: Wir sind unter Vorbehalt : küufer Käufer Wir sind unter Vorbehelt : käufer Käufes

2 0% 0% 0% 9759 8

Aachener Bank für Handel und GSewerbe 110 108Deutsch 1 5

5 Federfdeit lü Slss Senelns 80 87
2 e 5

185 Kochelbrauerei . - . , München , Stamm - Aktlen 8 — Fgheinische Akt. - Ges. , für Papierfabrikat . Neuss 8

% % % CV Vorz. - Akt. — 55 85 Skeind tre e en eee
2 * 5 „ Vorzugs - Aktien 70 — 5 Slashütte Akt. - Ges. , Köln zus. gel. A. 25

Admiralspalast . - . , Berflnͤůnunn 38 34 5 Steineertes O. Veite. . d 9768
0 — Foechſin , Schmſdt & o0 . — . 585 1 Lederwerke , Saarbrücken 120 140

Aktienbraderel Aſtenburg - Sinzheim - Baden - Baden 89 — 5 15 ohlenssure - industrie , EVamn . . . 84 91 „ Unoleumwerke Bedburg 1830 %127

5 Cluss , Fleſſpronnn 65 60 Südseephosphet remnen
2

1 *
Kohlhof -Hotel, Lielcdelbeſg aa 8 * Metallwarenfabrik , Genusschein . 250 M. 2,

85 Cötben Stamm- Atctien 55 48 Sddsee . Flantagen - Aßt,
— 15 125

Follnauer Baumwoſispinnerel und Weberei 223 218Fheinschiff - . - G. vorm. Eendel , Mannheim —

55 „ 5 „ Vorzugs - Actien 112 108 Desgl. en 11110 41350 Metsllwerke . zus. Aktien 20 — Fhein - und Seeschiffahrt - Akt. - Ges. , CGöfln 88 90

5 ll ie e eeeee eee
I . önigsbscher Brauerel , Koblen : : 119 — heinisch - Westf . Elektrizitäts - Werk, Essen [ 15 148

5 Salen 55
128 Beb Wacnoßß

m.
885 51 ee Berlinn 80

925 10 Kupferwerke , Olpfe 168 168

3 ifin1nn 280Deutsch - Oesterreich . BFFTTTTT Ba ollspinnere : : 98 2 1 5 Schechbaugesellscheft . 115 110

8
Kempten Steamm- Alctien 88 35 Be Se Oes. Hemburg 78 195

5 Seſdenfsrberei us , gel. Aktien 114 Rheinmühlenwerke, Nnn 185 5 122 —

* 8 Ludwigsburg 655
112 Bippe Maschinenfabrite Schſadenn 833 79 Kxeis - H e „ „ 147 144 Nonn Welss 880 e e ,

ittryeidlne — bisconto - Bank, Berſin — 185
8 ommel, Weiss & Co Mülbem 75 70

f 2 Sasrlous eee Stonnerel l 80 Kreis See it 71 64 Ronnenberg Alkaliwerke , Hennover 114112

7 Simmerbeg [ 81 86Horstener Elsengiesssrel u. Maschinenfabriæk . 242 238
allener Suckertebilk Amein . zus . Akct. 100 Posin adhlen - Akt . - Ges. , Duisburgg 75 159

2 St. Johann , Gebr. Mügeel78 eee eee
* * „ Ruhrorter Strassenbeann 148187Rottwelſer Pfeuenbrauerei 3 29 25

„ und Brennerei , Krummemseg 22 — oörfliagersche Achsenfabriken , annheſm 112 —— Slashütte —4856 Kubraerke , Alt . - Ges, Arnsberg . . s 5

8 Süfttsgerte , Oflingen a. Donsu - aee e 55
0 V 120 1sSaar - und Mosel - Bergwerksges 154

5 e eeee 105 Ahnle, Kopp Kausch . - . , Frenkenthel . 189188Saccherin - Fabrik Akt. - Ges. Vorm. Eahlberg 5

Aktien - Brau - Verein Plauen . 148 1438 1755 955
üstener Gewerkschaft : : : — 63 30.

E 2 — 5 Volksbank . - SWS . alte Aktlen I55 150
& Oo. in Salbke - Westerhusen 8

. 8. für Efsenbahn - u. Mifttärbedarf Weimar . 80 70 Porfeid Carl, Ohemnitz
81

2
Fulmbacher Spinnerel , Kulmbaccg . — SSächsische Tüllfabriß . - . , Kappel 112ſl0s

„ fior Gas- , Wasser - u. Flektr . Anlasg. Berlin 8 110 ODässeldorfer Baubansssss
— Funeyl & COoo . . M. 600 M. 350 Sägewerk , Sommersbach- leny , Vorz . Akt . — 38

„ flang kor Opiſte und Mechenil — 76 Fien e 85 05
Kunstmühle Aichachhht 49 88 Saſine Ludwigshall , Winpe f .

„ fur Kunstarucke Niedersedlltz 40 —Obdsseidort - Ratinger Röfrentkesselfabrik Ferm Böf 8 —5
Kinck, Godramstens — 78 Sakwerke Heilbronrn 218 —

„ fir Mühlenbetrieb , Neustadt à. d. fl . 180 Eisengi
! f , 102 — ISangerhauser Fellenfabrikk 50 —

„ Scheidecker de Regef, Lützelhausen 98 — isengiesserel Landau Gbr. Bauss . - . , Landau 109 105 „ 30 — Sohseffer & Cie. , Pfastatt . 3000 M. 2800

Act - Ges. Steinfeis vorm. Knhabb 105 — Eisennütte Westfalie Bochum 272 265 Landeshuter Mühlenwerke Vorzugs - Aktien 35 Scheidhauer 3 Siessing . - . , Duisb 238

Aktlen-Nialzfaprik, Langensslee 145 142 Eisenwerk Brünner , Arten 1112 — [Landgräfl. Hessische cone. Lce —. — 184 Schillerwerk Ge 5 85 88 5

Aktienmsſzerel Sommerkamp , Soestt . 20 — „. Fa 3* 0 157158Laendsbuter Kunstmühſe C. A. Meyer Nachf . . . 90 Schleipen & Ertens Aßt. - Ges. , Jülichßn 4185 189

Aſlg. Goſd - und Silberscheide - Anstalt , Pforzheim e8s 168 15
erg vorm. J. Tafel &co . 153 Landw. Maschinenfab . Zimmermann , Halle . - A. 92 — Schleppschiffahrt auf dem Necker , Heilbronn — 100

Altmünster Srauerel Akt. - Ges. , Malnzz 117 112 0 5 iete 8 112108Lapp . - . , fiefbohr . . zus. gel. Vorz. - Akt. 40 30 Sonlossbrau ſutzingz 8 108

Amberger Blerbrauerel Akt . Ses . 116 112 sleber Dampfmühſe, . - . , Eisſeben 110 105 Lech- Eſektrizitätswerke , Augsburg S Schloss - Hotel und Hotel Bellevue , Heidelberg . 490 —

Amme Giesecke & Konegen . - . , Braunschweig 188 158 ae RRECVHTFTFTC 190 185Leipziger Baufabrik , . - G. Vorm. Wenckk . 46 Schrepel & Kutschbach , Hartmannsdorfrf 122 1

Anbalter Portiand - Cement Fabig . 95 — Iswente Hemburg 117 — 9 Schnellpressenfabtiæk . Vorzugs - Aktien — 85 Schreyersche Blerbrauerei . - . , Hasserode0 105

Elderteſd
Anmwelſer Emall - u. Metalhrerte v. Ulirich Söhne 150 142 elder Paplerfabrik Vorz. - Akt. 27 28 Spitzenfabrik Barth & C00o . 120 — Schuchmenn - Brauerel , Böckingen 4⁵ 40

eeee Düsseldorrrtrtrt 1 Ueberlandzentraſe Obethausen 132 126 95 Trikotagenfabfffe 107ſ2 Seeſig Emil, Akctlen- Gesellscheft , Ueilbronn — G

1 977 Ludwigshafen N. 450 1.
320

Ssassische „ 2 0 15
80 ee und Kalkwerke . 80 77 Kanalschiffahrt , W. Hemsotnmn 42 38

og. Wessels Schuhfa Augsburrg 50 unerel , isch - ennle, Elektr, u. Industrie - Werke, Werdohl . . 380 — ektkellerel Kupferberg & 0 . 180 175

255 ie 55
79 Maximiliansau 88 eme 210 F — 105

80

ndeg . us . gel. — 5
Tabakmagufasfur , Strassburg 40
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Ich erſuche die Perſon , welche unter Hin⸗

weis auf eine Heiratsaunonce ein Stück der

Mittagsausgabe dieſes Blattes vom 9. ds . Mts .

einſandte , ſich zu ihrer näheren Vernehmung
bhier zu melden . 30652

Mannheim , 18 . April 1913 .

Großh . Staatsanwalt II

J. B.

Dr . Zeiler .

Der Schlelſen⸗Curban
der aus eigener Idee hervor gegangen , übertrifft jede
bisberige Turban - Mode und hat das Aussehen , als
sei das eigene Haar grosszügig in Schleifen arrangiert .

EHls gutgeschulter Friseur
bin ich in der Lage , jedè neu anfkommende Mode in

Haararbeiten billigst herzustellen .

Die Damenwelt
mache ich besonders darauf auſmerksam , dass ich nur
Deutsches Frauenbhaar verarbeite und kein solches ,
das häufig unter der Benennung „ Prima Natur - Haar “
angeboten wird , denn solches Kann auch entfürbtes

Chinesen - Haar sein , das sehr minderwertig ist .
Lager in allen modernen Haararbelten u. Zöpfen .

Bitte auf meine Firma 30561

Hd . Hrras , 2, 10/20
Telephon 2929 Telephon 2920

neben Fr . Fiedler zu achten .

9451

Gelegenheitskauf .
Erſtklaſſige Rechenmaſchine , faſt neu ,

billig abzugeben .
Gefl . Offerten unter Nr . 30655 a. d. Exp .

eeſſſüſſſſß

Reform -

Korsett

Dnne Schnürung!
Ohne Sohllesse !

Einfachster

beguemsfer
Verschluss

gzielt schmale

Hüfte u. normal

breſte Tallle .

Reformhaus Ashers & biſe.
Mannheim , F 7, 18

Heidelbergerstrasse , Nühe Wasserturm . 28

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblattſ . Mannheim ,23 „ April 1918 .
—— — —

Bebenuii

Lieferung frel !

: ee eeee.

— — —

Täch erfogt
sind meine Lokalitäten eine

pit Hantain;

B , 7 pff. , ., II., Il . ,IV . ,V. Stock

I Schaufenster
Kleinste Anzahlung

bequemste Abzahlung
Beamte u . alte Kunden

Ohne Anzahlung

Katalog
— —— e ee

gratis

Aſhter⸗Berpachtung .
Donnerstag ,24. April 1913,

vormittags 11 Uhr

verpacht , wir auf unſerem
Büro Lutſenring 40 die
Grunbſtücke : 1804

In ber 64. Saudgewann
Lgb . Nr . 1417/18 8803 qm

In ber 76. Handgewaun
Lab . Nr . 1785/86 3868 am
auf mehrjühr . Zeitbeſtand .

Dungyverſteigerung.
Montag , 23 . April 1913

vormittags 10 uhr

verſteigern wir auf unſe⸗
rem Bütro Luiſenring 40
das Dungergebnis von
84 Pferden vom 28. April
bis mit 25. Mai 1918 in
Wochenabteilungen gegen
bare Zahlung ,
Mannheim , 22. April 1913

Grtenbau⸗Verkin Florg
Maunheim .

Donnerstag ,24. Apr. 1913
abends ½9 Uhr

Ballhaus Mitglieverver⸗
ſammlung mit Verloſung
und Stecklingsverteilung
wozu höfl . einladet 81156

Der Vorſtand .

9 Wirtschaften

1 N 74 0
Alt⸗KatholiſheGemeinde.

Bekanntmachung .
In der Verſammlung

der Gemeindevertretung
vom 18. April d. J . wurde
als Erſatzmaun Herr
Gewerbeſchulrektor Max
Schmid zum Mitglied der
Gemeindevertretung ge⸗
wählt .

Dies wird hierdurch öf⸗
fentlich bekannt gegeben
mit dem Anfügen , daß
Einſprache oder Beſchwer⸗
den gegen die Wahl binnen
8 Tagen vom 27. April an
gerechnet , unter gleichzei⸗
tiger Bezeichnung der Be⸗
meismittel beim Vor⸗
ſitzenden des Kirchenvor⸗
ſtandes oder beim Be⸗

zirksamt Mannheim
mündlich oder ſchriftlich
anzubringen ſtud . 811835

Mannheim , 22. April 1918.
Der Vorſitzende :

Dr . Steituwachs
Stadtpfarrer .

Arbeitsvergebung .
Für den Um⸗ und Neu⸗

ban der Städt . Sparkaſſe
in A 1 Nr . 2, 3, 6 und 7
qterden die 2

Glaſerarbeiten
zur Ausführung öffentlich
ausgeſchrieben .

Bedingungen und For⸗
mulare ſind bei unter⸗
fertigter Stelle erhältlich ,
woſelbſt Zeichnungen auf⸗
liegen und Auskunft er⸗
teilt wird .

Angebote hierauf wollen
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , bis ſpäteſtens Mitt⸗
woch , den 30 . April , vor⸗
tmittags 9 Uhr bei ge⸗
naunter Stelle eingereicht
werden , woſelbſt die Oeff⸗
nung der Offerten in Ge⸗
genwart etwa erſchienener
Bewerber exfolgt .

Zuſchlagsfriſt beträgt 4
Wochen. 1796
Die Bauleitung des Spar⸗

Laſſenbaues :
Wilhelm Bergbold ,

Architekt
Große Merzelſtraße 11.

Offeutl. Verſteigerung
Donnerßtag ,24. April 191g,

mittags 12 Uhr
verſteigere ich im Börſen⸗
lokal hier , gemäß 8 378
H. G. B. öffentlich gegen
Barzahlung : 8114g

2 Waggon Futtermehl
Nr . 6, Fabrikat C. Rommel .

Näheres im Termin .
Mannheim , 23. April 191g

Lindenmeier ,
Werichtsvollzieher .

Auf der Freibauk]
morgen früh

Rindfeiſch

Fontſiche Norſtez
Oeffentliche Verſtei

Am Freitag , 25
1913,vormittags
verſteigere ich ir
der Vereinigten
farben und Chem . Werke

. ⸗G. in Niederwalluf a
Koſten desjenigen , den es
angeht , in dem Geſchäfts⸗
lokal meiner Auftrag⸗
geberin in Niederwalluf
ein größeres Juautum
ca . 200000 lg Rückſtände
aus der Oelfabrikation ,
für Futtermittel nicht ge⸗
eignet , lagernd in den
Fabrikräumen mein . Auf⸗
traggeberin in Oberwalluf ,
öffentlich meiſtbietend geg .
Barzahlung .

ZuſammenkunftderͤKauf⸗
ltebhaber um 10 % Uhr
vormittags vor dem Ge⸗
ſchäftslokal der Vereinigt .
Schwarzfarben und Chem .
Werke in Niederwalluf .

Eltville a. Nh. , den 22.
April 1918. 8114¹1

Weigelt ,
Gerichtsvollzteher in Elt⸗
ville a. Rh. , Taunußſtr . 25.

Holzlieferung
für den Winter 1918/14 zu
vergeben . 30620

Bedingung und Umfang
des Bedarfs bei unſerer
Rechnungsſtelleeinzuſehen
Angebote bis längſtens
5. Mai l. Is . einzureichen .

Mannheim , 17. April 1913
Gr . Hauptzollamt .

Untefrlent
rceeeee.

Jeune fille de la Suisse
Franeaise cherche place
Auprés de 1 ou deux pe -
tits enkants pour leurs
apprendre le franęais .

' adresser 15014
Windeekstrasse 53, IV .

V . G. Mackar

D1. 3
Telephon 4483

Englisch , Französisch ,
Spanisch , Italienisch ,

Schwedisch ete .
Grammatik , Conversat .
Handels - Korrespondenz
Nur Lehrer der betreffend .

Nation . 78959
Vebersetzungen .

Franeo - Anglaise
ert . gewandt Englisch v.
Französ . Cram . , eonv . ,
oorresp . , literature . 15618

Sfadhen - Insfffuf
—

an Parateplat : 51,3 %

2 5 ＋*

Violinſpiel !
Unterricht nur au

fleißige und begabte
Schüler erteilt

C . Schultz ,
Seckenheimerſtr . 112, l .

Mnek. lung
Vinc. Soch
i
Ludwigshafen z

Kalder Wifbeimstresse

U ntef rioht
in allen Fächern

der Handels . und

Kontor - Wissenschaſt .

UDber 120

Schrelbmaschinen
Rechenmaschinen

und andere
Büromaschinen .

l. molat am Platꝛt

Herren - u. Damenkurse

getrennt . 28805

eene
t gut akten„ „ 5

VicherſchrantOffert . u. Nr . 81142 an
die Expedition ds . Bl .

Mannheim , 22. April 1919 Städt . Fuhrverwaltung :
Städt . Gutsverwaltung . Krebs . 180g

Krebs .

Roman von Kurt Berns .

( Nachdruck verboten . )
81 ( Fortſetzung, )

„ Aber unbedingt , Sie ſind eben , wie alle

— 55
Künſtler , zu beſcheiden , das dürfen Sie

. “

„ Nein , mein lieber Meiſter , das dürſen Sie

nicht . Beſcheidenheit iſt in jedem Falle Dumm⸗
heit . Gerade diejenigen , die am wenigſten kön⸗

nen , verſuchen durch ihre Unbeſcheidenheit ſich
möglichſt hoch zu ſtellen , und jedem in die Ohren
zu ſchreien : Ich bin der große Name , haben Sie
ſchon von mir gehört , von mir müſſen Sie jetzt
etwas hören , — daß die große Menge wie unter
einer Hypnoſe dem unbeſcheidenen Schreier , all
ſeine Tugend , die er garnicht beſitzt , nachſchreit
und an ihn wie an einen neuen Gott glaubt .
Gegen ſolche Elemente müſſen Sie ſich wehren .
Da heißt es , ſich nicht an die Wand drücken laf⸗
ſen , weil es die heutige Zeit nun einmal ver⸗
langt , mit noch gewaltigerer Reklameſtimme
dieſe Halbnarren zu überſchreien , — und , wiſſen
Sie , hier an unſerm Tiſch , meine Nelly , wenn
die erſt zu ſchreien anfängt , und jedem ſelbſt
nur in die Ohren flüſtert , der Herr So und So
iſt ein großer Menſch , — dann geht das wie ein
Lauffeuer durch unſere Salons , bald weiß es
ganz Berlin W, im Handumdrehen erfährt es
auch die Preſſe , es dauert nicht lange und man
Beehrt ſich durch Ihre Anweſenheit Afternoon⸗
Tees , Diners , Soupers und große Veranſtal⸗
tungen zu dekorieren , dann werden Sie das Fir⸗
menſchild all ſolcher Veranſtaltungen . — Dann
heißt es : Der berühmte Meiſter Walter Löwe
Hat ſein Erſcheinen gleichfalls zugeſagt , dann
ſind Sie gemacht . “

Er tätſchelte mit ſeiner Hand den Arm ſeiner
Tochter :

„ Nicht wahr , Nellychen ? Das bringſt Du
doch fein fertig — — doch nun will ich Euch
nicht länger ſtören . — Ich hoffe , Sie recht oft
Bei uns hier draußen zu ſehen , und überlaſſe
Sie ganz und gar der Huld meiner Tochter .
Uebrigens , Mama wird ſich auch freuen , unſern
neuen Meiſter kennen zu lernen , Du weißt doch ,
wie ſehr ſie für Muſik ſchwärmt . “

Er reichte Walter Hanckelmann die Hand und
verabſchiedete ſich .

Als er den Saal verlaſſen , ſah ihm Nelly

Großkopf mit glücklichen Augen nach und ſagte :
„ Nicht wahr , mein lieber Meiſter , ich habe

einen herzensguten Vater . Er erfüllt mir faſt
jeden Wunſch , der Gute . Extra meinetwegen
hat er in der Villg dieſen Muſikſaal hier an⸗
bauen laſſen . — Ach Gott , wenn Sie meine An⸗
fangsſtunden mit erlebt hätten . Ich glaube , es
war um die Katzen zum Heulen zu bringen .
Aber Papa ſaß ganz begeiſtert hier im Klub⸗
ſeſſel und an dem Tage , wo ich das exſte ein⸗
fache Polkslied : „ blau blüht ein Blümelein , das

Flügel ſpielen konnte , wußte er ſich vor Freude
gar nicht zu laſſen und brachte mir irgend eine
Koſtbarkeit aus der Stadt mit . — — — Aber
Sie trinken ja gar nicht . Schmeckt Ihnen der
Sekt nicht ? “

„ Ich bedauere ſehr , gnädiges Fräulein , ich bin
ſo , was man ſagt , Nichttrinker , ein Feind des
Alkohols . Er tut mir nicht gut . “

„ Bon , dann bleiben wir bei Tee . Ich darf
hnen doch noch eine Taſſe eingießen ? Und
jer , bedienen Sie ſich doch mit Zigaretten , —

Alſo Stunden würden Sie für nötig erachten ,
bis ich wenigſtens ſo weit komme , um einfache
Lieder richtig im Kontropunkt aufſetzen zu
können . “

„ Das vermag ich gar nicht zu ſagen , gnädiges
Fräulein , es richtet ſich dies nicht nur nach
Ihrer Befähigung , ſondern auch nach Ihrem
Talent . “

„Arbeiten werde ich , darum können Sie unbe⸗
ſorgt ſein . Wiſſen Sie , wenn ich mir mal etwas
vorgenommen , ſo bin ich genau wie mein Vater ,
daun kann ich bis in die tiefe Nacht dabei ſitzen
und je ſchwieriger es iſt , je emſiger bleibe ich bei
der Stange . “

„ Das wäre ja ſchon ein großer Vorteil . “
„ Nur Geduld müſſen Sie mit mir haben , es

wird Ihnen auch nicht gleich , als Sie zu ſtu⸗
dieren anfingen , alles geglückt ſein . “
In Walter Hanckelmanns ernſtes Geſicht ſtahl

ſich ein flüchtiges Lächeln : „ O nein , —“ er blickte
dem davonziehenden Zigarettenrauch

nach .

„ „ Erzählen , bitte erzählen Sie mir davon , ich
könnte Ihnen ſtundenlang zuhören . Sie plau⸗
dern ſo herzerfriſchend natürlich . Wie waren
Ihre erſten Unterrichtsſtundend “

„ Bei meinem Vater , der war Kankor in einer
kleinen Dorfgemeinde — in Pommern , er iſt es
heute noch . “

„ Ah , das iſt intereſſant . Da ſtammen Sie
alſo aus einer muſikaliſchen Familie , daher die
künſtleriſche Begabung . “

heißt Vergißnichtmein, “ einigermaßen auf dem U

Wirtſchaft , mit geeignet .
Flaſchenbiergeſchäft , zu vt .
Off . a. Gramlich , Wald⸗
parkſtraße 4J . 69770

zu 50 Pfennig

Schlachthaſverwaltung.1805

—

Miss VIlliere , N 4, 2, I .

Mal- Unterricht
Gründlicher Unter -

richt im 30523

Aanerell u, Oeimalen
nach rasch fördern -
der Methode erteilt

verkaufen ſie am beſt . bel
Dalberg⸗Buka , ſtraße 6.

Poſtkarte genügt .

Gilt hezahlt r2 Gut bezahlt

3 eeder S
wn. Jeseb ee

9aO 5 N5

Kunstmaler Mofgenstern, S 5, 40.
Schimperstr . 18 kanft F .1

Zaben. W

—

„ Es mag ſein . “
„ Und Ihr Herr Vater gab Ihnen die erſten

Unterrichtsſtunden ? “
„ Ja , er iſt ein ſehr tüchtiger Muſiker . — O,

Sie müßten ihn Orgel ſpielen hören , da er⸗
kennen Sie meinen Vater nicht wieder . —Dann
iſt er , als wäre er ein ganz anderer Menſch . —
Daun habe ich oftmals ſelbſt gezweifelt , ob das
mein Vater war , der das gewaltige Bach⸗Prä⸗
ludjum auf der kleinen , nicht großen Umfang
beſitzenden Orgel der Gemeinde vorſpielte . —

ud was er aus der Orgel alles herausholte !
Das Reglſter beherrſchte er wie ein ganz großer
Meiſter . “ —

„ Und er unterrichtete Sied “
„ Ja , ſchon als ich ſechs Jahre alt war , ſaß ich

vor einem alten , mit ſpindeldürren Füßen ver⸗
ſehenen Spinett , einem Erbſtück in der Familie ,
und mußte Tonleitern üben , die mir aber gar⸗
nicht behagten . Da wäre ich viel lieber durch
das offene Fenſter in den prangenden Sommer
hineingeſprungen , und hätte viel lieber , bar⸗
füßig , wie ich ging , draußen mit den kleinen
Dorfmädchen und Buben Blindekuh geſpielt
und Blumen zu Kränzen gewunden , Vergiß⸗
meinnicht zu Sträußen , oder in den Wald hin⸗
ein , die Haſelnüſſe zu holen , — — das alles
ſchien mir viel ſchöner , als meinem ſtrengen
Vater als Lehrer an der Seite vor dem Klavier
zu ſitzen und Tonleitern zu üben . Aber dann
ſpäter , als ich auch ſo weit war , wie Sie , und
meine erſten Volkslieder ſpielte , da fand ich
Geſchmack an der Sache und dann ging es mit
Rieſenſchritten vorwärts . Dann blieb ich der
Muſik verbunden , konnte ſtundenlang vor dem
Inſtrument ſitzen und muſizieren . — Oft ſchalt
mich mein Vater , dann ſpielte ich ihm zu ver⸗
worren , — ſo verworren , wie Sie es heute ge⸗
hört haben . — Keine Muſik nennt das mein
Vater , — und doch “

Er legte die Zigarette fort und ſah nachdenk⸗
lich auf den Teppich ,

Sie hatte atemlos zugehört . Das war eine
ſo ganz andere Sprache , ein ſo ganz anderer
Tonfall , den ſeine Stimme hatte , als wie ihn
ſonſt die Eleganz anſchlug , die ſie unterhalten
wollte . Wie ſchal und wie banal war doch das
Geplauder . —

Jetzt ſprach er weiter :
Ich ſelbſt tapype über mein eigenes Können

völlig im Dunkeln . Ich ſinne nach , neue Wege
zu finden , neue muſikaliſche Gedanken , und dann
erſchrecke ich wieder , wenn ich in irgend einem
Konzert die Sprache eines der Großen der Ton⸗ 5

Pfandſcheine

ich mich unterfangen will , gegen deren mar⸗

morne , alle Zeiten überdauernde Kunſtwerke
Sturm zu laufen — — und doch

Er hatte mit deuſelben Worten geſchloſſen ,

95 ſieh ige , ſie ſaht kam ſie ihm zu er
darnach rang , ſeinen neuen Gedaske 8
Muſik eine

19
7 zu geben .

„ Warum ſollten Sie nicht berufen ſein, neue
Wege für die Muſtik zu findend Ich hörte ein⸗
mal in einem Vortrag über Richard Strauß ,
daß unſer muſtkaliſches Gehör und unſer i⸗

kaliſches Empfinden ſich im Lauſe der rhun⸗
derte ebenſo ändert , wie unſer Sinn alles

übrige . — Wenn Sie haute eine neue
offenbaren , wie es auch Richard Wagner tat ,
ſo werden zuerſt viele unverſtändige Klemente
ſich zuſammendrängen , und Sie als einen Nar⸗
ren ſteinigen wollen . — Erſt ſpäter , — oſftmals
erſt nach dem Tode , hat ſich das , was der neue

Meiſter als neue Form der Welt darbot , ſo
durchgerungen , daß es anerkannt wurde , und
alle Welt nur ihn , den neuen Pfadfinder , als
einen Giganten preiſt . — Bleiben Sie ruhig
bei Ihrem Wollen , laſſen Sie

G. durch nichts
abbringen , Sie ſind — — ein Großer ——

Er beugte ſein Haupt , ihm erſchien das , was

ſie ſagte , wie eine unerhörte Schmeichelei , die

er nicht verdiente .
Er wollte das Thema wechſeln , und ſie feſt an⸗

ſehend , ſagte er :
„ Wann wünſchen Sie , daß wir mit dem Un⸗

terricht beginnend “
„ Morgen , wenn Sie Zeit haben . Nennen Sie

mir nur die Stunde . “

Fortfetzung folgt .

Automatische , elektrische

Troppenbauz-Jelzektung
Unterhaltung im Abonnement blilngst .

Stolz & Cie .
Elektr . - Ges . m . b. H.

0 4 , S .
Haupt - Vertretung der Osramlamps .

727⁵

kunſt höre , und ſchelte mich einen Narxen , daß

——
—

Do



Mannheim , den 23 . April 1913 .

werden nach dem Ge -
brauch des Tyroler En -
zian - Brantweinssehr ge -

stärkt . Derselbe ist zugl .
Nur meech

22 haarstärkendes Kopf - u.
1 antiseptisches Mund -
*Tag
ppasser . Gebr . Anw . grat .

die Künlge der Luft !
Glas Mk . . 50 , 2,0 .

Troupe
Arrigonis

e ogenten Menseben
— — — —

Ein Versuch überzeugtl

Theo Bade jr .
Chamiſſoſtraße —9

empfiehlt ſich zum

Aufpolieren
und Wichſen von Flügeln ,
Pianos und Möbeln aller

wurzeln u. blüten . “

Aurkürsten- Drogerie

Ieesdelo -Cabaletf Teen enlus der Terstefteng

Gebruder Wirth
Spezialnaus felner Herren - u. Damenwäsche

0 5, 6 frel . 7188 0 5, 6

Herrenbemden nach Maas
30402

Beste Ausführung .

Indantrenfarbige Stoffe .

Tadelloser Sitz .

— — Z —

Taalk .Jat-L. Aatianal-Tusaler
MANNHEIM

Mittwoch , den 23 . April 1913

Bei aufgehobenem Abonnement :

vom Deutſchen Theater in Berlin

Othello
der Mohr von Venedig

Arauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare , überſetzt
* von A. W. v. Schlegel

Regte : Max Krüger .
Perſonen :

Der Doge von Venedig K. Neumann⸗Hoditz
Brabantio , Senator Karl Schreiner
Erſter Paul Tietſch

weiter Genaipr Meinhart Maur

odoyter Berwandte der Alexander Kökert

Gratiano Brabantio Hermann Kupfer
Othello , der Mohr
Faſſio fein Leutnant Georg Köhler

0 5 ſein Fähnrich Wilhelm Kolmar

aee peen Sanß Rotmund
Montand , Skadthalter v. Cypern Hans Godeck
Desdemong , Brabantios Tochter Thilg Hummel

3 5 Frau
1155 5rſter Alfred Landor

weſter ] Edelmaun Hans Kraus
n Bote Paul Richter

DOthbello Albert Baſſermann

engtoren , Offtziere , Edelleute, Diener , Soldaten uſw .
Die Szeue iſt anfangs in Venedig ,

nach dem erſten Akt in Cypern .

Kaſſeneröff . ½ % Uhr Anf . 7 Uhr Ende nach 10 uhr

Nach dem 2. Akte größere Pauſe

( Mittel⸗Preiſe . )

Donnerstag , 24 . April 1918 41 . Borſt . i . Abonn . U

Der Widerſpenſtigen Zähmung.
Aufang 7½ Uhr .

Kasinosaal .
Honnerstag , den 24 . April , abende 8 Uhr

SSKonzert ;
Leesang ) Mara Sabrilauntsch St.

Begleitung : Franz Dortmüller , München .

Frogramm : Sibelius : Violinkonzert , Tachai⸗

Serenade , Couperin - Kreisler : Chan -
Lon , ini - Kreisler : Varlationen — ferner

Lieder von Brahms , Gabrilowitsch , Searlatti ,

Brogi, Reger u. à, m.

Der Bechsteinflügel i à. d. Plauolager Heckel .

Karten à M. . — . —, . — an d. Konzert -
Kasse d. Hofmusikalienhdlg , K. Fd . Heckel
( 40 . —Iu . —6 Uhr ) und an der Abendkasse .

Bad Neuenahr

Grand Hötel Flora .

Vornehmes dlatektsches Kur-Ftablissement
eranrbsstimmungen f. ZuckerKragbe unter, Leitung blesiger Jerrte .

Hlegante Wohnungen u. Einzelzimmer , med . Heil⸗
bäder jed . Art , Fango - Mineralschlamm - Behandlg .
Massagen, Zentralhelzung , 2 elektr . Personenaufziige .
Vestibäl , moderne Gesellschaftsräume . Pensionspreis
einschl . Zimmer von M. . 50 an. III . Prospekt grafis u.
kranko durch den Besitzer Franz Schroeder . 18712

wcehen

[ Rp . Destillat v. Enzian -

Th . von Elehstedt . f
N 4, 13¾14, ( Kurfürstenh ) . “

Ab I . MSi e
f in ! fachmänniſch . Ausführung

bastspiel flaſtstein lu prompt . bill .Bedienung .
D 15441

General⸗Anzeiger , Badiſche

Trübgewordene Damen⸗-
teils zur Hälfte ermässigt ,

Neueſte Nachrichten ( Mi 9 Seue .

im Lokal zum Aussuchen ausgelegt .

Nachf.

Hofphotograph

e . M I , 4

Se

Tel. Ae.

— — — —

Taghemden , Nachthemden , Beinkleider , Untertaillen , Jacken ,

Röcke , Taillenröcke , Morgenröcke , Matines u . Combinationen .

Keine Dame sollte dlese Gelegenheit versäumen .

Nur gegen Bar . — Sesiohtigung ohne Kaufzwang . — Nur solange Vorrat .

0 5 6 Gbrüfler
Spezilalhaus feiner Damen - und

WERKSTATTE FUR MODERNE

BILDRisSE

in Gummi - , Pigment - und Gravuredruck .

Aufnahmen im eigenen Heim

Sowie Architsktur u. industrle - Aufnahmen

bel mössigsten Preisen und coulantester

irth Heidelpergerst.

Bekanntmachung .
Die Erhebung der Beiträge der Regie⸗
bauunternehmer zur Unfallverſicherung
betr .

Nr . 24. Der Auszug der Hebrolle der Regiebau⸗
unternehmer vom Jahre 1913 der Verſicherungs⸗
anſtalt der ſüdweſtlichen Baugewerksberufsgenoſſen⸗
ſchaft in Straßburg i. E. liegt gemäß § 28 des Bau⸗
Unfallverſicherungsgeſetzes vom 22. April d. Is . an

während zwei Wochen zur Einſtcht der Beteiligten bei
der Einzugſtelle — altes Rathaus F 1 Nr . 5, II . Stock
— Zimmer Nr . 14, offen .

Einſprachen hiergegen ſind beim Genoſſenſchafts⸗
vorſtand einzureichen , fedoch iſt der Beitrag vorher

lbei obengenannter Einzugſtelle einzubezahlen . 1797
Maunheim , den 18. April 1913.

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Friedrichspark .
Mittwoch , 23 . April nachmittags —6 Uhr :

Rachnittags⸗Konzert
der Greuadier⸗Kapelle .

Lettung : Mufikmeiſter H. Heiſig .

Eintrittspreis 20 Pfg . Abonnenten frei .

um Sforckon 11 “
Teleph . 727.

Empfehle meinen bek . guten , reichlichen Mittags -
und Abendtisch in und ausser Abonnement zu

251 zivilen Preisen . —

Abendplatten in grosser Auswahl . 30550

Sperlalität : Stammplatten von 60 Pfg . au .

418

1⁰

Bedienung . Tägllon Konzerte der musttal - umorist . Bauernsapelle

„Die Lercherln vom Chiemsse “ ,
r Modernes Unterhaltungs - Etablissement .

Leßtes Gaſtſpiel Albert Baſſermann

ſanine ) Eugenie Monewsky) Tetersburg

Aldeartüge V. Möehster Bedeptung l. erfolgr . Baf- u. Lultturen .

Döbnp ienEnBegg
Basl . Jura 500 ) . Ein Eldorade ( ob Liestal ,
Schwelz ) punkto Klima , Lage , Comkfort ,
Bäder u. Fenslon . Für Fruhſahrskuten er -

4 fahrungsg . varzüglloh . Kohlensfurebäder ete .

55 bepdddddöndedddodanddddrddrddenwddnddddddlcd f5

Ein

und pikanteste
Sittenschilderung

jst das hervorragendste Sſtten - Drama

Max als Segler besse

*

N7 . , 7 THEATER

ſſaſraapaaegpggcpppgpscpe

vom 23 . bis 25 . April 1913

in zwel Akten :

ſachugndpnlnuuaaunnadaͤbdalgepondununpnnpdnmnnadasdagssngpuuggsednacedune

in der Hauptrolle :

Pathé - Journal .

0 nge

( Drama )

225

Dirextlon : KarkKnletzseh

Kapellmeister : 9. Lohmang

fc ff ſſſpaaaecſpage ;

8
8
85
2
5

2
8
8
83
8

*

5

Kleiner( Soole wie Rheinfelden ) , Surgerl . Freiss -
Illnatr , Prospekte gratis , Famitle Blgel, prapr .

15692

Euflaufen
ſchwarzet Spitzet ſo

entlauf . Abzg . g. Belohng . verk .
S 6, 8, 2 T T.

Geſpielt. Piano
warz , gut erb . Billig 8. billig azugeben .

L . Schiffers , D 1, 3 .outardſtr . 7, 3.
15707

LuWörfabſen Nerößer . Bücher

Kaſſenſchranl
81131

ermtschtes
Fuchrele ee
Rheinhäuferſtr . 46 , 3 Tr .

15596

Pſingst -Sonderfahrten
Abreiſe v. Straßßurg bezw. Baſel : 1. ſow 11. Mai

Sobwelz —Oberitalien . Seen —paris .
Preiſe einſch “ Eiſ “ jahnſahrt hin u. zurück ,
Dampfer , voller , vorzligl . Verpfleg . Unterkuunft
in Ta. Hotels , Trinkgelder , Führung . Rück⸗

fahrt beltebig innerh . 10/860 Tagen, Fahrtunter⸗
brechungen geſtattet . Kleine Teilnehmerzahl .
1. Vierwaldſtätterſee - Gotthard ( Dauer 2 Tage ) ,
Mk. 33 . —. 2. Vierwaldſtſee . , Gotthard , Berner
Oberland od. Vierwaldſtſee . , Brünig , Beruer
Sberld . , Genferſee ( ie 5 Tage ) Mk. 80 . — bezw .
93 . — 3. Oberttal . Seen bis Lugano (4 Tage )
Mk. 86 . —, bis Mafland (6 Tage , Mk. 128 . —
bis Genua (8 Tage ) , Mk. 175 . —, bis Venedi

( 8 Tg. ) , M. 180 . —. 4. Paris : Abreiſe 8. Ma

(5 Tg. ) , M. 66 . —. Frühzeitige Anmeldungen
dringend erfordlch . Proſp . , Teilnehmerk . . :

nternation . Reiſebureau , Straßburg i . . ,

Solide Herren
bei einer Au⸗

zahlung und monatlichen
Teilzahlungen27

Anzüge
nach Maß

nuter
Garautie für 1a . Stoſfe

und vorzügliche Paßſorm
zu zivilen Preiſen .

— — la . Referenzen . —
ronenburgerring 15. Telephon 895. 30649

Aufrag . unt . „Schneiber⸗
meiſter Nr. 86112 au die
Expebition d. Bl .

Neuer Medizinal⸗ Nutrabmenſf Verein Maunheim N

ee eee , eeee aviefmachel
gegründet von Maunheim empflehlt sich im Stim⸗

81 , 17 und Vorokte. men , Reparleren Y, Flü⸗

Franz Thorbecke Neckaran gel , Plauos u. sämtlichen

Friedhſtr . 7 8 J. 17
Klavierspiel - Apparaten

05 25 5 * —4
Georg Seitz

Burgstrasse 29

Langiähri . g Geschäfts -
führer der Firma

Scharf & Hauk .
Postkarte genügt .

Zöpfe !
Unterlagen , Turban u.
ſ . w. werden von gusge⸗

Käfertal
Ob . Riedſtr . 8

1890

[ Monat Aprilfreier Eintrit ! !

Allgemeine Familien⸗ und Einzelverſicherung

für Arzt , Apotheke mit Sterbekaſſe .

Rohlen aibe Bäder billiaft angeſerkigt, 4
Rheinan Damenfriſieren und

Feuer⸗ zu ermäßigten geent 28g m werſch
aldhof reiſen . atent Trocken⸗Apparate .

verſicherung n. d. Polizei⸗ Fertige Zöpfe u. mo⸗
2 wache 80139 derue Turban billigſt .

Friedrich Frank , P 5, 4.

Iophie Sehwarz
Damenschnelderin

H4 , 18/8 .

Anfertigung feiner

Kostüme und Kleider ,
schiek und elegant ,

sowie aueh

Spitzenstoffe à, Lager .

Spezialität :

Massanfsrtigung
kür korpulente Damen .

Preise billigst .

(F. Cöhring
PARADEPLATZ

qegrundet 1822

Juwelen , Gold - u. Sllberwaren

Uhren .



Seite .
annheim , den 23 . April 1913 ,

amleene ,

18452

die billigste
nicht bei der Anschaffung — aber

ihres Wertes wegen

e echnende Nemi
Schreibt

addliert

subtrahiert

Glogowsleis
Mannheim , 0 7, 5

Heldelbergerstrasse ,
Katalog gratis u. franko

Georg Eichentler , DI, 3
Fernspr . : 2184 . :: :: Gegr . 1869.

Wäsche - und Ausstattungs - Geschätt
Spezialität : Herrenhemden nach Maas
Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Grüne Rabattmarken . 25599

Frau Ehrier
aſe MHannheim , 8 6 , 37 ,

Spezialistin für Haarentfernung .

Qesichtshaare , Warzen u . dergl .
Eutfernt unter Garantie des Niewiederkommens

Narben durch Elektrolyse , System Or. Classen .
Aerztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben .

5
Erstes u. ältestes Institut am Platze .

ohne

12 - Jährige Praxis in Mannheim .
30653

naton

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

facgggggganegamganah

ermisehtes

Herr welcher im Kom⸗
ponierven ſtark ver⸗

anlagt iſt , wünſcht muſi⸗
kaliſches Fräulein kennen
zu lernen , welch . tatſäch⸗
lich Noten fließend ſchreib .
kann . Ausbeute in gleiche
Teile . Ferner fertige ich
Gedichte nach Angab . all .
Art an . Billig . Honorar .
Man beliebe Adr . z. richt .
an Hch . Ld . J7 , 14 , 2.
Stock , Hinterhaus . 15703

Primaner
für nachm zur Mitwirkung
bei der Erziehung eines
Sextaners geſ . Spazieren⸗

Afhhh

Neu eingetroffen

in handgestickten und handgenähten

Pariser

Lingerie⸗Blousen
Emil Süss , P 7. 15

Vertreter dei Galerie Lafayette Paris

Occasion

A

30654

E

Eine gutgelegene 2

Loge d. Renn⸗Tribüne
iſt für die diesjährigen
Pferde⸗Reunen zu ver⸗
geben . Adreſſen von Re⸗
flektanten unter F. L. 4053
an Rudolf Moſſe,Ludwigs⸗
hafen a. Rh . erbet . 13792

Parket⸗Pitſchpine
u . Linoleumböden

reinigt prompt u. billigſt
F. Hattler TJ3,8 . Telep . 4812

81074

Geübte Büglerin empf .
ſich im Ausbügeln . 15845
Nheinhänſerſtr . 11, 2 Tr . r.

Aaahenmaaaadch
Die ganze

Proviſion
des erſten Jahres zahle

ich für Nachweis hier noch
nicht vertretener Firmen
aus der mir von denſelben
evtl . übertragenen Ver⸗

tretung . Diskretion zuge⸗
ſichert . Gefl . Offerten unt .

Nr . 15654 an die Exp . erb .

Fräulein , welches chike
Mädchenkleid . u. Knaben⸗
anzüge auf . , ſ. noch Kund .
Off . u. Nr . 15650 a. d. Exp .

Perf . Schneiderin empf .
ſich in und auß . dem Hauſe Werin hat noch Tage zu

Städtiſche Umlage .
Am Montag , den 28. , Dienstag , den 29. und

Mittwoch den 30. April 1913 , nachmittags von 2 bis

5 Uhr werden im Lehrerzimmer der Knabenabteilung
des Schulhauſes Waldhof (1. Stock ) Zahlungen0

d aunderen ſtädtiſchen Gefällen in
1 1000 / in jeder Form , von

is zu 5000 / nur durch Schecks ,

gegengenommen . 1800
Während dieſer Zeit bleibt unſere Zahlſtelle in

Feudenheim geſchloſſen .
Mannheim , den 21. April 1913 .
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Stadtkaſſe :

Fixu .

Rödere

aufneu gewaschen , weiss elfenhein od . crem , 5

Pfälz . Dampffärberel
Ohem . Reinigungs - Anstalt

Tel . 3800 Friedrich Meier Tel . 2291
eI , 6 — H 4, 320 J18 — 2, 1

Neueste Einrichtung , höchste Leistungs
fähigkeit , bekannte billigste Bedienung .

Grosse gewöhnlich engli -
p. Stück50 Pig.

75
sche Tüllgardinen kosten

U ſclaler J. Aanegeca
W. Schreckenberger

Reparaturen prompt und billig
Fröhlichstrasse 73 [ 24725 ] Telephon 4304

Tulmodernen Frisur
werden alle Haararbei -

75

ten in chiker Ausführung
billigst angefertigt . 26
pfe , Unterlagen etc . von
ausgekämmten Haaren .

22706

„ - W“ Bonbon

1

ſind 5. beſten ! 30, 50,10 ,
all . Apotheken z. hab .

Iuwelen . mn

jed . Art. lief.sol.schönt l
5

Juweſterwerkstätte
O 7, 15 ( Ladem, Hei
bergerstr . An!
Verkauf . Jel .

uf, Tanse
3548.

Gelee-Heriq
Stück 10 pig .

billig , gesund

nahrhaft

Stets frisch

Butter - Konsum p5
Telephon 7004 .

Herrenkleider und

Damenkoſtüme
werden ſchnen und bill
repartiert , gereinigt auſg⸗
bügelt und wie neu ſen
gerichtet . Spezialität i
umändern v. ſchlechtpaſſeg
den Kleidungsſtücken 6

Leiſtenſchneider , I 6, 12
part . Hinterhaus . 15739gehen . Off . unt . Poſtfach 58.

81079

vergeben in Kindkld . 9.
ausbeſſern v. Kleider .
Heinrich Lauzſtr . 5 5. St . D 4,17 , Thristian Richter , lel .

Schweickart , Schneidg
meiſter , R 4, 19/20. 78ʃ%r745ʃ 08

dcccccccccccccc ů ( Spatt E

8 Brüekegstberd
2 72 8 Zeit u. Geld in der a86.

5 1
5 M Sie 17

5 102 N „ Myra “ Liſhg

2 Speꝛialität : 0 1 ene
4

2Z3
Zum

ähne chne 5 — 45
6 latt

relephon 520 Mannheim , F 2, 4a reiephon 8257 Aaſhen ud Jigh
5 aumenplatte . sprschzelt : —12 , —6 Uhr . Sonntags 11 —1 Unr 30079 9 . 187 J . S .

8 M. örtlicher Betäubung
28 ale 40 Spez , für nervöse und ängstl .

4 11 1 Personen . Keine Narkose . 10 5i ichti i — — — tadellos gewaſchen .7 NB . Bitte um BSesichtigung meines Schaukasten am Hause !
2 Saehreee

. .ͤ — K cccccccc Telephon 210.

Vereinsnachrichten .
* Der Maunheimer Sänugerkreis hielt dieſer Tage

in ſeinem Vereinslokal „ Großer Fels “ , Secken⸗
heimerſtraße 72, ſeine ordentliche General⸗
bverſammlung unter zahlreicher Beteiligung
ſeiner Mitglieder ab. Der Vorſitzende , Herr Peter
Moetz , eröffnete die Verſammlung . Nach Bekaunt⸗
gabe der Tagesordnung erſtattete der Schriftführer ,
Herr K. Weinkötz , den umfangreichen Geſchäfts⸗
bericht über das verfloſſene Vereinsjahr . Aus dieſem
entnehmen wir , daß der Verein während dieſes
Jahres eine reiche und erſprießliche Tätigkeit ent⸗
faltet hat . Die veranſtalteten Unterhaltungen , wie
auch die größeren Vereinsfeſte , waren ſtets gut be⸗
ſucht und fanden den ungeteilten Beifall der Mit⸗
glieder . Der Tätigkeit des Chormeiſters , Herrn Alb .
Guggenbühler , wurde uneingeſchränktes Lob
gezollt . Den Kaſſenbericht erſtattete Herr Batz , wel⸗
chem für die muſterhafte Führung ſeines Amtes
größte Anertennung zuteil wurde . Dem 2. Vorſitzen⸗
den , Herrn M. Herrmann , iſt als Verwalter der
Sängerreiſekaſſe auch dieſes Jahr wieder eine an⸗
ſehnliche Summe zugefloſſen . Der Bericht des Bib⸗
liothetars , Herrn Bernh . Geué , ließ erkennen , daß
das Inventar einen erfreulichen Zuwachs zu ver⸗
zeichnen hat . Nach Erledigung des geſchäftlichen
Teiles wurde zur Vornahme der Wahlen geſchritten .
Die Organe des Vereins ſetzen ſich darnach wie folgt
zuſammen : 1. Vorſitzender : Peter Metz , 2. Vor⸗
ſitzender : Karl Weinkötz , Kaſſier : Ludwig Batz ,
Schriftführer ; Guſtav Baumann und Karl
Jakob , Bibliothekar : Bernhard Geué . Ver⸗
treter der Aktivität : J . Ramſpeck , Joſef Schmittus ,
Adam Lang ; Vertreter der Paſſiviät : Emil Rapp ,
Georg Jakob , Leonhard Hanbuch ; Aufuahme⸗Kom⸗
miſſion : Robert Heilmann , Wilhelm Müller , Hein⸗
rich Mack , Auguſt Stoll , Anton Pott , Alfred Ihrkt ;
Vergnügungskommiſſär : Peter Schuhmacher ; Ver⸗
mnügungskommiſſion : Karl Köhr , Gg . Bühler , Hch.

Berger , H. Reiß , Mich . Eichelmann ; Muſiklommiſ⸗
ſion : Martin Herrmann , Hch. Mack , Robert Heil⸗
mann , J . Ramſpeck ; Reviſoren : Peter Hoock , Engen
Hellinger .

* Klub für junge Mädchen . Wer am letzten
Sonntag als Uneingeweihter in den Klub kam ,
nrußte denken , es gäbe ein beſonders fröhliches Feſt
zu feiern , ſolch buntes , heiteres Leben hatte ſich unter
den jungen Mädchen entwickelt . Und doch hatte unſere
Feier einen durchaus ernſten , die ganze Klubfamilie
empfindlich berührenden Hintergrund . Zum letzten⸗
mal hatten wir unſere Klubhelferin , Frl . v. Eber⸗
hardt , unter uns , zum letztenmal ſollte ſie noch in
der ihrem ſchlichten , jugendfriſchen Weſen entſprechen⸗
den Weiſe erfreut und geehrt werden . Außer dem
geſamten Vorſtand , mehreren Helferinnen u. Gäſten

hatten ſich zahlreiche Mitglieder eingefunden , um das
Ihrige zum Gelingen des Feſtes beizutragen . Durch
ein Chorlied und darauffolgenden Reigen , den eine
der Helferinnen mit unermüdlichem Eifer einſtudiert
hatte , murde dasſelbe eingeleitet , worauf Darbie⸗
tungen aus der Literatur , Frl . v. Eberhardt ' s Unter⸗
richtsfach , Geſänge , Zitherſpiel und von den Mitglie⸗
dern ſelbſt verfaßten Dichtungen in ſchönem Wechſel
folgten . Den Mittelpunkt des Programms bildeten
die herrlichen Dankes⸗ und Abſchiedsworte der Vor⸗
ſitzenden ; ſie galten zugleich Fr . Oberſt v. Eberhardt ,
in welcher der Vorſtand ein am Gedeihen des Klubs
warmen Anteil nehmendes Mitglied verliert und
brachten asbeſondere die Hochſchätzung und daukbare
Liebe zum Ausdruck , welche ſowohl die Klubleitung ,
wie unſere Mitglieder Frl . v. Eberhardt ſchulden .
War ſie es doch, die mit raſtloſem Eintreten für die
als gut erkannte Sache unſeren Klub gründen und
befeſtigen half und die dann mit ſeltener Treue die
ihr verliehenen Gaben des Herzens und Geiſtes in
deſſen Dieuſt ſtellte , wo und wann ſie es konnte . —
Nachdem die Mitglieder ein kleines Alabaſterkreug ,
die Helferinnen ein Briefmäppchen als Erinnerungs⸗
zeichen überreicht hatten , ergriff Frl . v. Eber⸗
hardt das Wort , um für die ihr aus dem Darge⸗
botenen entgegengetretene Geſinnung zu danken und
an den ihr ſo liebgewordenen Klub den horzlichen
Wunſch zu richten , daß er auf dem bisher beſchrit⸗
tenen , guten Wege und in dem Geiſt , der ihn beſeele ,
weiter nach hohen und höchſten Zielen ſtrebhen möge .
Auf dieſe höchſten Ziele wies auch die Leiterin hin .
Dann ſchloß die Feier mit einem gemeinſam ge⸗
ſungenen Lied , mit Dauk gegen Gott und der Bitte
um ſeinen Segen . — Die Abendſtunden aber ver⸗
einigten die Klubmitglieder noch beim feſtlichen Tee
um ihre geliebte Helferin , der ſie ein allezeit dank⸗
bares Erinnern bewahren wollen . Der Krub be⸗
findet ſich: I. 2, 12 p. links . Sprechſtunden der Lei⸗

* Der Geſangverein „ Teutonia “ Mannheim⸗

Jeudenheim begeht am . , 6. und 7. Juli die

Feier ſeines 50jährigen Beſtehens , ver⸗
bunden mit einem großen Preis⸗Wett⸗
geſangs⸗Konzert . Für letzteres erging
an die teilnehmenden Vereine dieſer Tage ſei⸗
tens des Feſtausſchuſſes das dritte Rundſchrei⸗
ben . Wir entnehmen daraus , daß das Preis⸗
ſingen in 6 Klaſſen und zwar in 3 Stadt⸗
und 3 Landklaſſen eingeteilt iſt ; jeder Klaſſe ſoll
ein höchſter Ehrenpreis zufallen . Für die höchſt⸗
erreichte Punktzahl im Volkslied wird der vom

Großherzog Friedrich II . geſtiftete Ehrenpreis

beſtimmt ; für die zweite höchſte Punktzahl der

Ehrenpreis der Stadt Mannheim ; für die dritt⸗

höchſte der Ehrenpreis des Herrn Geh . Rat Dr .
Karl Reiß ; für die vierthöchſte der Eyrenpreis
des Fabrikanten Herrn Merck : für die fünfhöchſte
der Ehrenpreis der Herren Privatm . J . Willer⸗
ſinn und Tiefbauunternehmer Gg . Fink ; für die

ſechſthöchſte Punktzahl der von Herrn Mälzerei⸗
beſitzer Gg . Bühler geſtiftete Ehrenpreis . Um
allen Vereinen zu ermöglichen , ſich am Preis⸗
wettgeſangskonzert zu beteiligen , hat der feſt⸗
gebende Verein die Beſtimmung getroffen , daß
die wettſingenden Vereine auch Lieder zum Vor⸗

trag bringen können , mit welchem ſie bereits
einen Preis errungen haben . Der Delegier⸗
tentag findet am 25 . Mai , mittags halb 2 Uhr ,
im Lokale „ Brauerei zum Bad . Höf “ ſtatt .

* „ Nymphana “ , Aquarien⸗ und Terrarien⸗Ver⸗
ein Mannheim . Unter dieſem Namen hat ſich
hier ein neuer Aquarienliebhaber⸗Verein gebil⸗

det , der in der Reſtauration „ zur Stadt Augs⸗
burg “ , M 4, 10, jeden zweiten und vierten Mirt⸗

woch im Monat um 9 Uhr abends Verſammlung
abhäll . Der Verein bezweckt , mit dieſem Zuſam⸗
menſchluß weitere Volkskreiſe zur Naturbeobach⸗

tung und Beſchäftigung mit Naturobjekten anzu⸗
regen und durch Vorträge und freie Unterhaltung
über die einſchlägigen Fragen die Vereinsabende

lehrreich und intereſſant zu geſtalten . Ferner
bietet der Verein durch gemeinſamen Bezug von

Tieren , Pflanzen , Gerätſchaften und guter Lite⸗
ratur dem Einzelnen bedeutende Vorteile durch
preiswerten Einkauf , ſowie bei Lieferung der

reichhaltigen illuſtrierten „ Wochenſchrift für Aqua⸗
rien⸗ und Terrarienkunde “ .

Briefkaſten .
28jähriger Abonnent . 1. Solauge Ihnen von den

Aſchenkübeln keine Unannehmlichkeiten erwachſen ,
können bezw . müſſen Sie ſchon deren Aufſtellung
längs der Mauer dulden . 2. Die Mauer darf , wenn
Sie alleiniger Eigentümer derſelben ſind , ohne Ihre
Erlaubnis nicht zur Anbringung einer Teppichſtange
benutzt werden . Aus Chikane dürfen Sie es nicht
verbieten .

das Kleid tüchtig durchgewaſchen , 1
kaltem klarem Flußwaſſer zwei⸗ bis dreimal tüchlih
geſpült . 2. Die blaue Farbe wird ſich ſchwer en
fernen laſſen . Verſuchen Sie es mit Auswaſchen
einer Auflöſung von unterſchweflig⸗ſaurem Nattoß
und ſofortigem Nachſpülen in kaltem Flußwaſſer ,

Abonnent J . Ludwigshafen . Wenn auch vom kei
theoretiſchen Standpunkt aus der Revers nicht a
eine Konkurrenzklauſel im landläufigen Sinn a
gefaßt werden kann , ſo iſt doch der Effekt pratti
durchaus mit einer ſolchen Klauſel identiſch , da Sie
doch ohne Zweifel Ihre Erfahrungen in Ihrer neum
Stellung verwenden würden und dieſe
wenigſtens zum Teil von Ihnen in Ihrer ſetzigt
Stelle geſammelt bezw . erweitert worden ſind.

Abonnent G. Nach der bisherigen Auslegung ＋Geſetzes ſind Sie zur prozentualen Beitrags leiſtut
für die Klavierlehrerin verpflichtet .

Abonnentin A. Sch . Wenn die Farbe des Jakell
die durch Schweiß auf die Spitzenblufe abgefärbt ha
Anilinfarbe war , ſo wären die Flecken in ſtarken
nicht denaturtertem Spiritus , dem man elſnit
Tropfen Eſſigſäure zugeſetzt hat , wiederholt aus
geſpült . Sonſt kaun man in einer Löſung von
unterſchwefligſaurem Natron auswaſchen und m⸗
weichem Waſſer nachſpülen .

Treuer Abonnent . 1. Eine wahrheitsgetreue a⸗
gabe vor Gericht ſtellt keine ſtrafbare Beleidigun
dar . 2. Sollte es gleichwohl zu einer Privatklaß
kommen , ſo können Sie ſich mit Erfolg auf Waßt
nehmung berechtigter Intereffen berufen .

Abonnentin M. K. Wir raten von einer Vetz
bindung mit dem Müuchener Hauſe entſchieden ah
Nicht Sie würden dabei Jere Rechnung finden , ſoß
dern lediglich der induſtriöſe Münchner .

Vom Büchertiſch .
Deutſche Aktieurhedereien 1912 . Die hekaun

Baukfirmg Sally M. Mainz in Hamburg hat , ui
im Vorjahre , die Abrechnungen der bekaunten grin
Schiffahrts⸗Geſellſchaften , Hochſeefiſchereſen m
Werften in einem eleganten 100 Seiten umfaſſende
Jahrbuch zuſammengeſtellt . Das Buch enthült
Dividenden und Kurſe fowie 3 wertvolle Vergleihe
tabellen . Auch die dem Buche beigefügte Liſte 0
in ihm aufgeführten Aufſichtsrats⸗ und Vorſtauds
mitglieder vexeinigt faſt alle führenden Männer dei

Frau Babette . 1. Um echtfarbene Seidenſtoffe zu 9 10 Schiffahrt und der ihr naheſtehenden Gef
werbe .

Das Nahrungsmittel , welches nicht im

Preise gestiegen ist , ist Quaker Oats .

Keine andere Nahrung
demselben verglichen werden

Um den Lebensen nalt zu

waſchen , nimmt man für ein Kleid 10 —12 Liter

Gratig - Löffelfür Quaker

Oats Konsumenten

Quaker Oats Pakete ent -

halten Gutscheine , für

kann mit

in bezug
auf Schmackhaktigkeit , Nahrwert und Sparsamkeit im Gebrauch .

Man mache mit Quaker
und wird finden , wie

ist und wie gering

Oats einen 30 tägigen Versuch

kräftigend es für die Familie

die FHaushaltungskosten sind .

Welche wertvolle , schwer

versilberte Löffel gaänzlich
kostenlos erhältlich sind .

Quaker Oats wird nur in Paketen verkauft , um es vor Un .

Genaue Abbildung
in Naturgrösse .

Ohne Reklameaufdruck .

reinlichkeiten , Staub und Schmutz der Strasse zu schäütztdz .



Mb . Deutſcher Reichstag .
146 . Sitzung , Dienstag , den 22. April .

Am Tiſche des Bundesrats : v. Heeringen .

Präfident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr .

Kurze Aufrage .
Abg . Dr . Heckſcher ( Vp. ) fragt an :

Sind der Reichsregierung Nachrichten über die Ermor⸗

dung des Deutſchenreichsangehörigen Hans
Arp in Santo Cruz zugegangen ! Hat die Reichs⸗

regierung bereits Schritte unternommen , um die Beſtra⸗

fung der Schuldigen und eine entſprechende Sühne

herbelzuführen ?
Geheimer Legationsrat Dr . Lenz : Im Auftrage der Reichs⸗

verwaltung habe ich zu dem betrübenden Vorfall folgendes zu
erklären : Nach einer Meldung unſeres Konſularverkreters in
Santa Cruz an die Kaiſerliche Geſandtſchaft in Meriko iſt der

Deutſche Hans Heinrich Arp nach einem Streite mit einem

Mexikaner getötet worden . Die Geſandtſchaft hat ohne Verzug
das Erforderliche zur Feſtſtellung und Ergrei⸗
fung der Schuldigen bei der mexikaniſchen Regierung in

die Wege geleitet . Das Auswärtige Amt hat die Geſandtſchaft
telegraphiſch angewieſen , auch weiterhin auf die Durchführung
des Strafverfahrens bei der mexikaniſchen Regierung hinzu⸗
wirken , und Entſchädigungsanſprüche geltend zu
machen . Nach einem am 20. April aus Mexiko eingegangenen
Telegramm iſt die Unterſuchung bereits eingeleitet und der Name

des flüchtigen Täters ermittelt worden .

der Militärelat .
( Fünfter Tag . )

Die Beratung wird fortgeſetzt beim Artillerie⸗ und

Waffenweſen und bei den kechniſchen Inſtituten .

Abg . Müller⸗Meiningen ( Vp . ) :

Anläßlich der Beſprechung der Interpellation über die Koa⸗

litionsfreiheit der Arbeiter in den Militärwerk⸗

ſtätten haben wir verlangt , daß die Militärverwaltung alles

tut , um die politiſche Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit der
Arbeiter zu gewährleiſten . Wir haben verlangt , daß die Arbeiter
und Handwerker mit ſozialem Geiſt behandelt würden . Wenn es
eines Beweiſes bedurft hätte dafür , wie notwendig ein ſolches Ver⸗

langen war , ſo iſt esder Gnlaß , den ich ſchon in der Budget⸗

kommiſſion vorgetragen habe , der eine umſo bedenklichere Er⸗

88 iſt , als er auch einen ganz ungewöhnlichen Vor⸗

toß gegen den Reichstag bedeutet . Um mich nicht dem

Vorwurf auszuſetzen , daß ich irgend etwas von dieſem Erlaß
unterſchlage , muß ich ihn leider verleſen . Der Erlaß iſt vom
9. November 1912 , alſo vier Wochen vor unſerer Interpellation

zum Schutze der Koalitionsfreiheit der Militärarbeiter datiert .

Dieſer Erlaß iſt für das Parlament von zwei Geſichtspunkten
aus von Bedeutung : Er lautet : „ Der Ortsverein Spandau des
Bundes der Handwerker der Kaiſerlich Königlich Tech⸗

miſchen Inſtitute Deutſchlunds hat eine Beihilfe zur Förderung der

Bildung des Handwerkerſtandes erbeten . Da der genannte Bund
dem „ Ausſchuß zur Förderung der Beſtrebungen
baterländiſcher Arbeiterbereine “ ( Förderungsaus⸗

chuß ) beigetreten iſt ( Hört ! Hört ! links ) , ſoll nach mündlicher
ngabe der Antragſteller der Vorſitzende des Förderungsausſchuſſes ,

Generalmajor z. D. von Loebell . eine Beihilfe von 200 Mk. zu
den rund 840 Mk. betragenden Koſten zugeſagt haben und würde
der Bund der Haudwerker für eine Ueberweiſung von 170 Mk. ſehr
dankbar ſein , den Reſt — 170 Mk. — gedenkt er ſelbſt zu tragen .
Wenn auch nicht zu berkennen iſt , daß im allgemeinen der Feld⸗

geugmeiſterei kein beſonderer Vorteil durch derartige Kurſe zu er⸗
warten iſt , glaubt die Feldzeugmeiſterei im vorliegenden Falle mit

Rückſichkl auf die Zugehörigkeit des Bundes der

Handwerter zu dem reichstreuen Förderungs⸗
ausſchuß ( Hört ! Hört ! links . ) ſich nicht grundſätzlich ablehnend
verhalten zu wollen .

Für die übrigen im Bereiche der Feldzeugmeiſterei vorhan⸗
denen Arbeitervereine , die ſämtlich dem Förderungsausſchuß nicht
angehören , wird eine Befürwortung ähnlicher Ge⸗

ſuche nicht beabſichtigt . ( Lebhaftes Hört , hört ! links
und große Unruhe . ) Seit der Zugehörigkeit des Bundes der

Handwerker zum Förderungsausſchuß iſt derſelbe abgeſehen von

ſeinen zu weit gehenden Forderungen in ſeiner Petition an den

Reichstag , nicht unllebſam herborgetreten . Die

Feldzeugmeiſterei verſpricht ſich von der Bewilligung der in dem

Geſuch erbetenen Unterſtützungeinen günſtigen Einfluß
auf die fernere Haltung des Bundes der Handwerker . ( Lebhaftes

Hört , hört ! ) Ob für die nächſten Jahre eine Unterſtützung für
ähnliche Zwecke befürwortet wird , würde von dem weiteren

Verhalten des Bundes auch in etwaigen petitionen an
den Reichstag ( Große Unruhe , Zurufe links : Unerhört ) abhängig

gemacht werden .

Dieſe Angelegenheit hat zwei Seiten , eine

politiſch⸗ſtaatsrechkliche und eine etatrechtliche . Vom politiſchen
Standpunkte aus handelt es ſich um ein ſo ſchwerwiegen⸗
des Schmiergelderunweſen ärgſter Ar ! , daß man
mit aller Energie dagegen Front machen muß . Dieſe Zuſchüſſe

werden verwendet als Preſſtonsmittel , daß die Handwerker ſich
in Zukunft nicht beikommen laſſen , weiter Petitionen an
den Reichstag einzugeben . ( Sehr richtig ! links . ) Es heißt

ausdrücklich darin , daß der Handwerker ſich in den Militärwerk⸗

ſtätten unliebſam bemerkbar macht , und dann heißt es : Mit der⸗

artigen Petitionen an den Reichstag macht er ſich unliebſam be⸗

merkbar . Damit ſind die Zuſchüſſe als reines

Preſſionsmittel gekennzeichnet , damit die Vereine keine
Eingaben an den Reichstag machen . Die dilatoriſche Seite iſt
dabel ganz gleichgültig für den Reichstag . Der Wortlaut dieſes

Erlaſſes iſt die denkbar ſtärkſte Provokatton des

deutſchen Parlaments und widerſpricht dem in der Ver⸗
faſſung gewährleiſteten Petitionsrecht . ( Beifall lints . ) Selbft⸗

berſtändlich muß das Pekitionsrecht aller Staatsbürger gewahrt
bleiben . Die Ausgaben zur Förderung des Handwerks ſind als
Betriebsausgaben gebucht . Aus welchen Fonds werden dieſe

Gelder bewilligt ? Welche Gelder werden außerdem noch be⸗

willigt und für welche Vereine ?
Es iſt geſagt worden , daß es ſich hier um Wohlfahrtsausgaben

Handelt. en Uünks. ) Wir danken für derartige

Wohlfahrtsausgaben ( Zuſtimmung links ) , welche zu gans

einſeltigen parteipolitiſchen Zwecken verwendet werden . Wenn

aber derartige Ausgaben gemacht werden , wollen wir wiſſen , aus

welchen Fonds ſie bewilligt werden . Ein derarkiges Vorgehen
der Milikärverwaltung müßte von allen Parteien auf das

energiſchſte bekämpft werden . ( Zuſtimmung links . ) Ich betone

noch , daß die Mitteilung des Erlaſſes keinen Vertrauensbruch
bedeutet , denn er iſt in keiner Weiſe als vertraulich bezeichnet.
( Zuruf v. d. Soz . : Das iſt ja auch ganz gleichgültig . ) Wir

müſſen einmal hinter dieſe Schliche der Militärver⸗

waltung kommen . ( Beifall links . ) Es handelt ſich dabei nicht
um einen Einzelfall , denn Generalleutnant Wandel hat ſelbſt

zugeſtanden , daß ſeit vielen Jahren derartige Ausgaben gemacht
worden ſind . ( Hört ! Hört ! )

Wir halten eine ſolche Verwendung von Staatsgeldern für

einen Unfug ſchlimmſter Artk , der das Vertrauen

zu der politiſchen Objektivität der Militärverwaltung gegenüber
den Handwerkern und auch gegenüber dem Parlament zu er⸗

ſchüttern in höchſtem Grade geeignet iſt . ( Sehr wahr ! links . )

Wir erwarten infolgedeſſen Aufklärung über die Verwendung

dieſer Gelder und , wenn keine Auskunft gegeben werden kann ,

wenigſtens über den Fonds , aus dem die Gelder genommen
werden . Auf die Dauer dürfen derartige Mißbräuche mit

Staatsgeldern unter keinen Umſtänden geduldet werden . ( Zu⸗

ſtimmung links . ) Die Perteien des Reichstags haben allen An⸗

laß , eine derartige Ausgabe von ſolchen Schmiergeldern für

politiſche Organiſationen aufs Schärfſte zu verurteilen . ( Lebh ,

Beifall links . )

Generalleutnant Wandel :

Der Vorredner hat gegen die Militärverwaltung die hef⸗

tigſten Angriffe und ſchärfſten Vorwürfe erhoben .
Es hat ſich überhaupt nicht um einen Erlaß gehandelt . Es war

eine Verfügung von einer untergeordneten Stelle im Kriegs⸗

miniſterium . Das Kriegsminiſterjum hat noch keine Stellung

dazu genommen , ſondern hat den Geldbetrag , 170 Mk. , bewilligt .

( Unruhe links . ) Von Schmiergeldern , von einem Preßmittel
in politiſcher Beziehung iſt keine Rede . Eine ſolche

Auffaſſung Dr . Müllers vermag ich wahrhaftig nicht zu teilen .

( Lärm der Soz . ) Weder die Militärperwaltung noch insbeſondere
das Kriegsminiſterium hat irgendeine Rückſicht genommen auf
die politiſche Stellung des Vereins . ( Lachen und Unruhe bei den

Sog . ) Wir behandeln alle nationalen Vereini⸗

gungen gleich , die auf nationalem Boden ſtehen . ( Lärm
bei den Soz . ) Den Ausdruck , daß es ſich um Schliche der Militär⸗

verwaltung handelt , muß ich mit aller Entſchiedenheit zurückweiſen .
Es handelt ſich um ein Spiel mit vollkommenoffenen
Karten . Das Geld iſt aus dem Betriebsfonds , den wir für
alle Wohlfahrtszwecke haben . In dieſem Falle iſt er zum Beſten
der Handwerker verwendet . Die Summe iſt bewilligt , wie auch

zahlreiche andere Summen , weil wir keine anderen Gelder haben ,
um ſie für ähnliche Zwecke zu bewilligen . Ich kann Ihnen die

Ausgaben , die wir 1919 aus denſelben Mikteln gemacht
haben , vortragen . Es ſind 13 Poſitionen .

Der General verlieſt die Poſten : Haushaltsunterricht im

Mädchenheim , W für den Männer⸗ , Jünglings⸗
und Jungfrauenperein ( Gelächter links ) — das ſind vollkommen
neutrale Vereine . ( Lachen links . ) , Kleinkinderbewahranſtalten
uſw . Das ſind alles Ausgaben , die nach unſerer Meinung durch⸗
aus geleiſtet werden dürfen , da wir nicht wie die Marine ein⸗

beſonderes Etatkapital dafür zur Verfügung haben . Ich habe
bereits geſtern in der Kommiſſion erwähnt , daß wir bereits da⸗
bei ſind , mit dem Rechnungshof über die Gtakiſierung der er⸗

forderlichen Mittel zu berhandeln , ſo daß die Ausgaben auf den
Etat übernommen werden können . Von einem Mißbrauch
von Staatsgeldern , der ſtattgefunden hätte , kann keine
Rede ſein . ( Lärm b. d. Soz . )

Abg . Ickler ( Natl . ) :

Wir ſind der Anſicht , daß es verfehlt iſt , ſolche

Schmiergelder zu geben . Es iſt nicht Sache der Militär⸗

berwaltung , für Wohlverhalten derartige Unterſtützungen an Be⸗

rufsvereine zu gewähren . General Wandel hat erklärt , daß man

gegen Vereine , die auf ſtaatstreuem Boden ſtehen , nicht vorgeht .
Da wundert es mich , daß der Erlaß gegen den Militär⸗
arbeiterberband noch nicht zurückgezogen iſt . Auch dieſer

ſteht auf nationalem Boden ( Lachen des Abg . Behrens . ) Wollen

Sie , Herr Behrens , als Arbeiterführer das ver⸗

antworten , daß derartige Dinge einreißen ? Als Arbeiterführer
ſollen Sie die Rechte der Organiſationen wahren und niemals für

Schmiergelder eintreten . Für die Handwerker der ver⸗
ſchiedenen Waffen werden verſchiedene Probezeiten ge⸗
fordert . Bei der einen dauert ſie fünf Monate , bei der anderen

zwei Jahre . Die Ungleichmäßigkeit der Ausbildungszeit iſt unge⸗
recht . Gbenſo ſind die Lohnklaſſen nicht richtig geordnet . Ueber⸗

haupt fehlt es in anderen Fragen , der der Stücklöhne , des Er⸗

holungsurlaubs u. g. an Einheitlichkeit . Die Militärverwaltung

ſollte hier dem Beiſpiel anderer Verwaltungen folgen . Die

Arbeiterausſchüſſe braucht man nicht zu überſchätzen ,
man ſoll ſie aber auch nicht unterſchätzen . Jedenfalls ſoll die

Verwaltung das Nötige tun , um ſie in Tätigkeit zu ſetzen . Auf
die Dauer kommen wir mit ihnen nicht aus , wir brauchen ein

Arbeiterrecht für die Staatsarbeiter , da die Organiſation

52 5 in der Weiſe , wie für die Privatarbeiter , nicht in Frage
ommt .

Der Militärarbeiterverband hat das Recht , die

Intereſſen der - Arbeiter zu vertreten . Er iſt ein ſtaatstreuer Bund

und ich verſtehe nicht , wie man ihn hier bekämpfen kann .

Mindeſtens ſoll ſich die Verwaltung ſolchen ſtagtstreuen Organi⸗

ſationen gegenüber neutral halten , ihnen möglichſt tolerant ent⸗

gegentreten . Sie wirkt damit im Sinne ihrer Verpflichtung für
das Vaterland und ſorgt dafür , daß die Arbeiter nicht zur Sozigl⸗
demokratie hinübergeführt werden .

Abg . Schwarze⸗Lippſtadt ( Zentr . ) :

Die Arbeiter ſind mit den Arbeiterausſchüſſen nicht zufrieden .
Das Verhältnis zwiſchen Verwaltung und Arbeiterausſchuß iſt
wie zwiſchen Mann und Frau : die Frau hat immer recht , und

ebenſo die Verwaltung . ( Heiterkeit . ) Die alten Wünſche
der Handwerker und Arbeiter auf Beſſerſtellung ſind immer

noch nicht erfüllt worden . Auf das alte Duell Zubeil —Pauli ,
das früher bei dem Kapitel der Militärwerkſtätten ſtattfand ,

haben wir jetzt verzichten müſſen .

Generalleutnant Wandelt : f

Auf alle angeführten Beſchwerden ausführlich einzugehen,
entſpricht wohl auch nicht den Wünſchen des Hauſes . Wir werden
ſie aber wohlwollend prüfen . Die Arbeiterausſchüſſe werden bei
Aenderungen der Arbeitszeit und Arbeiksordnung ſtets gehört
werden , ihre Wünſche werden nach Möglichkeit berückfichtigt.

Abg . v. Graefe ( Konſ . ) :

Nach dieſem überraſchenden Szenenwechſel möchte ich ein
wenig Ruhe in die Dehatte bringen , an der wir uns bisher nicht
beleiligt haben . Zunächſt möchte ich feſtſtellen , daß die
Treibereien des „ Lokalanzeigers “ nach unſerer

Auffaſſung nicht auf militäriſche Kreiſe zurückgehen . ( Sehr
richlig ! rechts . ) Wir müſſen aber ſagen , daß die Petitionen des
Handwerkerbundes ſo maßvoll und loyal abgefaßt ſind , daß ſie
der Beachtung und der ernſten Prüfung wohl wert ſind . Sie

ſollten doch öffentliches Gehör finden . Natürlich iſt es das

Beſtreben der Verwaltung , die Höchſtlöhne möglichſt einzu⸗

ſchränken . Aber es ſollte doch ein Unterſchied gemacht werden

zwiſchen gelernten Handwerkern und nicht gelernten Arbeitern .
Ein Handwerker , der Jahre auf ſeine Ausbildung verwandt hat ,
muß enttäuſcht ſein , wenn er nach 38jähriger Dienſtteit und im

60. Lebensjahre immer noch den Lohn der dritten Lohnklaſſe er⸗

hält . Es iſt übrigens doch ſehr zu erwägen , ob der Wunſch
dieſer Handwerker , eigene Ausſchüſſe zu erhalten , nicht erfüllt
werden kann .

Der Miniſter ſollte einmal eeeempfangen und für ihre etatsmäßige Anſtellung ſorgen .
Der Bund der Handwerker verfolgt keine politiſchen Tendenzen .

Daß er konſervativ ſei , iſt wieder die alte Geſpenſter⸗

ſeherei der Liberalen . ( Widerſpruch links . ) Ja , Herr

Müller⸗Meiningen , wir freuen uns , wenn für ſie nakional und

reichstreu dasſelbe iſt , wie konſervativ . ( Ohol links ) Wenn

80 Prozent der Handwerker dem Bunde angehören und deshalb

konſervativ ſind , ſo kann es uns nur recht ſein . Der Bund nimmt

aber alle Handwerker ohne Rückſicht auf ihre Geſinnung auf . Den

Kriegsminiſter möchten wir dringend bitten , er möge ſich durch

dieſe Vorwürfe nicht irre machen laſſen , und nur Leute don reichs⸗
treuer und nationaler Geſinnung berückſichtigen⸗

5

4 Abg . Weinhaufen ( Vp. ) ? 2
Die Annahme , daß 80 Prozent aller Handwerker dem veak⸗

tionären Bund der Handwerker angehören , iſt wohl eine

Selbſttäuſchung der Konſerbativen . Der Redner begründet eine Re⸗

1
8 Ablaß , wonach die Anſtellungs⸗ und Arbeitsverhältniſſe

er Staatsarbeiter und Staatsangeſtellten anders geregelt werden

ſollen . Danach ſind Berufsorganiſationen , aber ohne Streik⸗

necht einzuführen . Neben den Arbeiterausſchüffer ſind auch Aw⸗

geſtelltenausſchüſſe einzurichten . Die Löhie und ſonſtigen
Arbeitsbedingungen ſollen mit denen der Privatinduſtrie in Ein⸗

klang gebracht werden . Seit fünf Jahren beſchäftigte Angeſtellte
und Arbeiter dürfen nur von den Direktoren und zwar aus wich⸗

tigen Gründen entlaſſen werden . Nach dreijähriger Tätigkeit iſt
den Arbeitern ein regelmäßiger Urlaub zu gewähren . Penſionen
und Ruhegehälter find derart zu bemeſſen , daß die Leute oder ihre

Hinterbliebenen nicht der Armenpflege anheimzufallen brauchen .

Der Redner beſpricht eingehend die Berhältniſſe der Auge⸗
ſtellten und Arbeiter der berſchiedenen Militärwerke .

gefragt , ob ich als Arbeikeng
Abg . Behrens ( Wirtſch . Vgg . )

rganiſationen Schmiergelder gezahlt
Kollege Ickler hat 85führer billige , daß an

werden . Selbſtberſtändlich tue ich das nicht . Der Handwerker⸗
bund braucht nicht zu den gelben Gewerkſchaften ge⸗
rechnet werden . Dieſe erhalten im Weſten und Südweſten Deutſch⸗
lands Schmiergelder von nationalliberalen Arbeit⸗

gebern . Daher war diefe Frage gerade aus dem Munde des

Kollegen Ickler höchſt verkehrt . Die Angelegenheit ſelbſt , die Dr⸗
Müller⸗Meiningen hier vorgetragen hat , iſt nicht ganz richtig
beurteilt worden . Das Verhalten der Verwaltung iſt durchaus
zu billigen . Für Kinderfürſorge , Jugendpflege und dergl . ſolle
ſte ſtets Mittel zur Verfügung ſtellen . Die fortſchrittliche Reſolu⸗
tion faßt nur frühere Anträge der Rechten geſchickt zuſammen .
Aber ſie hat das Weſen der Gewerkſchaften nicht richtig erfaßt .
Ausſchüſſe der Militärhandwerker empfehlen ſich vielleicht doch
nicht . Die Löhne geben noch vielfach Ankaß zu Klagen .

ie

des Arbeitsverhältniſſes muß wie bei der Poſt und
bei der Giſenbahn nach Muen eh Tätigkeit eintreten . Eine

beſſere Regelung der Urlaubsfrage iſt dringend zu
wünſchen .

Abg . Böhle ( Soz . ) 4 95

führt Beſchwerde , daß die Feuerwerkoffiziere hinter den anderen
Offizieren zurückgeſetzt werden . Der Redner bringt dann Be⸗

ſchwerden aus Straßburg und Metz vor . 9
1 Abg . Schirmer ( Zentr . )

wünſcht Beſſerſtellung der Beamtenanwärter .

Abg . Müller⸗Meiningen ( Vp . )
kommt nochmals auf den Spandauer Fall zurück . In der Kom⸗

miſſion klang es etwas anders als
9717

Dort ſagte 1775
Wandelk :

Jeber Verein , der nicht abſichtlich Oppoſition
erhalte eine Zulage . Warum wird der Erlaß gegen den Militär⸗
arbeiterverband nicht zurückgenommen ? 13

7
Generalleutnant Wandel :

Der Erlaß bleibt beſtehen , da eine Betätigung
ſtörenden Sinne nicht geduldet werden kann .

im friedens⸗
Die Verwendung

der Gelder im Spandauer Falle hat der Rechnungshof gebilligt .
Alſo keine Spur von Schiebung , Verſchleierung und Unvech
mäßigkeit .

t⸗

Abg . Büchner ( Soz . )
Die Friedensſtörer ſitzen nicht bei den Arbeilern , ſondern

auf einer ganz anderen Seite . 185

Abg . Hegenſcheidt ( Rp . ) :
Die Staatsbetriebe müſſen Muſteranſtalten ſein , aber die

Handwerker dürfen hinter den Arbeitern nicht zurückgeſetzt werden .

Das Kapitel : Artillerie⸗ und Waffenweſen wird erledigt .

Die Ergänzung zum Schutzgebietsetat wird in erſter Leſung

angenommen und der Budgetkommiſſion überwieſen .

Mittwoch 2 Uhr : Militäretat , Reichsſchatzamt ,

Schluß 7 % Uhr⸗



52NGeneral Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . Mannheim , den 23 . April 1918,
7 ＋

12. Seite .

Eilanzprüfungen .
Buchhaltungs - und Betrlebs - Organt⸗
satlonen . Liquidationen , Sanlerungen .
Vermögens - Verwaltungen . — Seriöse
Gründungen . —Gutachten in Steuer⸗

und Auseinandersetzungssachen .
Hingehende Beratung in Beteiligungs -

Angelegenheiten . 9788

Unbedingte Verschwiegenheit .

Händwerkskammer Maunheim
für die Kreiſe Maunheim , Heidelberg u. Mosbach .

Bekanntmachung .
Vom 1. Oktober 1913 ab können nur ſolche Per⸗

ſonen zur Meiſterprüfung zugelaſſen werden , die ihre
Geſellenprüfung beſtanden haben .

Ausnahmsweiſe werden deshalb auch
2. Hälfte dieſes Jahres ( Auguſt⸗September )

Meiſter⸗Prüfungen
abgenommen . 30661

Anmeldungen hierzu ſind ſofort , ſpäteſtens aber

EXtra -

Angebot !
Wie

jeh verkaufe
dient mir

als Reklame .

NRheinische

Treubaud⸗Ceseusshaft . 0

0 7, 28. Mälütlm Tel . ho. 755

Aktienkapital Mk. 1500 000 . —.
MWeltverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen . Was

ich verkaufe
dient mir

als Empfehlung .

in der

Statt jeder besonderen Anzeige .
Nach schwerer Krankheit wurde uns heute Nachmittag im

blühenden Alter von fast 18 Jahren unser lieber , herzensguter

Zum Aussuchen

rein wollen . Musseline8bis zum 1. Juni ds . Js . einzureichen . n
—

1＋1 2 92 2e „ 350Bei genügender Teilnehmerzahl werden von den LIS SII Einen Posten Biusen neue Streifen 10. 50, . —, . 75, 3
Gewerbeſchulen und gewerblichen Vereinigungen 5 8 8 weiss Batist , schöne Stickerei 5Vorbereitungskurſe abgehalten . durch den Tod entrissen . 30658 Einen Posten Blusen auch Halsfrei . . 50 , . 25, 475, 12⁸Nähere Auskunft erteilt die Geſchäftsſtelle , über
die Vorberettungskurſe auch die Vorſtände der Ge⸗
werbeſchulen und der gewerblichen Vereinigungen .

Mannheim , den 21. April 1913.

Ph . Nickolaus , C . Haußer ,
Vorſitzender . Kammerſekretär .

Die Einäscherung findet in der Stille statt .
In tlefer Trauer :

Familie Carl Schwenzke .

Mannheim , Markt , den 22. April 1913.
Wir bitten von Beileidsbesuchen absehen zu wollen .

mv.Seide und Tüäll ,
Schw . u. farbig . . 22 . 50 , 15. 50, . 75 65⁰

. 50, . 95, 14⁸
marine u. engl . , teils auf
Seide , 68. 55, 30. 50, 25. 00 bis 180

Einen Posten Blusen
125 fürs Haus ,

Posten Blusen 5 u. Slnk, 5

Posten Jachenkleider

Einen

Einen
eeeeennee Seeee 2
4

8
5 f 0l ig ,VVVCCCC binen vosten Hosti Aöche Frwreer,46268ag 80h f65

5
1 75 93 SO0 2 5 oh HalsfrKarten - Verkauf

Tlaidesberner gegellsehaftz-aisan. Vermischies binen Posten Sällll - Blusen 2tten⸗Gröe .680. 44205, (86
3 zu den am 27 . April , 4 . u . 6 . Mai 4 0 Urgel Ubde 90 9 * Miden. 65 „

1 ider Musseline , Voile u. weiss . Sticker .
5 stattfindenden 81150 K

Auabe
1. Jabr au an

kinen Posten lę nur neueste Macharten ,
6⁰8 rotz kleiner Teilnehmerzahl u. vorzüglicher 1 K Kindesſtatt abzug . 36. 00, 25. 00, 18. 00, 12. 00, . 50,

83 Verpflegung anerk . billigste Reisegelegenheit
Näh. Dalergſtr . 2¹ 25

Eenez . 4 2 7 3
4 Stock links .

5
15558 Einen Posten elegante

Schkweiz , Tirol , Italien
die den Volle - N. Bafisthinsen eis Haudstiekersfen 6³⁰Miiglleder - Tfibüne , numerlerter Sltz Mk. 15 . — 8 5 inden ſtatt Montags Grössen 20 . —, 22 —, 18 . —, 18. 50, . 755 5

Mittelme - r . Afrika . und Donnerstags von 6Mliglleder -Tribüne, niehtnuwerlert Mk. 10 . —

Numerlerte Tripüne des l. Platzes Mk. . —

Miehtnumerlerte Telbüne des I. Platzes Mk. . —

2, Platz, Erwachsene Mk. . —, Kinder 50 Pfg.
fages - Programm mit Plan . . 30 Pfg.

2

Sämtliche Eintrittskarten und das Programm
sind erhältlich bei

Verkehrsbureau , Rat - 6g . Hochschwender ,
haus Bogen 47/ %8 p 7, I4a

August Kremer , B1, 5/6 J. Senrotn , Sohwstz . -Str.
Stefan Fritsch , P , 5 Zeltungsklosk b. Wassert .
Jakob Batteiger , Ludwigshafen a. Rh. , Lüdwigstr. 3

Kartenverkauf auf der Rennbahn
an den Kassen b. Eingang zu den betr . Plätzen

Tageskarten zum reservierten Wagenplatz
10 Mk . und Abonnements für die 3 Renntage

77õͤ

²

Meine 282

eillanstfalt
befindet sich jetzt

7

ichfn

CTCTT....

Mal Pfingsttour Schweiz und Oberital .
Seen —8 Tage bis Genua ( Mittelländi - “
sches Meer ) . 27 —135 Mk. 1

„ Mal . Fronleichnam : Atäg . Berner Ober -
landtour ab Heidelberg , Basel , Bern , In -
terlaken , Wengeralp , Scheidegg ( Mönch ,
Eiger , Jungfrau ) , Meiringen , Luzern ,
Zürich , Schwarzwald , Heidelberg . 80 Mk .

. Mal . Grosse Mittelmeerrelse , ab Ham -
burg , Antwerpen , Brüssel , Ostende , Gib -
raltar , Algier , Genua , bis Basel 345 Mk .

„ Juni . Reise nach Paris 8 Tage , Heidel -
berg —Heidelberg . Hinfahrt über Metz ,
retour über Strassburg . 130 Mk. 0

„ Jull und 17. August . Berner Oberland ,
ab Basel 8 Tage 90 Mk .

.„ Juli . Dolomitentour , 8 Tage 105 Mk.
3. August . Schweiz und Oberitalien wie 55

Püngsttour 27 —135 Mk .

August . Grosse Italienreise 280 Mk.

September . Tirol , Gardasee , Venedig , ab
München 175 Mk.

31 .

21 .

Bei

Dr. med . Fritz Geigmar
R 7, 38 13795 Telephon jetzt 1886

bis 8 Uhr im Zimmer
10 des alten Rathauſes .

Städt . Rechtsauskunft -

Stelle für Unbemittelte .
1198

Privatgelder
in jed . Höhe auszuleihen .

Näheres Zwick Söhne ,
K 4, 3, II . Sprechzt . v.

—4 u. —8 Uhr . 81118

Bekanntmachung .
Die Landwirtſchaftskammerwahl betr .

Die Wählerliſten für die diesjährige Landwirt⸗
ſchaftskammerwahl liegen vom 19. bis 26. April 191g
für die Altſtabt Mannheim und den Stadtteil Wald⸗
hof auf dem Statiſtiſchen Amt ( Rathaus N 1, Zimmer
20 , für die Stadtteile Feudenheim , Käfertal und
Sandhofen mit Kirſchgartshauſen und Sandtorf auf
den dortigen Gemeindeſekretartaten und für die
Stadtteile Neckarau und Rheinau auf dem Gemeinde⸗

Bezirksamt zu ; die Beſchwerde iſt beim Stadtrat an⸗
zuzeigen und auszuführen . Das Bezirksamt führt
mit tunlichſter Beſchleunigung eine Entſcheidung des
Bezirksrats als Verwaltungsbehörde herbei .

Ein Rekurs gegen dieſe Entſcheidung findet nicht
ſtatt ; dagegen iſt in den Fällen ſtreitiger Stimm⸗
berechtigung die Klage bei dem Verwaltungsgerichts⸗

Kein Laden

Nur 1 Treppe

Möbl . Zimmer
öbliert .B 8, 18 1 9195

zu vermieten . 41510

56,28 fgee
( W9 5 u. Schlaßz Pu. . 88
6 4, 20/21 2 Treppen kk.

gut möbl . geräum . Zim .

zimmer m. Peuſivn f. 85 M.
it . 75 M. zu verm . Wiener
Kilche . Telef . 4642 41514

Nur eine Treppe
Kein Laden

Blusenhaus Cahn
DI , I , Paradeplatz .

3, iu Plaulen
elegant möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . , ſowie ein gut
möbl . einzelnes Zimmer
ſof. 8. . ( Bad. . elektr . Licht)

41486
3 Tr.,55 ,

Aur an ein . beſſ. Herrn .

1 7, 33 Wohn⸗ und
Schlafz . ( Frörrg . ) m. Balk,
p. 1. Mai zu verm . 15374

2 20 Mk. , sowie Fageskarten für den neuen ämtlichen Reisen sind Hisenbah Stadttei 0 m 4. St . ſchönKutoplatz chinter dem Hügel 2. Platz ) à Mk. Hotels, een usw . ſekretariat Neckarau , zu Jedermanns Einſicht auf . Iofort zu verm . 15400 0 25 22 mhl . Wo
1 55. — im Sekretariat des Rennvereins ( Rathaus ) ken . Bewährte Führung , Heimreise bei allen Dies wird Ufſenklich bekannt gemacht mit dem

22 3 2 Tr . gutmöbl . Schlafzim . mit FrüßſtuckU. àA, d. Einfahrt . ( Kutscher resp . Chauffeure Touren auch einzeln und beliebig innerhalb Bemerken , daß wer die Liſten für unrichtig oder un⸗ „ 3d Wohn⸗ und uud Bedienung M. . —der Fahrzeuge Frei ) . 30 . —60 Tagen . Prims Referenzen . Benmte mit donſtändig bält , dies innerbalb ache Tagen bei den Schraz au verm . 41809 per Monaf b. alleinf en
Logen im Abonnement zu 200, Mk , ( 6 Freifahrt nur Frsatz der Kosten für Hotel ee ſpätere Einſprachen

63 Ttentet Woßn⸗ ſofort zu verm . 1505
Plätzel . Einzeine Logenplätze 12 Mk . Zu - 5 Prospekté erhältlich von Assistent A. Volkk , wer

Nu die 11 die Wählerliſte Kitgetgagene 0 u, Schlafzim . ſep . 2schlag pro Tag . meidelberg , Römerstrasse sowie bel ( iach an ber Wahl beteiligen
Aetkage unen

ingang zu verm . 15742 03, 12/13 möl. ginHAartenverkauf an Vereinsmit - 8 — Ueber die gegen die Wählerliſte rechtzeitig vor⸗ 555, ar mößt Wohr, ( ep. ) bis 1. Mai à v.lieder zum ermäfigten Preis nur 2 1 9 . Frenz , Mannbeim 0 6,7
getragenen Einſprachen wird der Stadtrakl eine u. Schlelz. m. Peuſ an ? 7im Sekretariat ( Rathausbogen 4c0 . 6 N Entſcheidung

7
55 drei Tagen Serrn od Dam 3. p. 188 N3, 15a

Zümm-a4 81 — Saaeee eereneeneee ee
nach Ablauf der Einſprachefriſt den Beteiligten gegen 1 erm . 19060222225222222222222222222222227 Beſcheinigung eröffnen . Dieſen ſteht innerhalb 0 8, 17 E e

—F — — ² —
Von der Reise 2Urũck weiterer fünf Tage das Recht der Beſchwerde an das 2St . 2 Schüön möbl . Erker⸗ part . gut möbl.

1 3 Breiteſtr . (1 Tr. ) ,
ſchön möbl. Wohn⸗

u. Schlafztmmer ſofort zu
verm . Hochſtädter . 15298

U 4 11 5. Stock Lints
„Haämsbl . Zimmer

zu vermieten . 155³8

part . Gut mhl,.1 6 ine Ginderho
glt

bof zuläſſi , welche fedoch den Vollzog der Ent⸗ AC 25 1 ( Oafe Francals ) Me A. H. krner ſche Kinderheil⸗Antalt ſcheidung des Bezirksrats für die in Frage ſtehende F 5 22
. 4 255 9 5 100 mbl— — FTeleſon 4829 . j Wahl nicht hemmt . 1782 0 35 25 Baurz chön mhl.

in Ludwigsburg ̃ .de, st, U. 5,, 28 Jeer ſe

K
2 Mannheim , den 16. April 191g. Wohn 85Se zu vermieten . 15208Seruat ! 271 1 7542 4 85 m. * 2A nlg S

das Kinberſollah Bees a f guſeld am 6. Mai , 85 die Straße gehend , ſofort Eaee55 das Kinderbabd Herruhilfe in Wildhad am 13. Mai . 5
wem . Näb : kerterre . mubl.Feiffnet gon giüng Uur , Souutags non —I Uur . 5 m es Parterrez1

a werden Kinder im Alter von 2 67 283 5 . ſof , möl . m. abier p. ſof. ob . ſp . z .v.FFFFFFFFFEEEEE bis 15 Jahren . Aufnahmegeſuche ſind an den unter⸗ WMettbemerh . Wohn⸗u . Schlaf⸗ 28000
8 lr elmärkte in 8 we in el zeichneten Vorſtaud der Kinderhetlanſtalt in Lud⸗ N zim . évt .

n zu vm.
Sichelsſcimesſraßge 109 9 6 9 Fe 5 Zur Erlangung eines Entwurfes für den Ehren⸗

5
Fl. Part,roße gutmöbl Part⸗Am Mittwoch , den 23 . April 1913 beginnenII . Klaſſe 42 % für 4 Wochen . Durch Erwerb bäbrgerbrief für Fiäulein Anng Neiß ſol ein Wette § 7, 31 ur ſoß zen Zim . an beſ , Herrn ober

FBF „ Klaſſe 4 für 1 Wochen . Durch Erwerbung bewerh veranſtaltet werden , an dem ſich jeder in Zim . od . ohne ] Dame f . 1. Mat z v.dahier
5

18796 und Einrichtung e ee
e deee in Jagſtfeld

Maunheim anfäffige Künſtler ( Maler , Nadierer , Peuſ . ſof . zu verm . 15623 Eichelstieienerſir 587Spargelmärkte . .
. e Bildhauer , Architekt ete . eic . ) beteiligen kann . 11 7 7 . 2 Stock Gut möbl . Bohn u. SleDie Märkte werden abends 6 uhr auf den

.
5 Der Wettbewerb erfolgt nach den vom Verband 7 1 verm . 15545Schloßplanken abgehalten . Jag 955 aufnehmen ce 117

0
Deutſcher Architekten⸗ und Ingenieurvereine auf⸗ möbl . Zimmer ſofort oder 7Schwetzingen , den 22. April 19138. ee 10 1 geſtellten Grundſätzen für das Verfahren bei Wett⸗ ſpäter zu veruieten 8727 icheloheime 90

Bürgermeiſteramt . men . Penſionspreis 4 % pro Tag ohne Bad . In ie ee der Architektur und des Bau⸗
H7, 34 endliert 8. Stock rechts ſchön möblJagſtfeld ſind ſeit 1911 Winterkuren eingerichtet und Leitender Geſichtspunkt ſür die Kuelene des

* Zimmer mit Jim . an ſolid . Heren bei

Großer Verdienſt !

Alleinvertrieb eines Bedarfs⸗Maſſenartihels

Jede Familie iſt mehrfacher Abnehmer ,
daher Rieſenumſatz . Branchekenntniſſe nicht er⸗
forderlich . Nur ſeriöſe gut ſituierte Herren wollen
gengue Offerten einreichen unter O0. 14831 an

E & Bogler , . ⸗G. Mannheim .

Kaufmann ,
Ende 20er , kautionsf . , langf . Einkäufer , in gr . Maſch . ⸗
Fabr . mit allen Arb . vollk . vertr . , erf . in Kalkulation ,
dopp . amerik . Buchführung , gute Materialkenntniſſe
und gew . Organiſator ſucht , geſtützt auf La . Refer .
und Zeugn . Vertrauenspoſten . Gefl . Au⸗

ebote unter T 402 an Haaſenſtein K Vogler . ⸗G.
annheln , 10018

können das ganze Jahr Kinder aufgenommen wer⸗

Wegen Aufgahe des Geschäftes

Linerusta imitiert ( beste Qualität ) 8
von Mk. . — per Rolle . 2835

Alle Nebenartikel mit 25 % Nachlass .
Man beachte die Sschaufenster .

Darmsfädter Tapetenhaus
r4,10 L. Sbrhardt F 4 . 10

Stückzahl zuHallszins⸗Bücher
Dr. H. Haus ſchen Buchdruckerel . G. m. b. 9.

in beltebiger

meiden , damit der Text und die Verzierungen eine

Der Ehrenbürgerbrief , deſſen Text bei der Re⸗
giſtratur des Bürgermeiſteramts ( im Rathaus ] zu
erhalten iſt , kann geſchrieben , gemalt oder als Ra⸗
dierung hergeſtellt werden . Eine Vermiſchung ver⸗

Ueber die einlaufenden Eutwürfe , die bis ſpä⸗

meiſter als Vorſitzenden , ſowie den Herren Maler
Hans Braſch , Landgerichtsrat Dr . Leſer , Stadtrat
Feſenbecker , Maler u. Gewerbelehrer Morano , Stadt⸗
baurat Perrey und Direktor Dr . Wichert zuſammen⸗
ſetzt . Die Stadtgemeinde hat drei Preiſe zu 200, 150
und 100 . 4 ausgeſetzt , deren Geſamtbetrag auch anders
verteilt werden kann , aber jedenfalls zur Verteilung
gelangt . Die prämiierten Entwürfe gehen in das
Eigentum und die alleinige Verfügungsgewalt der
Stadtgemeinde über ; doch iſt dieſe nicht verpflichtet ,
einen dieſer Entwürfe auszufübren , vielmehr ſteht
ihr das ungeſchmälerte Recht zu, die Ausführung auf
jedem anderen beliebigen Wege zu veranlaſſen .

Mannheim , den 16. April 1918 .
Der Oberbürgermeiſter :

Martin .
17⁸5 Oiebold .

ſepar . Eingang p. 1. Mai

L 4, 9
möbl . Zimmer ſofort 925verm . Näh . Wirtſchaft . 1

möbl . Zimmer in gutem

Zimmer an zwei
Herru ſofort zu vermieten
44300

3 Tr . freundl . gut0 2, 2 mbl . Zim. z. v. 18500

ſehr ruh . kinderl . Leuten— e üir] Ehrenbürgerbriefes ſoll die ſtiliſtiſche Uebereinſtim⸗ zu vermieten . 4451¹¹lden . Kurkoſten von Oktober bis April . 50 für Schr 4 per 1. Maz zu verm . Näh .5 in II. Kl. 25 mung von Schrift und Ausſtattung ſein . Natura⸗
5 2 — r daſ .eeee ee 1 98 Kl . .50 ½; für liſtiſche Zierformen ſind nach Möglichkeit zu ver⸗ K 2, 16 0 mittags 12 —2 uh

952
Langſtr . 5 5. St . am

an Herrn od . Fräul ſof,
billig zu verm . 927

Riib nerftraße 22
1 Tr . , möbl . Balkongzim .

5 . Auf Anfragen ( mit Freimarken belegt ) wird 5 ſas Schlafzim . per 1. Maj zu 8 „ J. v.dumetr, Aprs ng fin al2J nähere Auskunft gegeben und Proſpekt überſandt . Sinben Filden . Die ganze Urkunde ſoll einen wür⸗ verm . Näh . part . 41517 Bahnh . n , Sim .

uger U. ltsthriten 1 Ludwigsburg , April 1019 beuck maßen Selſſtverſezplich
iind

aueß für
ai

f 7 Str möl . Fim
— —

2 5 ftand : Ker ruck machen . Selbſtverſtändlich ſind auch für alles Str . mbl. HimMannheim 51 von dem Künſtler vorgeſehene Zubehör , das zum
229

verm . 18 Euiſenring 2055 5 e Schutz oder zur Aufbewahrung des Ehrenbürger⸗ 12 55
1 Tr. in möhtl.

briefes dienen ſoll , geuaue Zeichnungen zu liefern . 2 Zim .g. verm . 40 1 Tr . , ſchön möbl . Zin ,5 Apeten — IEIIL al⁰
Die Wahl der Form dieſes Zubehörs ſteht frei .5

85 98 725 7 1 5
05 Lichl ,

— 2 ab
22 enenee e e ſüie ſeraeeen de r 90 14,12 5 1 057675 bestehe 8 Die ſämtlichen geforderten Zeichnungen müſſen

5S21 0 eEr E Exiſtenz ſapeten orden , Gold- und foh - Leisten in natürlicher Größe und derart angefertigt werden , 53 * * *— — — — daß die geplaute Geſamtausführung daraus erſehen 112 in , Seckeuheimerſte . 10 un
715 inerusta echt und imitiert , Wachstuche werden kann . Auch iſt eine Materialbeſchreibung zu verqm . 474 na e olbh n. Waſſertumm ,durch den

Iinoleum - Laufer ete . lund ein Koſtenanſchlag für die Ausführung bei⸗ L 13 . Stock Nähe ſchön möl. Zimmer an 20%hiermit 5 7 e laufügen . Bahnhof ſchön Herrn p. 1. Mai z. p. 1539.
EStbellt . — 1 en àab;: 7

Seckenhelmerſtr . 69 , 1 Tr

85 5

Neue Tapeten ( Saison 1913 ) mit einem teſtens 29. Mai 1913 , abends 6 Uhr mit Kenuwort ] Hauſe zu vermiet . 15419 eleg . mbl . Zim .P . Keine Licenz . 248300 % verſehen und in einem den Namen des Verfaſſers 5 Tr . ſch. möl ohne Peuf. fof. v. 488
55

P 0 eee ee 81 0 155
30

10 V Umſchlag beim Sekre⸗ L13, 20 Zim 15 . 5 dale f1
1 —

3 Trepp .orfjühr . Tapeten um este spott - tariat des Oberbürgermeiſters einzuliefern ſind , ent⸗ 7 557 numhl.Keil ertloj. Muſterſchug. Keine Reklame . binis . Kleinere Reste zu Fapierwert . ſcheidet eine Jury , die ſich aus dem Oberbürger⸗ 11 42 Aigent mönlierte 1 48
Zim . ev. Wohn⸗ u. Schlaß

er 1. Mat zu verm . 18475
Faſterſalße⸗ 24 1 Tr. ein

gut möbl . Zimmei J
vermieten . 4¹

6, Eun, möbl . Zimmer
mit Penſion zu verm .

15518

ullaftr . 10 , 1 Tr . ., eleg⸗
5 5 „altmöbl .Z. ev. m Wohn

3 Trepp . r. Elge .0 7, 24 möbl . Wohn u.
Schlafz . zu vermiet . 15619

beſſ . Herrn zu verm .

Wörfterzer rugner
mit oder ohne Penſt5gverm . O 1 3.

Elegant möbl . Zimmer
mit Pension finden bessere Herren in meinet

vornehmen Privat - Pensſon per 1. Junl .

Frau E. Kreter , L. 14, 8, 1 IE
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Die zweite Nummer der in Tiefdruck & ausgeführten

Sonder Beilage de Mannheimer General . Anzeigers
dlcecldcdpochdccdopndwdddddddedddddccdlllllllſſlllln

erſcheint am Mittwoch , den 7. Mal . Die Beilage

wird mit verſchiedenen ałtuelle Ereigniſſe darstellenden Abbildungen

versehen werden und infolgedessen

für Inſerate eine Zug
Neaacpddddſſdawdcacddchccdddddeccſocddddſldllllllllllllll

kraſt erſten Ranges
pilden . / Inserat⸗Beſtellungen wollen mögl . umgehend aufgegeben

werden , um eine tadellose Ausführung zu sichern .

Besteſlungen nehmen unsere Expedition und Vertreter entgegen .
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Abgnge

Daumang
Mieter

erhalten 78492

kostenfrei
injed . Größe u. Preislage

Mohnungen
vermittelt duron

Immobil . - Burean

Levi & Sohn

1 , 4 Breitestr . Tel . 595

Abteil : Vermletungen .

B 7 , ( Etitenbau )
das

Cpaſte
Parterre , beſt .

aus 6 hellen Zimmern mit
Gas⸗ u. Wafferl . billig zu
vermieten . Die Ränme
ſind ſowohl für Wohnung
Wenees egr serisnen154²

02 , 6 J. 5l. Nulthl
ſchöne 6⸗Zimmerwohunng
m. Zub . per 1. Juli zu v.
Nöh . daf . 4. St . Tel . 2903 .

41504
Seitenb . 4. St . ,6 25,1 2 Zimmer und

Küche zu vermieten .
Näheres Laden . 41553

6 5 1 1 Tr . 4 Zim⸗
7 mer u. Küche

3. v. Näh . daſ . rechts .

H 7 , 15
Hinterh . eines beſſ . Hauſes
geräumige 3 Zimmer und
Küche zu verm . 15557

4. St . 2 Zim . u.
U 7, 15 Küche p. 1. Mai z.
um. Näh . H 7, 28, Compt .

15305

1 4 115 gr . Zim . , Küche ,
7 Magdz . , Zubehör

neu hergerichtet zu verm .
Näh . 3. Stock . 41563

L8 14 Bismarckſtr . 2.

7 St . 6 Zimmer
und Zubeh . z. v. 40220

Neubau
3

III . St . 6 Zim⸗
7 mer⸗Wohnung
mit Zubehör

900 3 9
I . St . 5 Zim⸗

a merwohnung
mit Zubehör

per ſofort zu vermieten .

Näh . Gebr . Hoffmann ,
Ich . Karlsſtr . 14. 41224

1 Tr . 7 Zim ,N 4, 17 Gas , elektr .
Licht , Bad , Speiſek . nebſt
Zubeh . ſofort oder ſpäter
zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder

Telephon 5102 . 41051

0 7 , 11
Hübſche 4 Zim. ⸗Wohn . Bad
Garberobe bill . 3. v. 41482

0 7 24
1 Tr . r . eleg .

17 73 . Wohnung
mit allem Zubehör , Gas
und elektriſchem per
Juli epentuell frither zu
vermieten . 41558

N7 13 4 Zimmer , Balk.
5 Zubeh .a. 1. Juli

zu verm . Näh . 2. St . 1

86 3 Zim . u. Küche
Seitenb . Manſ. a.

ruh , Leute z. verm . 41533

Küche , Badz . ,

S 6 , 36
4 Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör per 1.

Juli zu vermteten . 41541

5
S 6 , 39

4 Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör per 1.

Juli zu vermieten . Näh .
2. Stock links . 15649

1 6 17 u. Friedrichsring
7 2 St . , ſchöne ger .

3Zimmerw .m. Balk. Manſ.
Speich . u. Kell . p. 1. Juli z. v.
Z. erfr .2. St. Iks .v. 10- 4 Uhr

14927

Ui , 13, Breitefraßt
2 Trepp . hoch, 4 Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör per
ſofort zu vermieten . 41561
Näh . bei Carl Fr . Baner ,
VJ1 , 13, 2. St . Tel . 1877 ,

41561

Abattenſer 45 , V. St .
2 Zimmer m. Küche auf

1. Mai . Preis 23 Mk.
Näher . part . rechts .

Angartenſtraße 68
1 Zimmer u. Küche ſof . g. v.
Näher . im Laden . 41489

Breitestrassell !
Geſchäftsetage
per ſof . oder ſpät preiswert
zu vermieten . Näher . durch

mmobilien⸗Bureau

evi &k Sohn
1,4 Breiteſtraße , Tel . 595 .

41351

Emil Heckelſtr . 17
3 Zimmer mit Küche und
Manſarde ſofort od.
zu vermieten . 40⁵

Meerlachſtr. 42
Vornehm ausgeſtattete

4 Zimmerwohnungen ,
durchaus Julaid⸗Lino⸗
leum⸗Belag , mit Küche ,
Bad , Speiſekammer ,Man⸗
ſarde , kleiuer Diele , ebeuſo
3 Zimmer und Küche per
1. Anguſt od. ſpät . z. verm .

Näher . bei Emil Heiler ,
Emil Heckelſtr . 17 part . od.
A 2, 5, III . St . Tel . 349.

Elſſabethſtraße 7
( Oſtſtadt )

elegaute Wohnung vou 5
mit allem Zu⸗

ör per ſofort oder ſpäter
preiswert zu vermieten .
Näheres parterre . Tele⸗
phon 1672. 40934

Eliſabethſtr .
Herrſchaftl . 3 Zimmer⸗

wohnung im 3. Stock , neu
herger . , auf 1. Juli zu v.
Näh . Hausmeiſter Hart⸗
mann daſelbſt u. Heidel⸗
berg , Teleph . 1934 . 14875

Am Friedrichspark
Herrſchaftliche Hochpar⸗

terrewohnung 7 Zimmer ,
Diele reichlichen Zubehör ,
Gartenbenützung per 15.
Mai , od. 1. Juni z. verm .

Näheres B 7, 19 ½

Blumhardt .

Bellenſtr . 24
3 gr . Zimmer u. Küche bis
1. Juli zu verm . 41420

Näheres 2. Stock .

Bellenſtraße 42
ſchöne geſunde Wöhnung
1 Zimmer , Küche , Keller
und Zubehör auf 1. Mai

zu vermieten .

Bellenſtr . 71

ſchöne 3 Zimmerwohnung
mit Manfarde u. Zubehör
auf 1. Juni od. 1. Juli z. v.
Näheres 2, 9. 41529

41488

Friedrichsplaß
5. St . 4 Zimmer , Küche ,
Diele , Bad , Centralheizg . ,
Warmwaſſeranlage . Auf⸗
zug per 1. Juli zu verm .

Näheres Laden . 41538

2 212
Friedrichsfelderſtr. )

Hinterhans , 1 Zimmer u.
Küche , ſoſort beziehbae zu
vermieten . Näheres

Eichbaumbrauerei .

Gontardplatz
(Meerfeldſtraße 17, 4. St. ]

Bahnhofplatz 3
3 Z. u. K„ 4 St .in ſchöner
Lage u. ſonnig , an ruhige
Familie ( M. 40 monatlich )
auf 1. Juli zu verm .

Näheres bei Doppel⸗
hammer , 3 Tr . 41530

4 Zimmer , Bad u. Küche ,
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres part . Tel . 1787 .
41543

Goutardſtr .(Hochp. )
5 Zimmer , Küche , Bad ꝛce⸗

( Rückſeite ſchöne Garten⸗

Richard Wagnerſtr .50

reichem Zubehör zu verm .

ſtraße 23 . Tel . 1326 .
41426

Otto Bechſtr. 10
iſt 5 Zimmer⸗Wohnung
mit Fremdenzimmer und

Auskunft Büro Collini⸗

ausſicht ) p. 1. Juli au ruh .
Familie zu verm . 41484

Näh . 3. Stock Tel . 3672 .
Au 90 3. Zim .

Gontardſtr . 20 . Kuche
bill . abzugeb . Näh . part .

15327

Rüchſt Kalſerring

Näh .
Telephon 2411 .

Obere Clignetſtr. 9 l.
ſchöne , helle 3 Zimmer⸗
wohng . mit Mauſezu verm .

Beilſtr . 28, 2. St .
41408

eleg . 3 Zimm . ⸗Wohnung
2. Stock mit all . Zubehör
beſ . Verh . halb . p. 1. Juli
oder früher zu vermieten .

Näher . koſtenfrei durch
Immobilien⸗Burean

Dammſtr . 19 , 4 Zimm

auf 1. Juli 3. v.
Manſarde

15561

Luri ck Sohn
21,4 Breiteſtr . Tel . 595

oder ſpäter zu verm .

1. Junt z.vm . Nũh. part

Emil Hetkelſtt. 12
parterre , beſſere 3⸗Zimm . ⸗
Wohng . mit Bad , Mauſ .
Gartenaut . ete per ſofort

Näh , Gr . Merzelſtr . 65

Tel . 1381. 40683

28 2
Kaiſerring

Eleg . 7 Zim . ⸗Wohnung
2 Tr . mit reichl . Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .
Näh . koſtenfrei durch ——

Immobilien⸗Buregu

Lebi & Sohn

Kirchenſtt . 3, f 8, 7
3 Tr . , ſchöne 6 Zimmer⸗
Wohnung , Bad , Küche u.

Näher . Bangeſchäft Koop⸗
maun , G 7, 33 und beim
Eigentümer Albert Heidel⸗
berger , Worms . 41204

7 9138 . Stock
Kepplerſtraße 21 brer
Zimmer , Küche , Bad de.
zu vermieten . 41546

Näher . Bau⸗Büro Hch .
Lanzſtr . 24 , Tel . 2007 .

Küfertalerſtraße 39
825Stock , 3 Zimmer , Bad ,
Küche nebſt Zubehör zu
vermieten desgleichen

Käjertslerſtraße 4
4. Stock . 41142

Näh . Käfertalerſtr . 3911I .
85 4. St .

1. ſchönes leeres Zimm .
15428zu vermieten .

Zub . ſof . od. ſpäter zu vm . 5
per 1. Mai zu verm .
erfr . Luiſenring 61 1 Tr .

Heinx. Lanzſtk. 12
(a. Hauptbahnhof u. Bahn⸗
poſtamte ) elegante , neu⸗
zeitl . ausgeſtattete 5 Zim . ⸗
Hochpart . ⸗Wohng . , auch
ſlir Bürozwecke geeignet .
auf ! Zun zu de :

mieten . 40487
Näh . Büro Gr . Merzel⸗

ſtraße 6. ( Teleph . 1331 )

H0. Lüllſtraße es
2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör pr . ſofort
oder ſpäter zu verm . Näh⸗
Baubürvd Hch. Lauzſtr . 24.
Tel . 2007. 140902

FF1u. Küche bis 1. Mai zu
verm . Näh .F 5, 16. 15190

Unkosten , Fortfall

lengl ) Regenmäntel

Fir junge Herren
empflehlt es sich ganz besonders , statt
der teuren Maßgarderobe gute fertige
Kleidung zu tragen , denn dadurch wird

es ihnen ermöglicht , häufiger mit ihren
Garderoben zu wechseln undstets zeit -

gemäß gekleidet zu gehen . Wir sind

in bezug auf Güte und Preisstellung

unserer Garderoben ganz besonders
leistungsfähig , da Wir durch niedrige

der hohen Laden -

miete , imstanq sind , ganz beispiellos
billig zu verkaufen .

Anzüäge, Ulster , Paletots 8, 0, I2, 15, 4g u. bst .

Hosen neueste Streifen „ von Mk. . 2 an

Vvon 10 Mk. an

Jünglings- U. gurschen- Anzüge,sehrpreiswert
aletots

Ffdok- und Sesellschaftsanzüge
werden billigst verllehen .

Laufhaus für Herten-Bekleidung.
Inh, : Jabob Ringel

l J, Ttoppe
( ein Ladon)

42
TTrstes u. ſröltes esrhalt dleser rt am Plats

Sonntags von 11 —1 Uhr gsöffnet .

Neubau

Karl Ludwigſtt . 17

direktueb . Auguſta⸗Anlage
Herrſch . Au. 5 Zim . ⸗Woh⸗
nungen mit Bad , Speiſek . ,
Beſenk . , Waudſch . , Winter⸗

gart . u. Manf . p. ſofortkoder
ſpäter z. v. Näh . Richard
Wagnerſtr . 52,p .r. Tel. 800

Carl Ludwigſtr . 3
4 Zimmer , Küche , Bad ,
Manſarde zu vermieten .
Näheres parterre . 41525

Litherſtr . 25
u. Küche z. verm . 14870

Lameyſtr . 9

ſchöne 7 Zimmer⸗Wohn .
mit Zubeh,, ſof . od. ſpät . 3.
vrm . Näh . daſ . 4. Stock .

41358

Luiſenring 53
5 Zim . , Bad , Küche nebſt

Zubeh . 3. v. Näh . H 7, 23

2 1,, 4, Breiteſtr . , Tel. 595.
Tel . 6626 o. Luifenr . 53, p.

41449

Mollſruße 30
4⸗Zimmerwohn . mit Bad ,
Speiſekammer und reichl .
Zubehör zu verm . 40475

Näh . III . Stock links od.
R 3. 2, Tel . 2835.

Max Joſefſtraße 8.
3. St . links , auf 1. Juni
eine 4 Zimmer . ⸗Wohn . u.
auf 1. Juli eine 3 Zimmer⸗
Wohnung zu verm . 41495

Marx Joſefſtt . 1
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Speiſekammer , Bad ze. per
1. Mai , w Verſetzung ,
zu vm. Näh . 3. Stock rechts .

41549

Große Merzelſtr . 12
Elegante Hochparterre⸗

5 Zimmer⸗Wohnung ntit
Zubehör ſoſort oder ſpäter
zu vermieten . Näh . part .
rechts , Tel . 5102. 41381

Gr . Merzelſtraße 29
3 Zimmer und Küche zu
vermieten . 41415

O ſt ſt adt
Ecke Rich . Wagner⸗ u. Karl
Indwigſtr . eleg . 5 Zim . ⸗
Wohng. Diele , Zentralhzg .
Warmwaſſerverſ . nebſt all .

Zubeh . wegzugsh . per ſof .
od. ſpäter zu verm . Näh .
koſtenfrei durch Immo⸗
bilien⸗Bureau 41312

Levi & Sohn
21 , 4 Breiteſtr . , Tel. 595.

Neubau

Meerlachſtraße 39
Schön ausgeſt . 3 Zimmer⸗
Wohnung mit all . Zubeh .
per 1. Juli zu verm .

Näh . Emil Heckelſtr . 18

Meerfeldſtr . 68
ſchöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad , Mauſarde und
Zubeh . auf 1. Juli zu um.
Näheres B 2, 9. 41528

Große Metzelſtraße 29
4. Stock ,je 2 Zimmer und

41500Küche zu vermiet .

Oſtſtadt
Herrſchaftlice Wosuung
9Zimmer Bad , Küche ,
Manfarde u. Zubehör per
ſofori zu vermieten .

Näheres bei H. Feſen⸗
becker , Kaiſerring „40599

Oſtſtadt Rupprechtſtr . 13
herrſchaftliche 6

Zim . nebſt reichl . Zubeh . ,
elektr . Licht , neuhergericht .
per ſofort zu verm . 40405

Oststadt .
Herrſchaftl . Wohnung ,

2. oder 3. Stock , 7 gr . Zim .
mit Garderobe , gaunz neu
herger . , ſof . zu vm. Näh .

J. Tel . 2405.
1518ʃ

2 Magdkammern ,
Central eizung , Warm⸗
waſſer , Vakuum p. 1. April
oder ſpäter zu vm. 40636

Näheres Bureau , Hths .
2. Stock .
eeeeeeeeee

Togenbärtengr.
2. St . , ( Zimmer mit Zu
behör ö . vollſtändig neu
hergericht . ] p. J. Juli oder
früher zu verm . 41291

Fospngärtes. “
part . , 6Zimmer mit Zu⸗
behör und 3 Souterrain⸗
räumen ( für Büro ) ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
Näh . 2. St . Tel . 7309 . 4259

7Rennershofſtr . 14
am Schloßgarten u. Rhein ,
Wohng . 5 u. 6 Zim . 1. bez.
3. Stock , auch Bureau zu
verm . Näh . 1 Tr . 41405

Rheindammſtr. 31
4 Zimmer , Badezimmer
und Küche an kl. Familie
zu vermieten . 415⁵

Näheres 1 Tr . h.

eee 425, 1
Zimmer , Küche zu ver⸗

miet . Näh . 2. St . 15444

Nheinauſtr . 19

parterre 41314

6 Zimmer , Küche , Speiſe⸗
kammer , Bad u. Manſ .
per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres Friedr .
Stauch , Baugeſchäft , Lud⸗
wigshafen a. Rh. , Rott⸗
ſtraße 55 . Tel . 259.

* * * 1 16
Rheinhäuſerſtraße ! ?
Schönen Zimmerwohnung
mit Küche und Balkon per
1. Juni od. 1. Juli zu verm .

Näheres II. Stock 41473

Stamitzſtraße
2. Stock , ſchöne 3Zimmer⸗
wohnung mit Bad und
Mauſarde per 1. Juli zu
verm . Näher . part , 41417

Baſtian . Tel . 3616 .

Stamihſtraße Nr. 14
1ſchöne 2 Zimmerwoh⸗
nung mit Manſarde per
1. Mai zu verm . 41469

Vebigſtraße 28 U. 30
3 ſchöne 2 Zimmer⸗
wohnungen mit Manſ .
per 1. Mai zu vermiet .

2 9
Laugerötterſtraße 24

1 ſchöne 2 Zimmer⸗
wohnung mit Manſarde
per 1. Mai zu vermiet .

Näheres F. X. Schmitt ,

Baugeſchäft . Tel . 1145.

Schumaunftr . 6, Oftfadl.
4 Zim . ⸗Wohng . m. all . Zub .
für 850 M. zu vrm . Näh .
1 , 11 Laden . Tel . 25ʃ4.

41446

5
Efkhans Schimperſtr. 2

a. Meßpl . ſchöne Wohnung
6 — Zim . nen herger mit
Zubeh . p. ſof , od. ſpät , ſehr
preiswert zu verm . 41457

Näh . Mittelſtr . 4, part .

Sae e en
. Küchenvorpl . Seitenb .

für einzelne Perſou , hoch⸗
part . bill . z. verm . 14689

„ „ 104 Hth .
1 Zimmer u. Küche bis

1. Mai zu verm . 15473

Neubau Uhlandſtr . 36
Woznungen 3 Zimmer mit
Bad u. 2 Zimmer p. Mai .
Näh . Dalbergſtr . 9, Tel. 4248.

4556

Eckneuban
Verſchaffeltſtr .15 17

mod . 2, 3 u. 4 evt . 5 Zim⸗
merwohnungen mit Bad ,
Speiſekammer u. Zubehör
ſofort oder ſpäter zu vm.
Näh . K 2. 19, 2. St . 14281

Nich . Wagnerſtraße 12
Eleg . 6, 5 u. 4 Zim . ⸗Wohn .
m. Zentralh . bis 1. Juli
zu verm . 41391

07 Zim. ⸗Wohnung

AKsäſertalerſteaße 5 .

Schön gelegene , gut aus⸗
geſtattete 41516

2. St . ohne vis - - Vis , Bad ,
Manſarde zc. z. Pr . von
M. 1500 p. ſof . od. ſp . z. vm.
Eptl . mit Büro u. Lager .
Näh . 7, 9, 3. St . Tel . 2438

Schöne 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung
mit Bad , Manſarde und
allem Zubehör per 1, Juli
eb. auch früher zu v. 41455
Näh . Spelzenſtr . 18 , 2. St .

Herſchaftlich.ausgeſt.
Wohnung

in ruhig . Hauſe , 6od. 9 Zim .
( Wohndiele m. Kamin ) ſof ,
oder ſpäter zu verm . Näh .
Architekt Vock, Tel . 2198 .

1555573

927 Küche , Bad u.
3 Zimmet Zubehör auf
1. Mai zu vm. Näh . U 4, 7
bei Wahlheimer . 15348

5 2 22
2 Zimmer u. Küche

an ruhige Leute zu verm .
Näh . & 3, O.part . 8

Neubau Schöne zim⸗
„ merwohnung

mit Bad ꝛe. p. ſof . zu um.
Näh . U 4, 19, 2 Tr . 15242

Hochherrſchall
9Zimmerwohng.
mit prachtvollem Blick guf
den Stadtpark im Hauſe
Parkring 31 . 2 Treppen
hoch, per 1. Auguſt zu ver⸗
mieten . Näher . bei 41327

Schlerf ; Schleuſenweg 3.

Clesente Parterre⸗Woh⸗
mung , 6 Zimmer und

Zubeh , zu vermiet . Näher ,
Rupprechtſtraße 10 , 2, Sl .

15413

Schöne geräumige

3 Jimer⸗Wohnung
wegzugshalber per ſoſort 195
zu verm . Zu erfr . 41882

2 , 4/ , 1 Treppe .

Shhönes Akelier
mit Oberlicht zu om

7
Wohnung

3 ſchön . Zim . mit Zubeh
freiegsage ,. 1. Zulize Naßß,
kahRheinhänferſtr 20,1I

— 3 2
Seckenheim

Moderne —4 Zimmer⸗
wohnung (2. Stock ) mit
allem Zubehör und Gar⸗
tenanteil in ſchöner Lage
( Nähe Nebenbahnhof ) am
1. April oder ſpäter zu
vermieten . 41509
Zu erfrag . Schloßſtr . 33 .

Lereae
5 17

eine Werkſtatt
3 mit Hofraumzu

nermieten 1551

Weſpinſtr. (Oſtſtadt)
2. u. 4. Stock je 4Zimmer
mit Zubeh . zu vm. 41402

Näh . Telephon 2028 .

Tange⸗Nötterſtr . 102
Schöne 3 Zim . Wohn , z. v.

Näh . part . od. L 4a , 8 II .
41259

3 Zimmer u. Zubehör
per 1. Juli im II . St . zu
verm . Näh . Nuitsſtr . 16
bei M. Zahn . 41447

K 3 7 helle geräümig .
7 Werkſtätte ,

auch als Lagerraum zu ver
miet . Preis 24 Mk. Zu
erfragen parterre . 41562

N 4 7 Werkſtätſe oder
7 rraum z. v

Werkfatt ar

Lage
15336
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Stärkgwzsche
5

wird an den Rändern nicht se leicht rauh ,
da Persil allen Schweiss , Schmutz
Staub ohne Reiben und Bürsten von
jöst und vollkommen beseitigt .

und
selbst

Hlso grösste

Schonung des Gewebes
bei garantierter Unschädlichkeit .

Veberall erhältlich , nie lose, nur in Originel - Paketer .
HENREL . & Co. , DUSSELDORF .

Auch Fabrikanten der allbeliebten

Anſtellung
150 Mark

monatlich Gehalt erhält
ein Herr , welcher für erſte
Vexſicherungs⸗Geſellſchaft
( alle modern . Brauch . ) als

Beamter
( nicht für Büro ) tätig ſein
will . ( Domizil nach Wahl )

Nichtfachmann
Herren all . Beruſe , welche
ſich der Brauche widmen
wollen , wird durch Geſell⸗
ſchafts⸗ Beamten praktiſch
eingegrbeitet u. wird auch
bereits während ber Ein⸗
arheitungszeit bezahlt .

Werte Oßferten m. aus⸗
führlichem ebenslaufunt .
J . 143 F. M. an Rudolf
Voſe , Mannheint . 13700

1
Kaufmann , 31 . ,Heirat evg. , repräſ . Erſch . ,

in geſich . Poſit . , m. Jahres⸗
eink . ca. M. 5000 u. M. 20000
Vermög . ,ſucht mangels an
Damenhek . auf dief . Wege ,
mit gut bürg . Dame bek. zu
werd . Brieſe ev. m. Photd
bitte zu richt . u. Nr . 15719
an d. Exped . d. Bl . Berxufs⸗
Verm . berb . Anonymzweck⸗
Iog . Diskretion Ehrenſache

Heſrats⸗Geſuch ,
Alleinſtehender Witwer ,

Gaſthausbeſißzer , Ausgang
Gher , mit ein . gutgeh . Gaſt⸗
wirkſchaft in Neunkirchen ,
(Saar) ] wünſcht d. Bekannt⸗
ſchaft miteinem Frl . von 45
bis 60 . , Wwe . ohne Kind .
nicht aüsgeſchl. , zwecks ſpät .
Heirat . Sfert . unt . PIl . B.
15657 an die Exy . d. Bl .

Beſeres Fräuleign , 28 . ,
ſucht die Bekauntſchaft

eines guk ſituirten , älleten
Herrn zwecks Heixat . Off .
Ant . 157an die Exped⸗

9 Seldverkehr
Ich kaufe für eigene

Rechmung Syotheten ,
Güterzieſen , Neſtkauf
ſchillinge ; auch Erbteile
Jorderungen u. Liegen⸗
ſchaften zu angemeſſenen
Preiſen . Angebote mit Be⸗
legen erbeten unt . . .
40½ % an D. Freuz ,

Beklretung
Fabrik ſucht für leicht ver⸗
käuflichen Speziakartikel
fleißige , ſolide Herren zum
Beſuche der Landwirte ,
Arheiter ze. Größte Ver⸗
Dienſtinöglichkeit . Offert .
befördert unt . F. M. O. 574

Nudolf Moſſe
Frankfurt a. M. 18747

Wer heleiht
eine ſeit 9 Jahren be⸗
ſtehende u. in 9 Jahren
zurückzahlbaresebensver⸗
ſicherungspalice de Mk .
3000 mit Mik. 3000 . —
gegen hohen Zins .

Suchender iſt in ſehr
gutex Gefällige
Offert . unter N. 147 F. M.
an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 1128

15 Verloren 5
goldene Uhrkette ( Chatelet
mit Anhängſel u. blauem
Stein ] letzten Freitag
Hachm . im Auto vom
Ratskeller zum Haupt⸗
ahnhof oder auf dem
Bahnhofgelände zum Zuge
. Der Finder wird ge⸗
Peten , ſeine Adreſſe unker
„ Ührkette “ ßei Nudolf
Moſſe , Maunheim nieder⸗
zulegen . 18794

Gute Belohnung .
VBom Poſtamt 2 bdücch
ch. ⸗Lauzſtr . in die Große
erzelſtraße iſt eine

Hufeiſen⸗
Fravattennadel

mithrillgntenn 2blauen
Steinen verloren worden .
Abzug , geg . hoh . Belohng .
Große Merzelſtr . 13 4. St .

Heirat

jeden StandesHeiraten nermitt . u. ſir .
Diskx . uu. Verſch bis in
Nie höchſen Kreife . Keine
Boraüszaßlung . Offt . u.
Nr . 78972 g. d. Exp . d. Bl ,

Maunheint . 8
Von tüchtigem , ſeriöſen

Geſchöftsmann werden zur
Erwefterüung ſeines Be⸗
triebes M. 5000 —10000
gegen prompte Verzinſung
U. hypothekaxiſche Sicher⸗
heit auf kurze Zeit ge⸗
ſucht . Gefl . Anerbieten u.
Nr . 15642 g. d. Exp . d. Bl .

12000 Mk. zn 5 % J ,
per 1. 7. zu vergeb . Off . u.
Nr . 15558 an die Exp . d. Bl .

9000 M. 2. Hppotheke
in der Grenze bis 60 % der
ſtädt . Schätzg. auf gut rent .
Halus v. pfinkfl . Zinszahl .
geſucht . Offerten nur von
Seloſtgeber u. Nr . 80941
an die Exned . d. Bl . erb .

Geldfuchende
ſollten keinen Vorſchuß
zahlen , ſondern von mir
Oſferte verlangen . Peter
Eyrich , Karlsruhe ( Bad . )

11722

Anger Geſchäftsmann
ſucht 3000 Mark eceſgeſgche Sicherheit nebſt 5%

Zins mit vierteljährl . Ab⸗
zahlung von 500 Mk. Off .
Uu. 15740 au die Exp . d. Bl .

II . Hypothek M. 400
gegen prima Sicherheit
geſucht . Sfferten unter
Nr . 15748 gu die Expedit .

. a
1 1 —5 Pf .Beuziu⸗Motor ; Wer

ſtattbetrieb zu kauſen ge⸗
ſucht . Näh . Bismarckpfatz
19, 4. Stock rechts . 15762

Kaufe Möbel, Betten
ganze Einricht . , Speicher⸗
gerimpel . Zahle hohepPreiſe

K. Fillinger , S 6, 7.
78264

Jehle die hächſe Preſſe
für getragene Fleider , wie
Schuße . Verſch . Kellex⸗ u.
Sbeſcherkrau . alt . Flaſch.
A. Paßjer . aſtk geu . 2f
Wunſch wird abgeholt .

S. Grabelis ki ,
8 , 15 .

Helr Kleiber
80992 Brym, 0 4, 13.

Getr . Kleider
Schuhe , Möbel kauft

Goldberg, T 2, 9.
80395

Finſtampfpapie
gller Axrt unter Garautie
des Einſtampfens , Lumpen
pr . Kilps Pfg, alles Eiſen ,
gebr . Flaſchen , Wein⸗
gſchen ör . 100 St . M. 4.
bis Mk . . —, Literſlaſchen
M. . —, ſowie guch fämtl .
Sorten Metglle zu den
höchſten Preiſen kauft

„Wolf Nyekoweſ
2 , A. Tel . 4318 .

Pyſtkarte geuügt . 79262
7 FiaiGetrageneRleider

Schuhe , Möpel kauft
1 2
Solgberg jr ,

Mittelstr . 72 . 7el , 5084
78522

Zahle hohe Preiſef . Möbel ,
Sheiſcher⸗ h. Kellerſachen .

M. Neu , Riedſeldſtr . 27.
80808

1 7
Eine Poſtkarte
genügt , komme pünktlich
und bezahle die höchfſen
Preiſe f. abgelegte Herren⸗
u. Damenkleider , Stiefel ,
Möbel , ſowie allerhand
Hausgegenſtände . 89108

Brandsdorfer ,J7, 23

Alte gebisse
Zahn bis 40 Pfg - zahlt .

Briym , 4 , Ia .
72852

Wir zahlen die höchſt. Preiſe
ſür Pfandſcheine , Nahmaſch . ,
Gold n. Silber ſowie Möbel
und Waren jeder Art .
RNehmen ganze Einrichlungen
ſowie einz. Möbel auf Lager .

Machen Umzüge jeder Art ,
pexſ. Leitung u. voll. Garantle .

Bartmann & Greiner
TransportsGeſellſchaft .

J 2, 22, II . Tel. 4248.
79721 )

Getr . Kleider
Möbel , Schuhe uſw . kauft

Goldkorn jr .
Tel . 357 . Ludwigshafen

80261

5 *

Einſtampfpapier
gller Art , unter Garantie
d. Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabfälle ,
Wein⸗ und Champagner⸗
flaſchen kauft Wikßelm
Zimmermaun , Q4 Nr . 6,
Telephon 52861. 70404

90 Liegenschaffen E

Gutgehender

n gelegen ,
Fremdenplatz ,

auch geeign
metzgerei , zu verk . Off .u.
Nr . 30659 an die Expedit .

Aechengsssllsghaft
Ogsellschaftshaus

in

Ludwigshafen 2. g.
beabſichtigt ihre öffeutlich .
Lokalität . : Reſtaurations⸗
Saal , Garten⸗Wirtſchaft
mit Garteuſaal u. Kegel⸗
bahn ſowie gr . ſchönen Ver⸗
ſammlungs⸗Sgal auf den

. Oktober 18ʃ3
guderweitig zu verpachten .

Schriftliche Angebote m.
Angabe der ſeitherigen
Tätigkeit u. Erfolge von
geeigneten kautjonsfähig .
Bewerbern au obige
Abreſſe erbeten . 13781

Kleines

Fabrikanwesen

Branchekundige

FarFd arnn
Srkaulerinnen

für Spilzen u . Besätze gesucht .

M. Hirschland & Co .
Inh . : Ottio Braunschweig . 80886

NDienſtnädchen
das kochen kann , geg. hohen
Lohn . Gutmanuſtr . 22. 515

Erfahr , küchtiges 81140

Alleinmädchen
geſucht . IL. 3, Za, 2. St .

Ein ordentlich . Mädchen
das kochen kann u. häus⸗
liche Arheiten verrichtet ,
auf 1. Mai geſucht . 15709

Kirchenſtr . 16 , 3. St .

Beſſeres 5

für nachmittags zu einem
4 jähr . Kinde geſucht .

Zu melden mittags
zwiſchen 2 u. 3 Uhr . 81144

7, 23 4. Stock .

Geſucht per 1. Mai gut
empfohlenes

Mädchen
das einfach kochen
Hausarb . verrxichtet .
Heidelberg , Bergſtr .90, II .

kann
811⁰⁰

Braves tüchtiges 81016

Mädchen
das kochen kann geſucht .
Näheres G 3, 9. Modes .

Ig . auſtänd . Mädchen
fiütr häusl . Arbeit auf1 . Mai
geſucht . 15636

Näh . Kirchenſtr . 9, 2. St .

zu mechan . Werkſtätte ete .

geeignet in Käferthal zu
vermieten . Näheres durch

Eichbaumbrqauerei
41944

Feudenheim
Villa nit Garten
(3. Zt . v. Dr . Wichert bew. )
6 Zimmer m. reichl . Zub .
per Inli zu vermieten .
Plänen . Näheres koſteufr .

Levi & Sohn
21 . 4 Breiteſtr . Tel . 595

Aaelden Haden]

Placierungs-Insfitut

Beck- Nobingef
Mannhelm , P 3, 13
Nurbess . weibliches Personal
für In - u. Ausland . 70739

Gewerbsmässiger Stellenver -
miftler Carl Färber .

Schulentlaſſenes

Mädchen
für Hausarbeit , tagsüber
geſucht . 81163
Emil Heckelſtr . 2a , 3. St .

Kochfräulein
eſucht . 81114

einreſtauraut Ballweg
NA , 17 .

Hieſige Papiergroßhand⸗
lung ſucht per ſofort einen

tüchtigen

Buchbinder
der im Papierſchneiden
unhedingt zuverläſſig und
flotter Arbeiter iſt . Offt .
unt . Nr . 81133 a. d. Expd .

Tüchtige

Damenſchgeider
M

Für techn . Bureau
älterer Bureaugehilfe ,

udt in Stenograßhie ,
eſp. n. allen kaufm .

tarb . geſücht .
er Nr . 81000

— — — — — — — — —
Ene hieſige Weinhand⸗
lung ſücht einen ſelöſtän⸗
digen , tüchtg . nüchternen

Küfer

81020 an die

0 5 71
Kontoriſtinnen

ſuch . u. finden ſof . Stel⸗
lungen . Gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin für
kanfm . Perſonal . 78892

Helene Schüritz
N 2, 11. Telefon — —

8

Artikels geſucht . Off . u
Nr. 13620 au die Expebition

Jüngerer Ausläufet
für dauernde Stellung zu
bald . Eintritt geſucht . 81151

Maas & Marx
ros , N 3, 1

üchtige

Wenetppatin
( Remington ) von Ingen . ⸗
Büro auf 1. Mat geſucht .
Aufängerin gusgeſchloff .

Offerten mit Gehalts⸗
angabe und Zeugnfsab⸗
ſchriften unter Nr . 15750
an die Expedition d. Bl .

4

5 1815

Steuotypiſtin
mit Remington vertrant,
möglichſt per ſofort geſ .

Off, unt . Nr . 81158

au die Exped , ds . Bl .

Haus in ſehr guter
Lage anunhms . ,

in welch . ſeit Jahren ein
Milch⸗ u. Biktügkiengeſch .
mit gutem Erfolg betrieb .
wird , iſt ſofort zu ver⸗
kaufen . Off . u. Nr . 81076
an die Expedftion ds. Bl .

75Heidelberg .
Herzſchaftliche Billg in

allererſter Lage mit mo⸗
dertiſtem Fofgrt zu ver⸗
zaufen . Off . u. Rr . 31157
an die Expedition d. Bl .

Junger Witwer
mit Jjähr . Mädchen ſucht
zur Pflege des Kindes u.
Uebernahme des kl. Haus⸗
haltes zuperläſſige Dame ,
welche kinderlieb iſt und
im haushalten wie kochen
Erfahrungen beſitzt zum
l. Magi 1613 oder früher
evt . Nordßeutſche . Offert .
mit Angabe des Gehaltes
uAnt. Nr . 81182 g. 8. Erpd .

Mädchen
welches verfekt kochen kaun

TTelrüngs-desuche
Ord . Junge

kann d. Bäckerei erleruen ,
gegen ſof . Vergütung
Kirchenſtr . 17. 15167

Lehrling geſucht
für altes Spirituoſenhaus .
Offerten unt . 8 81075 an
die Exped . ds . Bl .

Auf das kaufmänniſche
Büro einer bedeut . Fabrik
wird ein junger Mann
aus achtbarer Familte als

Lehrling
gegen kleine Vergütung
geſucht .

Verlangtwird gutesSchul⸗
bildung und möglichſt Be⸗
rechtigüng zum einj . ⸗freiw .
Dienſt ; Gelegenheit zu
guter Ausbildung .

Selbſtgeſchriebene Offt .
sub Nr . 81188 a. d. Exped .
d8. Blattes .
Wir ſuch . für ſofort einen

Lehrling
ver J. Mai geſuchtt Maas & Marx

Conditorei Hirſch 5
85

81004 ＋ 3, 10 Leder en gros , 38, 16 .

Jüngere unabhängige 5 Lehfmädehen
Frgn zu allen häuslichen
Arbeiten an viel Nachmitt .

in der Woche bei kinder⸗
loſen Leuten geſucht .
15635 61 . 15 St ,

Tüchliges
Dienſtmädchen
ſoſyrt geſucht . 81083

Rupprechtſtr . 11, 1 Tr . r.

Tachiges
Fuei 99 77Zimmermädchen

ger 1. Mai geſucht . 30825
Friedrichsring 18 . 2. S

Ein junges brgpes

Mädchen
für häusl . Arbeit geſucht .

Näh . I 3, 2, 2. Stock .
81956

No beß. 5
Tücht. Arheiterinnen
ſofort geſucht . 15699
Näherss N 7, Ju . 2. St .

Ein Müdchen,
das gut bürgerlich kochen
kaun u. auch Zausarbeit
verrichtet , ſucht Stelle guf
1. Mai , am ljebſten als
Mädchen allein . 15756

7. 41 , Metzgerei ,

Hauſterer zes A 6 Alleinmäd hhen
das gut bürgerlich kocht
bet hohem Lohn auf 1.
Mai geſucht . 0 2, 10, 1 Tr .

15718

Geſucht
zuverläſſises perfektes

Zimmermädchen
mit beſten Zeugniſſen in
Herrſchaftshaus geſucht .
Näh . in der Exped . 81186

Gut empfohlenes perf .

Zimmermädchen
in feines Herrſchaftshaus ,
ſowie ein Büfeitfräuleſn
und Hotelzimmermädchen
geſucht . 81¶46

Frau Anna Engel ,
Gewerbsmäßige Stellen⸗

vermittlerin 8 1, 12, .

Ein ordentliches
22 28
Dienſtmädchen
das ſelbſtändig koch, kann
und Hausarbeit verſſeßt ,

ute Zeugniſſe hat , per 1.
kai in kl. Haush .geſ .

2 , 13 part .

Ein ordeutl . zuverl . beſſ .

Kindermädchen geſ.
Mit Zeugn . vorzuſtellen .
15768 .

Mävchen , tagsüber gel .
21 8 . 18 . 15761

Mädchen
Ddurchaus ſelbſtändig in
Küche und Hgushalt , zum
1. Mai geſucht . 81154

Rupprechtftr . 8, 2. St . r.
Daſelbſt eine ſaubere

Monatsfrau
210 morgeus geſucht .

Tücht . asb58419 ſſch⸗ J. hſken
geſuchl . 8S J. 22, 1 , 5 .

Mädchen
Tagsüber geſucht . K 2,33 .

Lehrmd 15
5

gus gachtharer Familie
zum ſofortigen Eintritt
gegen Vergütung geſucht .

Wäſchefabrik
N. A. Grünbaum , D 4, 6.

Sdeſlen Suchen
˖˖·˖

4 11 fTücht. Kaufmann
La. Referenzen und Zeug⸗
niſſe , firm in allen kaufm .
Arheiten , ſucht per ſof . od.
ſpäter Engaggement , Off ,
Unt . Nr . 1574 an die Exp .

Tücht . Hotel⸗ u. Reſtau⸗
rgtiynssKellner 28 Jahre
alt , ſtattl . Erſcheinung
ſücht Stellung als Kellner
üder Geſchsftsführer in
kl. Stadt 9ö, Badeort .

Offert . unl . Nr . 15706 an
die Expedition ds . Bl .

Aelteres zuverläſſiges
Mädchen , im Haushalt er⸗
fahren , welches mehrere
Jähre in f. Herrſchaftsh .
als Kindermädchen tätig
war , ſucht Stelle . Off. an

Frau Ehriſtine Schmitt
Schriesheim ( Baden )Ober⸗
ſtadt Nr . 165. 15613

Haushälterin
die einem kl. Hanshalt
gründl . vorſtehen kaun auf
1. Mai geſucht . 13698
Gr . Merzelſtr . 83, 3. St . l.

Junge Frau ,in beſſerem
Zimmerdienſt erfahren , f.
Monatsſt . von —11 Uhr
5 Sonntaggs frei .
Näh . Frau Vetter , Rhein⸗
hänſerſtr . 44, III . St .
Frgu (kücht . Köchin , ſucht
BeſchäfteinWirtſchaft . Näh .
Fr . L, Pflügersgrundſtr . 38,8l .r.

15651

Fränlein (kautionsfäh . ) ,
ſucht Filialc ,

Cigarren hevorzugt . 15734
Näheres in derexpedition .

Unge gebild . Frau möchte
Nachm . einige Stunden

mit Kindern ſpazieren geh .
gegen kl. Vergükung . Off.
Unt . 15737 an die Expezit .

FJranen ſücht für morg .
. —12 Beſchäftignug gin

liebſt . zu Kind . od. Haush .
Näh . Dalbergſtr . 22 , 1 Tr .

15717

Heiteslode
—4 Zimmerwohnung

mit Baß ut eleltz . Licht p.
ſof . 9d. 1, Juli geſ. , mögf .
nahe Neckarbr . Off , unt .
Nr . 15510 an die Exped .

Baukßtr . m. 12 8 .
einf , nbl . Zim , a. J. Mai
b. ＋ 25 Mk. m. Kaſfee . Off
A. Nr. 15754 f . d. Cp .d. B.

1 11111
Heſucht! Aner ndb

iche
mit Zubehör in

Küch der Neckarvorfigdt .
Offerten un Nr . 8098

an die Eppedition d. Bl .

Gut möbl .
Preis ca . 35 Mk. , ſep .
Ei per 1. Mai v.
Herern geſ . Offerten unt .
G. 3233 au D. Freuz
Mannheim . 279

In der Nähe von &,
—3 Zim . ⸗Wohng . ſof .

geſucht . 15760
Offerten mit Preis an

Otto Franke , Q 3. 4.

Fräulein
ſucht per 1. Mai hübſch
möbl . Zimmer in ruhigem
Hauſe und Gegend nicht
nach der Straße gelegen .
( Zentrum d. Stadt ) .

Offerten m. Preis bis
zu M. 20 . — unt . Nr . 80859
an die Expedition d. Bl .

Gut möbliertes , helles

Zimmer
in der Nähe d. Ing . ⸗Schule
( bis 7. Mai ) 1. od. . ⸗Stock ,
für ſof . v. ſolid . Herrn zu
miet . geſ . Off . m. Einzelh . u.
Pr . u. Nr . 15752 a. d. Exp .

Bütkerei b. Konditorei
zu übern . geſ . Off . u. Nr .
80783 an die Exped . d. Bl .

Mehrere

Näume ,
die ſich zur Fabrikation
kleinerer Maſchinen und
als Lager eignen , in der
Schwetzinger Vorſtadt od.
in Neckarau zu mieten
geſucht . Offerten unt . Nr .
81160 an die Exped . d. Bl .

Großer Keller
Rähe des Hafen⸗

zu mieten gefucht . 80802

Herm . Loeb⸗Stern & Co .8
D 7, 16 .

50 Läcden
0 7, 20 Slaer, eude
Bad u. Zubeh . für jed . Ge⸗
ſchäft 875 auch a. Büro .
Züt erfr . 1 1 % baee

414

Zimmer
—

Bureau
O . 18

ſchöne Biüroräume part
per 1. Juli zu vermielen
Näh . 1 Trepp . hoch 8— — —

Parterre iſte11 3, 2 Bare
vermieten . Nähereß he⸗
Anton Schittler , Sſeypßg
nienpromenade . 15 ( 155

1 4, 11. Frerog
leere Zimme⸗

als Burean od. Lagerrgun
per ſof , zu verm . 1557

I. Meralgt
Schönes Buregn , Ninem
umfaſſend in Part . per ſoß
zu vermieten . Näher , ff .
Merzelſtr . 4, 3. Stoß . 42515

Burean
am Hauptbahnhof , 2 —
ſehr ſchöne Zim . parterre
mit Abſchluß , Gas , Elektr .
p. ſofort od. ſpät . zu om

Näheres Tatterſgllſtraße
12, Telephon 6418. 4120

D 7 21 gr . Magazin
7 u. Compfolr

mit od. ohne Zim⸗ohn .
per 1. Juli zu v . 08

auf 1. Jult zu vm,N. 5 Stock . 12

III
Merftſtr. , Staling
mit Hof zu verm . 457

II Wermlateng
F 4, 17 Barterre

Laden ,
3 Zimmer , Küche ze , groß .
hell . Magazin bezw . Werk⸗
ſtätte u. Sontertain , für
jeden Geſchäftsbetrieb ge⸗
eiguet ,pr. I. Juli er. z. verm.
Näh . 4 2,4 e
Günſtig . Ladenangebot !

Frequenteſte Lage ! wn

N 3
mod . Lad . m. 1 gr .

7
Schauf . ſof . zu v.
Näßh. Seckhſtk .10.

Bückerei J 1, 15
ſofort billig zu vermieten .

Nähereß 2. St . 41589

Laden J , 15
zu jed . Geſchäft geeignet .
billig zu vermieten . 41570

Näheres 2. Stock .

K 3 , 17
Altes gut eingerichtetes

Koloniglwarengeſchäft zu
vermieten . 15549

5 , 8
Laden m. anſtoß . Zim . m.
od. ahne Wohng . ſofort zu
nerm . Näh . Lederhlg . 15390

1 6 , 7
Schöner großer

Laden
nebſt Wohnung per ſofort
5d. ſpüter preisweri zu
verm . Näh . daſelbſt , 3. St .
links oder P 1, 6 2. S .
Büro . 40415

Moderner Laden
2 Schaufenſter , an der

Breiteſtraße
wegenceſchäfts⸗Aufgabe
ſof. zu verm . dürch 41544

Lepi & Sohn
21 , 4 Breiteſtr . Tel. 595

Augartenſtr , 79 , Laden ,
Magazin u. Wohnung m.
Einf . p. 1. Juli zu v. Näh .
Rohrer , Friedrichsplatz 12.

41522

F
Geſchiſts ofalttßten

p . K1 1 geeign .
60,1005 . 160 % m m. Kel⸗

ler p. 1. Jnlio . früſſer
zverm . Näheres Holl
K 5 4155715 .

NEN

möogd . ,m. 2 gr. Schal⸗Laden fenſt . u. El. Wohng . ,
in ſ. helebt . Gegengd , Rohr⸗
Lacherviertel , ſoſ . 9d. ſpat .
zu vermiet . Preis 900 M.
Sehr geeignet f. Weiß⸗ od.
Kurzwaren ,Reſte⸗ od. Süd⸗
früchtegeſchäft . Offerten :
H. Gräſer , Heidelberg, ;
Kaiſerſtraße 68, 1. 1575

rund - zud Haradesrer - Tereh
eingetr . Jersin , Bannbeim,

Wohnungen werden un⸗
entgeltl . Eachgewieſ , Büte
M 4, 7. Büroſtunden kägl
10 —12 u. —6 Uhr . 1

B 6 , 25
am Friedrichopark

im 2. Stock 10 Zimmer⸗
Wohnung , im 1. Stock
7 Zimmer Wohnuſg
(auch als Bureauj eytl .

alles zuſammen pei
ſofort zu verm . Nih.
im Bureau B 6,25 . 40839

0 3 11 leeres Zimmer
7 an 1 00. 2 Perſ⸗

zu vermieten . 15741

H2 , ſ0 , 2 Trepße
2 leere Zim an einz Perf
zu verm . Zu erfr . Haden

415776

Anguftg⸗Anlage 15.
Ele Zimmerwohng⸗Je
ud. I . Juli zu nerm .

Zu befr . daſelbſt part .

Beethovenſtr . 18
part . rechts , 6 Zimmer⸗
wohnung , Küche , Nabdez,

e In1 755 vermiet . 4427
Hebelſtraße

Schöne 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Centralheizung
4 11 „ „ 5ähere e

Roßengartenſtr . 22.

Mar Joſeſſtr . 27, part.
ſchöne g⸗Zimm , Woßng m.
Babd ſof . zu verm . 15747

Näheres 3. Etage. ——

UÜhlandſtr . 18
9 Zimmer , Küche , Bad per
1. Mai , daſolbſt auch Laden
zu vermieten . 15728

4157il
Zn bermieten .

Leeres Zimmer , ohne

Bedienung an beſſ . Herrn

auf 1. Maj . Ey . Klaypfer⸗

benützung . Seckenheimer⸗

ſtraße 112 2. St . Uks. 41575

Dcihzg- Abendlcd
Vorügliehen

tag - a Abenae
Für nur bessere Herren .

18641 I . 15 , 9 , 2 Tr .

2 beſſere Herken ſinden
beſſer . Mittagstiſch . Näh⸗
d. 5. Exp . 58. Bl . 13645

10
Schöner mod. Echkladen mn

5 großen Schaufenſtern prima

Lage, ſofort zu perm . 14 .

—
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die Nähmaschine des 20 . Jahrhunderts .

Neue Spezial - Apparate
für den Hausgebrauch .

Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges .

Mannhbeim , M I1 No . 2 Grreitestrasse ) .

＋ orpedo
deutsche Sehreibmaschine .

Tausende im gebraueh . —Mdohste Auszeiohnungen.
Keine kümmerliche Nachahmung 3

amerikanischer Systeme

August Graab
rel . 5244 Mannheim ES ,12

Ppospekte u. Vorfünrung ohne Verbindliepkeft koskenlos.

A im 1

U
Jleten

U

Rest-Tapete

Preise

der Noter.

30242

u Halfte
der bisherigen

kohte Linerusta

von 25 Pfg. an

24921

„ Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittegblatl ) .

apetenring!
u Waehs - u. Leder -

küche, China - und;

Japan - Matten,

Türvorleger ,
Wachstuchdecken

Spannstoffe .
N3 , 10

anderes Fahrrad
der Welt hat die

Riesenleistung aufzuweisen

5 in 1 Stunde .
5 BSeSUνeS

füir SPOrt und

Geschüftszwecke .

Strengste Verschwiegenheit .

Ungeziefer jeder Art
wie MWanzen , Motten , Käfer , Ameisen 9
Ratten u. Mäuse , beseitigt mit überraschen -

dem Erfolg unter Garantie die

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer Anton Springer, 7

Inh. : Franaz Münch DO 5, I3 ,
Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands .

j Glänzende Anerkennungen staatlicher und %

stadtischer Behörden , Brauereien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

28071 9

Teleph.
4258. Tel . 3689

Wohnung Liebigſtr . 28
Zur Anfertigung ſämtlicher Schloſſerarbeiten auf

Neubauten , Glasdächer , L
Reparaturen an

6101 Km G23 m

HFa hrTrAd &

Schlossermeister

Maſchinen ,
miſſtonen uſw . halte mich beſtens empfohlen .

SSOsesssssssesseessssessssssses
Höbel, Dekoration,

Schgsesssesesseseseeseseeesessesselee

pp/ / · · ⁰⁰

G. 5 W Ahl luhaber : Friedr . Bayer

— Telephon 648 .

Toppiahe oe Ateierf.Muenarchitehtur.

Kunststrasse Nz3, 10

Permanente Ausstellung fertiger Wohnräume .

19714

8
zowie Zubehörteile
aller Marken . Austührung
aller Reparaturen

jan Fahrrädern jeden
Systems . Eigene

[ Reparaturwerk⸗
stättem . elektr . Betrieb
Vernicklung und

umaillierung
erst gut und billig .

hrrad - Mäntel
Schläuche in

Preislage . Auf

2¹

Wahl und

August

23983

Anzügen , Hosen ,

Kostümen geeignet , kaufen Sie bei grosser Aus -

Verkaufs - Lokal : nur F 1, 10

Ueberziehern und Damen - ⸗

zuten Qualitäten vorteilhaft bei

Weiss , Mannheim
26793

blieber

Tel . 3689
Werkſtatt Stamitzſtr . 16

uftſchilder , ſowie für alle⸗
Bauwinden , Trans⸗

29061

empfiehlt sich
in Herstellung und Montage

aller Art von Eisenkonstruktionen , als
Dächer , Säulen , ganze Hallen und
Gebäude , Kranbahnen , Kohlenver -
ladeanlagen , Brücken , Gittermasten .
Kostenloser Iugenieurbesuch , Projekt -

bearbeitung und Kostenvoranschläge .
Teleſon Durlach No. 7.

Buntes Feuilleton .
— Vollſtändiger Haarverluſt infolge Todes⸗

angſt . In der Wiener „ Geſellſchaft der Aerzte “
demonſtrierte kürzlich nach der „ Frkf . Ztg . “ der

Profeſſor an der Univerſität Wien , Dr . Gabriel

Nobl , den merkwürdigen Fall eines Motor⸗

führers der Straßenbahn , der einen heftigen

Zuſammenſtoß mit einem Automobil erlebte .

Zu ſeinem größten Entſetzen , trotz verzweifelter
Verſuche , ſeinen Wagen zum Stehen zu bringen,
konnte er den Zuſammenſtoß nicht verhindern .
Er erlitt dabei keinerlei Verletzungen und ver⸗

lor auch nicht das Bewußtſein , konnte aber nach

der überſtandenen Gefahr während einiger

Minuten nicht ſprechen . Nach wenigen Tagen
bemerkte er indes , daß ihm Haar und Bart

büſchelweiſe ausfielen . Kurz darauf verlor (

guch die Brauen und Wimpern . Auch ſpäter⸗

hin traten keinerlei Störungen auf und nament⸗

lich machten ſich keine Anzeichen einer traumati⸗

ſchen Neuroſe geltend , ſo daß der Patient un⸗

gehindert ſeinem Berufe nachgehen konnte . Wie

Prof , Nobl darlegte , handelt es ſich bei dem

zljährigen Manne um eine nicht zu häufige

Form des univerſellen Haarſchwundes , der im

Verlauf von einigen Wochen vom üppigen

Haarbeſtande bis zur völligen Enthaarung ge⸗
dieh . Einige ſtehengebliebene Haare weichen
dem leiſeſten Zuge . Der Haarausfall hängt

Urſächlich mit dem ſchweren pſychiſchen Trauma
des Schreckens beim Zuſammenſtoß zuſammen .
Bis heute iſt es zwar nicht gelungen , in die

Beziehungen zwiſchen ſolchen Urſachen und
Folgen einen klaren Einblick zu gewinnen , doch
iſt die Hypotheſe vaſomotoriſcher Reize , die von
der zentralen funktionellen Erregung ausgehen
und , auf die kleinen arteriellen Hautgefäße wir⸗

kend , den Haarausfall herbeiführen , am meiſten

vertreten . Die durch Zirkulationsſtörung aus
der Ernährung ausgeſchalteten Haare werden ,

wie nach dieſer Hypotheſe anzunehmen iſt , ab⸗

gelöſt und ausgeſtoßen .
— Der Tituskopf der Amerikanerin .

Amerikaner ſind bekanntlich von der Ueberlegen⸗
heit ihrer neuen Welt über die alte Kultur
durchdrungen und die Amerikanerinnen nicht

minder Der höchſte Ehrgeiz des ſchöneren Ge⸗

ſchlechts geht nun darauf aus , für die amerika⸗
niſche Mode tonangebend zu werden . Deshalb

bringen ſie immer wieder Neuheiten nach unſerm

verwunderten Kontinent ; in Newpork ſcheint
ſozuſagen ein beſonderes Bureau zu beſtehen ,
das die kapriziöſen Einfälle der Töchter von

Dollarika bei uns einführen will . So wurde

vor kurzem berichtet , viele Amerikanerinnen

trügen mit Vorliebe Monocle . Jetzt teilt man

mit , daß ſie ſich die Haare kurz ſchneiden laſſen ,

daß der Tituskopf der „ denier cri “ in den Ver⸗

einigten Staaten iſt . Zu Ende wäre es alſo

mit den Lockenmengen und den dicken Flechten ,
die auch die Amerikanerin noch vor kurzem in
ſo überreichem Maße in ihre Friſur „ verarbei⸗
ten “ ließ ! Dahin ſind die blonden , die braunen

und roten Zöpfe , mit denen man ſo ſtolz para⸗
dierte ! Die Frau der neuen Welt will erkannt

Die

haben , daß das lange Haar — dieſe charakteri⸗

ſtiſchſte Zierde der Frau zu ihr nicht mehr

paßt , daß die großen Friſuren ſie in ihrer Be⸗

wegungsfreiheit , vor allem beim Sport , hin⸗
dern . Ob freilich dieſe herviſche Mode bei allen

Amerikanerinnen Anklang findet ? Ob ihnen die

Annäherung an das Männliche , die jetzt über⸗

haupt in der Mode ſo ſtark iſt , wirklich als
Ideal der Schönheit erſcheint ? Man darf es

bezweifeln . Dam auch in dem „ Lande der un⸗

begrenzten Möglichkeiten “ gibt es noch viele

Frauen , die ihre höchſte Aufgabe nicht darin

ſehen , den Männern zu gleichen , ſondern ihnen

zu gefallen .
— Der heilige Käfer “ Napoleons I . Vom

rein menſchlichen Standpunkte iſt es bemerkens⸗

wert , daß unter den hervorragendſten Perſön⸗

lichkeiten der Geſchichte nicht wenige auf dem
Altar des Aberglaubens Opfer dargebracht

haben . Das gilt auch von Napoleon . , der wi⸗

zum Hohn auf ſeinen großen überlegenen Geiſt

ſogar an die Wunderkraft von Talismanen

glaubte . Unmittelbar nach der Taufe des Kö⸗

nigs von Rom ereignete ſichein bis dahin ganz
unbekannter Vorfall , der auf ſeine Vorurteile

in dieſer Hinſicht ein grelles Licht wirft . Wie

wir einer kürzlich veröffentlichten Biographie
des Fürſten Schwarzenberg entnehmen , über⸗

reichte der Kaiſer bei einem Feſte der Gemahlin
des Fürſten , der damals öſtzrreichiſcher Bot⸗

ſchafter am Hofe der Tuilerien war , ein an ſich

werkloſes Geſchenk : eine der vielen in verſchie⸗

denſter Form bekannten Nachbildungen des an

den ſüdlichen Küſten des Mittelmeeres für heilig

gehaltenen „ Skarabäus “ , mit ungefähr folgen⸗
den Worten : Nehmen Sie dieſen Talisman ,
den ich ſeit Aegypten bei mir getragen habe ;
er hat ſeinen Zweck erfüllt , ich brauche ihn nicht

mehr . “ Dabei erzählte er launig und doch

wieder mit dem Ernſt des gläubigen oder un⸗

gläubigen Sterblichen , daß er dieſe Nachbildung
des heiligen Käfers gelegentlich ſeiner Anweſen⸗

heit als General in Aegypten einer königlichen

Grabſtätte entnommen und daß ſie ihn ſeitdem

auf allen ſeinen Zügen begleitet und beſchützt

habe . Alſo nachdem ihm ein Erbe für den ſelbſt⸗

gezimmerten Thron geboren und wohl nach
ſeiner eigenen Ueberzeugung das Werk ſeines

Ehrgeizes gekrönt war , glaubte er , den uralten

ägyptiſchen Käferſtein entbehren zu können .

Tatſächlich aber wendete ſich das Glück von

ſeinem verwöhnten Liebling ab , nachdem er ſich

von dem Talisman getrennt hatte . Die Fürſtin

ließ den Skarabäus Napoleons zu einer Broſche

faſſen ; gegenwärtig wird er in der Form einer

Buſennadel auf dem Schloſſe Worlik in Böhmen

aufbewahrt .
— Ein verſunkenes Heideland . Im nörd⸗

lichen Teil von Weſtfalen , dicht an der Grenze

von Hannover , zieht ſich , ſo wird berichtet , ein

ausgebreitetes Heideland hin , das den Namen

das kleine und das große Heilige Meer fühet .

Die Sage erzählt , daß dort ein großes Kloſter

geſtanden habe , das eines Nachts ſpurlos vom

Erdboden verſchwunden fei . Die Bewohner der

umliegenden Dörfer hatten in jener Nacht ein

donnerähnliches Geräuſch vernommen , und al⸗

ſie am Morgen erwachten , ſei das Kloſter ſamt

ſeinen Inſaſſen verſchwunden geweſen . Ein tie⸗

fer , trichterförmiger Erdſturz hätte das Haus

verſchlungen und die Mönche mit ihm . Den

Mönchen zu Ehren nannte man die weite Heide⸗

fläche das Heilige Meer . Heidekraut wuchert

üppig auf der weiten Fläche und hier und da

unterbrechen ein paar Birken und Tannen das

Einerlei des Heidelandes . Nun iſt , wie man
dem Berliner Tageblatt ſchreibt , zum zweiten
Male ein Teil des Heidelands bei dem nieder⸗

rheiniſchen Orte Hofſten verſunken . Vor kurzem
bereits zeigten ſich die Vorzeichen dieſer gewal⸗

tigen Erdſchiebung . In mehreren Dörfern , die

links um die Heideflächen liegen , hörte man ein

donnerähnliches Geräuſch , das aus der Tiefe
der Erde zu kommen ſchien , auch leichte Erd⸗

erſchütterungen konnten feſtgeſtellt werden .
Plötzlich begann die Erde ſich zu ſenken , und

ein Stück von etwa 10 Morgen Größe löſte ſich
von ſeiner Umgebung los und ſank immer tiz⸗
fer . Die Senkung geſchah ganz gleichmäßig , ſo

daß Birken und Tannen , die auf dem verſinken⸗
den Stück wuchſen , aufrecht ſtehend in die Tiefe
ſanken . Die nahezu ſenkrecht abgebrochenen
Wände erwieſen ſich als ſehr waſſerreich und

mehrere Quellen ergoſſen bedeutende Waſſer⸗

mengen in den Keſſel , der ſich auf dieſe Art ge⸗
bildet hatte . Zuerſt verſickerte das Waſſer etwas ,
dann aber ſammelte es ſich und erreichte bald

eine Höhe von 2 bis 3 Metern . Aber auch jetzt

verſiegten die Quellen noch nicht , und bald ver⸗
ſchwanden die kleineren Bäume in der Flut und
nur die Gipfel der größeren Bäume ragten aus

dem See empor . Dann ließ das Steigen des

Waſſers plötzlich nach , trotzdem der Zufluß in

unverminderter Stärke fortdauerte , ſodaß ſich

alſo das Waſſer des neuen Sees einen unter⸗

irdiſchen Ausfluß gebahnt haben mußte . Aus

der näheren und weiteren Umgebung ſtrömte

Tauſende von Neugierigen herbei , die das

Wunder anſtaunten . Einige Kilometer weiter

hat ſich aber auch ein neues Wunder ereignet .

Auf Aeckern und Wieſen , die ſehr hoch gelegen

ſind , zeigten ſich plötzlich ſtarke Quellen , ein

reißender Strom bildete ſich im Nu , der die

ganze Gegend überſchwemmte . Bis nach Bad

Steinbeck drangen die Waſſermaſſen , aber ſo

raſch , als dieſe Waſſermengen gekommen waren ,
verſchwanden ſie wieder , da die Quellen ſehr
bald verſiegten . Aber in den neugebildeten See

ſtrömen unausgeſetzt die neuen Quellen . Eine

ganze Anzahl von Geologen iſt bereits hier ein⸗

getroffen , die das Naturereignis unterſuchen
und ſich bemühen , Aufklärung über den ſelt⸗
ſamen Vorgang zu erhalten .

Die Pleureuſe iſt wieder da ! Die Pleu⸗
reuſe , die vor noch ſo kurzer Zeit der Stolz je⸗
der Frau war , dann aber dem Reiher⸗ und
Blumenſchmuck auf den Hüten weichen mußte ,
weil ſie , ihrer etwas zu ſchweren Wirkung

wegen , für den jetzt modernen kleinen Hut nicht

geeignet ſchien , — die Pleuxreuſe iſt wieder da !

Allerdings in etwas veränderter Geſtalt . Der

kleinen Hutform angepaßt , darf ſie höchſtens ein⸗

mal geknüpft ſein . Die oft unnatürlich und un⸗

ſchön ausſehenden langen Halme ſind in Acht
und Bann getan . Man legt die Pleureuſe

kranzartig um den Kopf des Hutes , und nach

hinten zu erhält ſie , etwas ſchräg geſtellt , die

neuerdings ſo beliebte hochaufragende Richtung⸗

Die kleinen mit Pleureuſen geſchmückten Hüte

ſind wie geſchafen zum eleganten Straßen⸗

Schneiderkleid . Die beliebteſtenFarben der Pleu⸗

reuſen ſind Königsblau , Hellgrün , Graubraun

und vor allem ein neues Gelb , die ſogenannte

Senffarbe , in allen möglichen Schattierungen .

Als beſonders geſchmackvoll gilt es , die Farbe
der Pleureuſe mit der Farbe der langen Schwo⸗

denhandſchuhe übereinſtimmen zu laſſen , die

gegenwärtig zu den halblangen , unten weiten

Jackenärmeln ſo gern getragen werden .

Gerichtszeitung .
T. Waldshut , 20. April . Die Straf

kammer hatte ſich in ihrer letzten Sitzung wie⸗

der mit einem Falle von Saccharinſchmug⸗

gel zu beſchäftigen . Es wird aus der Unter⸗

ſuchungshaft ein aus dem Oeſterreichiſchen ſtam⸗

mendes Schmugglerpaar vorgeführt , und zwar

der in Rorſchach wohnhaft geweſene Glaſer Georg

Blümler und ſeine Geliebte Marie Galdea ,

die beide das Saccharinſchmugglergewerbe nach

Deutſchland und Oeſterreich betrieben .
ib

ſind Profeſſionsſchmuggler und wegen

Deliktes in Deutſchland und Oeſterr ſchon

vielfach vorbeſtraft . Sie wurden am 5. Februar

hier berhaftet , als ſie mit Saccharin beladen von

hzeſigen Bahnhof eintrafen .

Es werden den beiden fünf Schmugglergänge vor⸗

gehalten , doch läßt ſich das Juantum des ge⸗

ſchmuggelten
S

57˖ nicht mehr feſtſtellen .

Blümler wi eſer Delikte zu acht Mo⸗

naten Gefängnis und 1280 M. Geldbuße

und außerdem zu 1280 M. Werterſatz für das ge⸗

ſchmuggelte Saccharin , ſeine Geliebte zu fünf

Monaten Gefängnis und 32 Mark Wert⸗

erſatz berupteilt . Nach Verbüßung ihrer Strafen

werden beide nach Oeſ

Zürich her auf dem

eſterreich ausgeliefert , wo ſie

wegen des gleichen Deliktes ebenfalls ſteckbrieflich

verfolgt ſind .

Freburg i. Br . 19. April . Der 37 Jahrt

alle Färber und Händler Karl H. von Gotten⸗

heim hatte 40 Kilb Saccharin von Baſel nach

Berlin verbracht und flüchtete dann nach Oeſter⸗

reich . Ein zweites Mal ſchmuggelte er 100 Kilo

Saccharin . Die Strafkammer verurteflte

ihn wegen des erſten Falles zu ( Monaten

Gefängnis , außerdem hat er für 1400 M.

Erſatz aufzukommen ; im zweiten Fall wurde er

zu 2000 M. Geldſtrafe oder 134 Tagen Haft ver⸗
11＋

Hef FDele Dschmer
FFVafille

—
1 Beworzugt .

Unübertroffen in seiner sicheren und milden
Wirkung . In allen Apotheken zu haben . 292,

Um nicht minderwertige NJachahmungen zu erhalten , achte män stets auf den NJamen „Dr. Weinreich “ .
Pharmakon E. m. B . , Berlin 8M. 22 und Frankfurt à. M.

Seit Jahren laut Attest des Oberhofmarschallamtes von den
Hothaltungen

4 2 22
Sr . Majestät des Kaisers

zablreichen
kammern und vielen Privathaushaltungen ständig verwendetes ,

lässig Wirk

anderen Hoſhaltungen , militärischen Bekleidungs -

endes Mottenschutzmittel . Zu beziehen durch
ogerien , Apotheken , Parfümerien in Flaschen

O und —. Zerstänber à M. . 10 und . —.
Prospekte glatis und franko .
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2 Seltentelle
Abschlaghar
Weiss lackiert

Rinderbeftstelle 4s en
mit Spiralfeder - Matratze ,

12 . 50 weiss lackiert

Hinderbeftstelle 53/122 en

mit
2 Seiten abschlagbar

—14 . 30 abschlaghar

Rinderhek ' sfelle 244 en
mit Spiralfeder - Matratze
2 Seftenteſle doppelt

Weiss lacklert

22
888

19 . 50

Ninterbettstelle 2½ em
mit Spiralfeder - Matratze
2 Seitentoile doppelt
Abschlagbar
weiss lackiert 4 . —

Hinterhettstelle 74½1 em
mit doppelt Spiralfedermatr .
2 Zeitenteile abschlagbar ,

velts kbeklerP. , 21 . 50

Minderbettstelle ½
mit Spiralfeder - Matratze 5
28eitenteile doppelt abschlag -

Eachd, wedeslack . 21 . 50

ohr ,

Hetalbett 84/,98 em
mit Zugfeder - Matratze
Weiss lackiert , 21 mm Stahl .

19 50„* 0 2 *

Hefallheft - 95/105 em
mit Ia . Zugfedermatratze ,
6Messingstäbchen ,
Stahlrohr , weiss lackiert

ert 29 . 50

Heiag' Ihett 94/1o3 em
mit Ia . Zugfedermatratze m. fournlertem
Fussbrett , 6 Msssingstäbehen
24 mm Stablrohr , Weiss lack . 34 . —

Nefullbett 52/104 em
mit Ia . Zugfedermatratze , 24 mm Stahl -
rohr , mit fourniert . Fussbrett

30 50Ia . Ausführung , weiss lacklert 1

40,/%50

Neformkissen
kühl und behaglich

mit Ia. Haarfällung , weiss

Neu aufgenommen :

40/60 40/70

. 95 . 95
*1 —

. 7 . 25

Cum ,
L2 , 4

Telephon 918

Atelſer im Hause unter Leſtung

—

I . u . II . Etage 7

Kinder - Matratzen
Scegras Kapok Wolle

Reform - Unterbstten 991159˙ 70½140 — . 480 707120 . 70½140

Sehr zu empehlen für Kinderbettstellen . — . — . — . 50 . 50 . — 12 . 50 14 . 50 . 50
60/180 70/0

. 50 . 00 Mafratzen für grosse Betten
für grosse Bettstellen Seegras einteilig Scegras gteilig Kaäpol Steilig 5

80 % 40 90,90 80,188 90, %0 80/185 90/195 60 ( 10 190 %%
190. 50 11 . 50 98 . 10 . 12 . . 30 10 . 50 12 . 50 37 . 30 42 . 50

1 Treppe hoch .

Spezialität : Braut - Ausstattungen .

erfahrener Oirektrioen —
Die nedesten Dessins deutscher u . engl . Stoffe

dil, Lanhn, Sis , Faul
auch zu Dumenblusen geeignet , sind eingetroffen .

nne

14 . 50 15 . 00

Pöhn⸗I
gebr . , zu verkaufen 1
Nheindemie
Schöner , funger
hund zu verkauſer fnf
Seckenheimerſtr. 68, de

Ein faſt nener
„ Kinderwagen

billig zu verkaufen . 1Friebeichspl . 1 171
ußb . pol . Schlaßzt

Nale 250 v6l. W
Vertiko , Trueng , Biſae

11 7 Nil
Tatterſallſtr .8 bar

810 %
FNF 3

Gelegenheigg
Schlafzimmer nene
gr . Spiegelſchr . hoh An
mor 300 Mk. Maunheit ,
Waldhof Fraukfntterſz

80098

—

Einen Wurf primg ;
deutſche Schaferhun

prima Stammbaum , a
zel⸗ und Gebrauchsiſt
501 wolſsx .

at abzugeben ,
Karl Cudwigſte.

1viertel ) .

J gebr. Sedennt
b. 20 —50 gtr . Tante1gebr . Landauerpagg
hat billig abzugeben

16 . Ouerſteahe .
Schottiſcher Schaferhen
beſter Abſtammung , wegn
Platzmangel hiſlig zu ven

Heinrich Engelhard
Friedrichsfelderſtt B
1 tompf . Beit , 1 i ,
ſchrank , 1 Diwan in Umen
1 Tiſch, 2 Stiihle , 1 Weßß
kommode , 1 Verklkomſtanne
billig abzugebeun . ſ0i

D 8. 15,l .

CichShaße , Pl.⸗Divasz,
Chaiſeſ . , Vertik pol

ſ

38 it. 28 . , Küche 10u.
Schr . , Spiegelſchr , Wafft
ur. Mpl . u. Spglaufſ , eng.
Bett , pol . u. lak . Schläſe ,
Waſchſchr . Tiſch , Stüt
Nähm⸗ Fahrr . bill 8 ,0 ,

15759

Eleg . Gig

mit Gummiräder M5u⸗
zu verkaufen , event außh
paſſ . Geſchirr . Offert un
Nr . 15712 an die Expel.

e
Defen und Wunne

I. u , II . Etsge
Telephon 919

DrucksachenDr . H. Haas ' s
Aller Art Hefert Billigst

che Buchdruckerei
M. m. b .

De

Epezereigeſchüft
gut gehend Waldhof billig
au verkauſen . Off . u. Nr .
H 9284 g. d. Exp . ds . Bl .
15 15 277 . 8iſenrgeſchafk
Billig zu verkaufen . Offerk .
Aunk Nr . 15736 an die Exp .

Gebrauchter

Kaſſenſchraut
Mitg berkauf . 81145

1. 3 Finterhaus .

Neklame⸗
Marken

1000 verſchiedene M. . 50.
Ludwig Weßer , O 4, 1.

15608

Achtung
htentMänte
billiger

des 80449
Hngros - Lagers

Iadverhag
24, Laden.

plh , e
ſtralie 5, g. St . Lks. 15745

Gelegeuheitskauf
für Brautleute

Hocheleg . Schlafzimmer
( Birke ) mit großem Ruür .
Spiegelſchrank und prima
Kapock Matratzen . Prachty .
mod . eich . Speiſezimmer
mit Stauduhr . Selten ſch.
ichw. eich. Hezrenzimmer
Klub⸗Seſſel , Pitſch⸗piue
Kücheu⸗Efnrichtung ,einig .
pracht . Oelgemälde , großet
echt . Smyrna⸗Teppich,alleg
ſehr biflig z verkanfeſt . 404

Weidmaun , I 13, 24, p.
Geßrauchl . Schreibtiſch

ür Bürs geeign . u. Hölz.
Kinderbdettſtellg zu verk .
Schreinerei 1 8 . 15701

. 55

Erlesene

Neuheiten
für dlie

Rennen

79814 Hch . Rhein, El ,

( Schutzmarke Sohwan
signet sich nſeht nur zum Waschen , sondern wird auch
vorkeilhaft verwendet beim Putzen , Scheuern und Abselfen .

Es ist daher im Haushalt

1Zier⸗Gastamße , Plüſch⸗
vorhang , Ktomode und
Tiſch , Konſolſpiegel und
1 Vertiko billig zu ver⸗
kaufen . 205
Friebrichsfelverſtraße 49

2. Stock links .

Grammophon
ſaſt neu , Selbſkoſtenpreis
100 Mk. inkl . 20 Stücßken
für 40 Mk. zu verkaufen .

Anzuſehen abends —8 .
Lang , 8 6, 17 , III . Hth .

Gute , uußb . Kleiderſchr .
gewichſt , 4räb . Wagen , ver⸗
ſchied . Schreinerwerkfeug ,
Billig zu verkaufen . 15635
Scheelnerwerkflätte, Kg,J.

Schwarze Taffet⸗Jacke
faſt nicht getragen , 5 44
bill , zu verk . 1,14 , 6, III.

15749

Pianluo Schwechteh
eine rote Plüſchgarn . 9. 3. v.
isdNäh . Sohn , &

2,19/20 .

Gebkauchte , aber neu
hergesichtete

Poſt⸗Ochreihmaſchine
zu verkaufen . 81137

H. Provo , Schwetzingen .

Badeeinrichtungen
Badewannen , neu u. geb .
billig zu verkaufen .

Q7 , 28 . 76197

1
Prachtvolle Pitſchpine

Küche 81111
m. Linol . Einl . 128 Mk.

Roſenthal , 1J 1, 21.

1
gebr . bill . Teilz .Piano Deminer , Lbafen

W11499

1 Büſte mit Rock , 1 Kin⸗
derbüſte zu verkauf . 15705
Gr . Wallſtadtſtr . 56, IV . I.

— — —

Gasherd
Plattengröße 605s om, ev.
Mit eiſ . Ständ . bill .zu verk .
E 5, 15 , 2 Trepp . 156

Großer Sportwagen zu⸗
fammenklappbar bill . zu

verk . Windeckſtr . 12 , patt .
15720

1 engl . pol . Bett , Roſt ,
Woll⸗Matratze , 1 Bücher⸗
ſchrank , 1 pol . Vertikb zu
verk . U 4, f park . 15749

Für Wirte !
Wegen Geſchäftsaufgabe

1 Aukomat , Biſlard , 1 Or⸗

Aine Scht . Gramoph .
slektriſter ⸗Automat , 1

Zeppelin⸗Automat u. ver⸗
ſchieb. kl. Wirtſchaftsinven⸗
tar u. g. 17 g. verk .
Satzesfaulftr , 10, Birlich .

J Planinos
aus renom . Fabrik , ganz
wenig geſpielt , prachtvoll .
Ton eleg . Ausſtattung , in
Außpes pokterkn itzen
mattiert , ſind mit Garan⸗
tieſchein billig abzug . bei

Siering , C 7 Nr. 6, parl .
76759

1 Torpedofreil . Fahrrad
Pill . zu verk . Näh . bei Hei⸗
denreich , Laugſtr . 35, part .

278

A knt, 8 .
Nacſcepe %

mit Meſſingverglaß ſellß
„ billig g.Lerk. 1Cgreineei Nlerd 1

Mob . Pitſch⸗pine Ach
11⁵ D. Schreibtiſch , en

Schrank , Kinderbeit
Badewanne , Nähmaſchin

e 8 42. 8
Sehr ſchöne
Ladeneinrich

billig zu verkauſen .
H 6, I , Papie

( Dogeart ) .

2
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